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WIENERSTADTRAT.
Sitzungvom1 .Oktober.

Vorsitzende:Bgm.Dr.Weiskirchner,dieVB.Hierhammer,Hoß,Rain
NacheinemBerichtedesStR .BaronwirddasProjektfür

die RegulierungderKaasgrabengasse,desHohenwartplatzes
andderEttinghausengasseim19 .BezirkmitdenKostenvon
64000Kgenehmigt.StR.DechantbeantragtdieAbteilungderzwischender
RathstraßeunddemMitterwegim18 .BezirkgelegenenGrund¬
parzellen. Z.241und103GrundbuchNeustiftamWaldeauf
12Baustellen .( Ang. )

NacheinemBerichtedesStR.GötzwirddieUmwandlung
einesTeilesdesSchulgartensimSchulgebäude12 .Bezirk
Viertalergasse11ineinenJugendspielplatzgenehmkgt.

NacheinemBerichtedesStR .HeindlwrddieZustimmung
zurVerlegungderMädchenabteilungderkaufmännischenFort¬
bildungsschuledesWienerHandelsstandesaufKriegsdauervon
derMädchenbürgerschule1 .BezirkZedlitzgasse9indieKna¬
benbürgerschule1 .BezirkStubenbastei3erteilt .

EbensowirdnacheinemBerichtedesStR.HermannderVer¬
legungdes„ErstenJugendfürsorgevereinesfürden9 .Bezirk"
vomSchulgebäude9 .BezirkMarktgasse2 in dasSchulgebäude
9 .BezirkViriotgassezugestimmt .StR.WippelbeantragtdieUeberlassungdesTurnsaales
imstädt.Schulgebäude10.BezirkKeplergasse11anden
drittenLehrlingshortdesWienerFortbildungsschulrates.(Ang)

DasvonStR .SchneidervorgelegteProjektfürden
KanalneubauamHandelskaivonNe94bis Na80 ,in derStrom¬
straße vom Handelskai bis zur Wehlistraße ,
andWehlistraßevonderStromstraßebiszumKaiserplatzim
20 .BezirkwirdmitdenKostenvonK51. 500Kgenehmigt .

NacheinemBerichtedes StR .Dr .HaaswirddieInstand¬
zetzungderFassadenderbeidenPavillonssamtVorbautenin
der Fleischhalefim3 .Bezirkmit denKosenvonZ 4500K

genehmigt.
DasvonStR.SchneidervorgelegteProjektfürdenKanal¬

neubauin der Pasettistraßevonder Stromstfraßebiszur
Kalserwasserstraßeim20 .BezirkwirdmitdenKostenvon
10500Kgenehmigt.DervonStR.Dr.MatajavorgelegteStiftungsbrief-Entwurf
derDr .AlbertundCharlotteHermanneschenStiftungwirdgeneh¬

nigt .
CeberreichungvonAuszeichnungen.BürgermeisterDr.Weiskirch¬

überreichteheutein seinemEmpfangssaloneineReihevon

kaiserlichenAuszeichnungenanverdientePersonen.Hiezuhatten
sicheingefunden:dieStadt-undGemeinderäteBrauneis,Alois
Eder,Huschauer,JosefMüller,Nejezchleba ,Kommerzialrat
Partik,Rykl,undRoth,BezirksvorsteherAbgeordneterBaumann,
dieBezirksvorsteher-StellverteterVieröcklundBurghaber,
dieBezirksschulinspektorenHabernalundSchwalm,Handelskam¬
merratPabst ,dieGenossenschaftsvosteherBärmannundRosen¬
berger ,ObermagistratsratArtzt ,PräsidialvorstandMagistrats-¬
ratFormanek,dieMagistratsräteDr .HeldundSchaufler,Baurs
Fiebiger,BuchhaltungsdirektorStieber,dieKanzleidkrektoren
kais .RatMayerundEipeldauer ,HauptkassendirektorFritschner,
mitOberkontrollorGroh,. a .VorerstüberreichtederBürger-¬
meisterandieVolksschuldirektoren. P.JosefFiebigerund

dieihnenvomKaiserverliehenengoldenenVerdienstkreuze.
miteinerdasverdienstgolleWirkenderAusgezeichnetenauf
demGebietederSchulewürdigendenAnsprache.HieAusgezeich¬
netenwurdenvonSchulratHabernal,Bezirksvorsteher-Stell¬
vertreter BurghaberundGR .Huschauerals ObmanndesOrts¬
schulratesim3 .Bezirkebegückwünscht.NamensderAusgezeich¬
netensprachSchuldirektorFiebigerdemBürgermeisterdenherz=¬
lichstenDankdafüraus ,daßertrotzderschwierigenZeiten,
dieihnvölliginAnspruchnehmen,dasOpfergebrachthabe,
denAusgezeichnetendieFreudederpersönlichenUeberreichung
zubereiten .ErschloßmitdemWunsche,daßdemKaiserunddemgelündigtundbeliefsichderEinlagenstandamEndedesMona-¬
angestammtenHerrscherhauseder gerechteSiegder Waffenbald
zuteilwerdenmögeundbatdieAnwesendeneinHochaufden
Kaiserauszubringen ,inwelchesalleAnwesendenbegeistartein-¬

stimmen.
HieraufüberreichederBürgermeisterdemstädt .Haupt¬

kassnkontrollor. P.JosefBergmüller,derstädt .Indugrie-¬
lehrerinMathildeHradil ,demAngestelltenderFirmaRudolf
SchwarzVanzenzBennunddemBüreaudienerMathiasLettnigdie
Ehremedaillefür40jährigetreieDienste.DerBürgermeister
sagtehiebei :IchmachebeiderUeberreichungdieserEhren¬

aufgenommen,dieseitJahrhundertenfürOesterreichundWien
gelebtundgewirkthaben .Undich rechnedarauf ,daßauchSie
sichdesErnstesderStundeinderSiedenEidablegenvollundganzbewußtsind.Ichhoffe,daßSiesichauchderPflichten
einesWienerBürgersbewußtsind ,dennSiehabenauchfürdie
Allgemeinheitzuwirkenundgeradein unserenZeitenistjeder
vonIhnenverpflichtet ,seine Kraft undsein Scherfleinbei¬
zutragenumdiegroßeNot ,diedasGefolgeeinesKriegesbildet ,
zulindernundzumildern.IndiesemSinnemüssenwirallezusam¬
menarbeiten,dennjetzt gibtes keineParteien ,sondernnur
Staatsbürger,welcheentwederaufdemFeldederEhrekämpfen,
oder ,zurückgeblieben,allesaufzubietenhaben,damitdaswirt¬
schafklicheLebenunbehindertweitergeht .WirhabnalleKräfte

dafür einzusetzen ,damitWienso bleibe wiees getzt ist ,die
HauptstadteinesReiches ,dasnichtbesiegtwerdenkannundnichtbesiegtwerdendarg.(LebhafterBeifall.)Ichrechneumso
mehraufIhreUnterstützung,als SiedieAuszeichnunggenießen,
BürgerdesKriegsjahreszuwerden .- NachderVerlesungderEides-¬
formeldurchPräsidialvorstandMagistratsratFormanek
nahmBürgermeisterDr .WeiskirchnerdieBeeidigungvor .

ErsteösterreichischeSparkasse.ImSeptember. J .wurdenbei
der ErstenösterreichischenSparkassevon13 . 510Farteien
K11,772. 026Keingelegt,von18. 699ParteienK7,311. 754K

tesaufK546 ,334. 436.Hypothekar-DarlehenwurdenK524. 500
zugezähltundK207 . 655zurückgezahltundwarenEndedesMo¬
natesHypothekar-DarlehenimBetragevon320 ,180. 439Kaus-¬
ständg .DiePfandbrief-DarlehenbeliefensichamEndedes
Monatsauf K19,147 . 667,an 60 jährigen Pfandbriefenwaren
K19,385. 000imUmlaufe.WechselnwurdenK20,921. 208K
eskomptiertundK13,947. 805einkassiert ;derStanddes
Wechsel-undSalinen-Portefeuillesbetrugam30 .September
K69,254.167.

medaillekeinenUnterschieddesStandes,weilichderUeber¬
zeugungbin ,daßtreueAndpflichterfreigeDiensterfüllungin
jedemStandeundjedemBerufegleichgewertetwerdenmuß.Mir
ist deswegeneinmaleinVorwurfgemachtworden,aberichbin
zäheundbleibebei meinereinmalgefaßtenAnsicht ,dennich
binderMeinung,daßdieHochschätzungtreuerDiensterfüllung
zumGemeingutallerwerdenmüsse.HieraufnahmderBürgermeisternochdieBeeidigungnz
einerReiheneuermannterBürgervorundführtein seinerAn¬
spracheandieselbenaus :IneinerernstenundschwerenZeit
tretenSievordenBürgermeisterumdenEidals WienerBürger
abzulegen:Siewerdendamitin diegroßeSchaarderBürger

KirchenmusikinderPfarrkircheGersthofamSonntag,den4.
. M.halb10Uhrvormittags :Asperges4 stimmigvonHabert,

IntroitusundCommunio-Choral;Messein DvonHorak,Graduale:
LaetatussumvonMichaelHaydn,Offertorium:Diligamtevon
Rotter,TantumergoinCvonSchubert,TeDeumvonJosefHaydn,

Volkshymne.
Seelenmesse.Morgen,Freitagum9Uhrvormittagswirdinder
PfarrkirchezuSt .OthmarunterdenWeisgärbern3 .Bezirk
für denam15 . . M.vordemFeindegefallenenMagistratskom¬
missärDr .FranzHajicek,LeutnantdesInfanterie-Regimentes
Ne4einehl .Seelenmessegelseen.
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DerBürgermeisterunddieParteiobmännerbeimMinisterprä-¬
sidentenGesternVormittagserschienendieObmännerderge -von938Parteien321. 994Kbehoben.EndedesMonatesbeti

Steiner,Dr .HeinundReumannunterFührungdesBürgermei-¬
sters Dr .Weiskirchnerbei demMinisterpräsidentenGrafen
Stürgkh ,umdieForderungenundWümschedesGemeindeinAn¬
sehungverschiedenerMassnahmenfürdieApprotisionierung
WiensundzumSchutzevionWienvorSeuchengefahrzuunter-¬
breiten .BeiderUnterredungwarenderMinisterdesJnnern
Freiherrv .Heinold ,HandelsministerDr .v .Schuster ,Acker-¬
bauministerDr .Zenkerundder Leiter desFinanzministerium
Freiherrv .Engelanwesend.VorallemerneuerteBürgermeister
Dr .Weiskirchnerdie Forderungender GemeindeWiennachAuf-¬
hebungderGetreidezölleundverlangtevonderRegierungdie
ZinführungvonHöchstpreisenimGrosshandelmitGetreide ,so-¬
wiedieBestimmungeinesMahllohnesfürdieMühlen.Sowohl
derBürgermeisterwiedieGemeinderäteführtenanderHandvon
BeispielendenNachweis,dassdiesteigendeTendenzderGetrei
de=undMehlpseisepreisezuBesorgnissenAnlassgebenunddas
es hochan der Zeit sei ,das die Regierungmitentscheidenden

Massnahmeneingreife.UnterHinweisaufdievonderGemeinde
WienbereitsüberreichtePetitionwegenAufhebungderVerzeh¬
rungssteuerfürWildpretergabdieDiskussion ,dassdieRe¬
gierungdie Geneigtheitzeige ,auf dieses Petit einzugehen .
DieVertretferderGemeindefordertenaberaucheinAusfuhr¬
verbotfürWildpretundGeflügel,danurdurcheinsolchesin
VerbindungmitderAufhebungderVerzehrungssteuereineaus-¬
reichendeundbilligeFleischapprovisionisungWiensdurch
HirscheundHasenzugewärtigensei .JmZusammenhangedamit
wurdeauchdie AufmerksamkeitdesMinisterpräsidentenaufdas
vomBgm.Dr .WeiskirchnerdemAckerbauministeriumüberreichte
GesuchderGemeindeWienumBewilligungzurEinfuhrvon1000
TonnenargentinischenFleischesgelenktundumdessenauf-¬
rechteErledigungnachdsücklichstgebeten .EinenbreitenRaum
inderBesprechnusgmitdenVertreternderRegierungnahmdie
FragedergalizischenFlüchtlingeneinunderklärtenalle
VertreterderGemeindemitEntschiedenheit,dasses nichtan¬
gehe ,weiterdenZuzugnachWienzuzulassen ,daWienbereits
übersetztseiundohnehindensanitärenAnforderungennicht
mehrgenügtwerdenkönne .Ebensowurdandie Vorkehrungenge-¬
genJnfectionskranheitenbesprochen,beiwelcherGelegenheit
dieVertreterderRegierungdieAbsichtäusserten ,einegros-¬
seAnzahlvonSpitalsbarakeninWienmiteinemFassungsraum
von10. 000Bettenzubauen.DieUnterredungdauerte2L/2

Stunden .

KommunalsparkasseDöbling.BeiderKommunalsparkasseDöh
wardenimSeptembervon648ParteienK329 . 459eingelegt

meinderätlichenPatteien ,undzwarOberkurratorLeopoldder Standdes EinlagskapitalesK12,348 . 473,der Standde
HypothekardarlehenK9,059. 988.

LöblicheRedaktion!
EineKundmachungdesMagistrates

PferdelicitationenliegtimOriginalbei.
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dugandspielplatz .DerStadtrat beschloßnacheinemBerichte
des StR .Grünbeckdie Mietungdes Platzes hinter demHause
17 .BezirkJörgerstraße36undBenützungdesselbenfür
ZweckedesJugendspieles.
EineDesinfektionsanlagsfürStraßenbahn-Wagen.VomStadtrate
wurdenacheinemBerichtedes StR .SchreinerdieErrichtung
einerDesinfektionsanlagefür WagenderstädtischenStraßen¬
bahnenimBetriebsbahnhofeSimmeringmitdenKostenvon
K120. 000genehmigt.

Scharfschützenkorps.NacheinemBerichtedesStR .Schreiner
beschlos der Stadtrat die Ueberlassung von 200Stück
StraßenbahnermäntelandasWienerScharfschützenkorps.

GemeinderatWimberger.BürgermeisterDr .Weiskirchnerhatan
denGemeinderatKarlWimbergerausAnlaßseines80 .Geburts¬
tagesein herzlichesBeglückwünschungsschreibengerichtet .Das

sidiumdesBürgerklubs,OberkuratorLeopoldSteiner ,Regie-¬
rungssatSchmidundGemeinderatLeitnerwerdenmorgendem
GemeinderateWimbergerpersönlich die GlückwünschedesKlubs
zumAusdruckebringen .DieVizebürgermeisterHierhammer,Hot
undRainhabendenJubilarebenfallsaufschriftlichemWege
eglückwünscht.

Besprechung.DiegalizischenNotareundNotariatskandidaten ,
welche sich derzeit in Wienbefinden ,werden ersucht ,sichzu
einer gemeinsamenBesprechung ,Samstag ,den 3 . . M.um4Uhr

nachmittagsimSitzungssaaleder . k.. - ö.Notariatskammer
in Wien1 .BezirkPetersplatz7 einzufindenundihreAdresse
demNotarMarimilianReiner ,derzeitWien3 .BezirkOustozza¬
gasse6bekanntzugeben.

Zentralstelleder Fürsorgefür die Angestelltender
inberurenenredfur die durendenfries in lotGeratenen

ssrsseune Rlederbstereieh ,I .ReuesRathaus .

51 .Spendenausweis.
senschaftderPosamentiererWiensK2000 ,Gesamteinnahme

derEröffnungsvorstellungdesZirkusKroneK1418 ,Bezikskomi-¬
teeLeopoldstadt(Sammlung)K1103,DirektorenundAngestellte
derFirmaHofheer=Schrantz-Clayton&Shuttleworth(Monatsbei¬
trag )K878 ,BezirkskomiteeFavoriten( Sammlung)K771 ,Genos-¬
senschaft der KanalräumerWiensK 500 ,Angestellte desI .
Allg .österr .BeamtenvereinesK200 ,GiselavereinK184 ,Bez

zirkshauptmannschaftBaden(Sammlung)K150,Stadtbuchhaltung-¬
direktorJuliusStieberK100 ,BeamteundDienerderstädt .
MaiserFranzJosefs Jubiläums - Lebens-undRentenversicherungs-¬
anstalt (Monatsbeitrag)K96 ,VizebürgermeisterHierhammer
(Monatsbeitrag)K60 ,VizebürgermeisteRain(Monatsbeitrag)
K60 ,BeamteundArbeiter der FirmaGesellschaft fürBeleuch¬

tungskörperZeisser ,Habiger&Komp.K50 ,Oesterr .Droguisten-¬
verbandK50 ,PersonalederBleistiftniederlageL .&CHardt¬
muth(Monatsbeitrag )K49 ,MagistratsoberkommissärRichard
SickingerK40 ,Lehrkörperder Volkschule19 .Pykergasse14
K31 , . C.Spanner' scheWassermesserfabriks. . . H.K30,
Dr .ZuliusFriesK30 ,LehrkörperderSchule20 .Leystr .36
K27 ,FirmaWilhelmRitheradK25 ,LehrkörperderVolks-¬
schule20 .Vorgartenstr.50K23 ,MarieNeubauerundJohann
NudenikK20 ,SophieKlander(Monatsbeitrag)K20 ,Lehrkörper
der Volksschule16 .Ottakringerstr .150K18 ,FamilieWolf
K18 ,LehrkörperderVElksschule20 .Leystr .34K13 ,Josefine
SchwarzK12 ,Ministerialrat HechtK12 ,Dr . . C .Zimmermann
K12 ,EduardKowarzekK10 ,AngestelltederFirmaCoundé
(Sammlung)K10 , . S.K10 ;- fernerals1Zigerfreiw .Gehals-¬
abzugperOktober:BeamteundAerztedesstädt .Versorgungs¬
heimsK162,desStadtphysikatesK54 ,dieBeamten:derKommu¬
nalsparkasseRudolfsheimK86 ,VeterinäamtsdirektionK52,
stadteSammlungenK48 ,BahnerhaltungssekionWien-Nordwestbahn-¬
direktionK44 ,MagistratsabteilungXXIIK26 ,Kanzlei=Direk-¬
tionK16 ,KommunalsparkasseDöblingK14 ,Verwaltungdes
Bürgerversorgunghauses K 13 ,rechtskundige Beamtederstädt .
ElektrizitätswerkeK9,

BeglückwünschungHindenburgsdurchdieGemeindeWien .Bürger¬
meisterDr .Weiskirchnerhat an denArmeekommandantenGeneral¬
eberstv .HindenburgnachstehendesBeglückwünschungstelegramm
gerichtet : .Die . . k .Reichshaupt -und ResidenzstadtWien ,
welchein treuer deutscher BundesgemeinschaftmitJubeldie

Nachrichtenvonden großen SkegenEurer Exzellenzaufgenommen
hag ,sondet Euer Ezzellenz an Ihrem 67 ,Geburtstag die herz - ¬

lichstenGlückwünscheundflehtGottesSchutzundBegenherab
aufdensieggekröntenFeldherrsunsererBundesbrüder. "

Die Gesundheitsverhältnisse Wiens .In der letzten Sitzung
der städtischen Amts -und Anstaltsärzte wurde vomOberstadt - ¬
physikusObersanitätsratDr .BöhmderSanitätshauptrapport

fürdenAugust. J .erstattet .DieGesundheitsver-¬
hältnisse der Stadt waren im Berichtsmonate außerordentlich
günstig .In die armenärztliche Behandlung sind 8763Fälle

gegen8795imAugustdesVorjahreszugewachsen.Aufdieent¬
zündlichenKrankheitenderAtmungsorganeentfiele1339,auf
jene der Verdauungorgane2019 und auf Lungentuberkuloseund
Skrophulose594 Fälle .Vonden Infektionskrankheiten wiesnur
der Typhuseinen stärleren Zuwachsauf .Angemeldetwurdenim

Ganzen549Fälle ,darunteran Scharlach289 ,Dyphtherie183 ,
Abdominaltyphus50 ,Ruhr( Dysenterie )11 ,Wochenbettfieber7 ,
AegyptischeAugenentzündung2 ,WutkrankheitsowieBißverle¬
thungendurchwutkrankeoderwutverdächtigeTiere7 .DieSterb¬
lichkeit warumwenigeshöherals im Vormonateaberimmerhin
vielgeringerals demDurchschnittederletzten4 Jahrefür
denMonatAugustentspricht .Esstarben2203Zivil -und25
Militärpersonen .Ander Sterblichkeit partizipierte dasmänn¬
licheGeschlechtmit53,73 ,dasweiblichemit46,27% .Im
Berichtmonatewurden35gerichtlicheund69sanitätspolizei¬
licheObduktionenvorgenommen.VondenSanitätsstationender
Gemeindewurden2820Kranken-undLeichentransportedurchge¬
führt .- ImAnschlusseandie SitzungbesprachderVorsitzende
die Maßregeln ,welche von Seiten der Stadt getroffen wurden ,
umdieVerbreitungvonSeuchenhintanzuhalten ,diedurchdie
abnormenVerhältnisse eingeschleppt werdenkönnten .

BeimGemeindevermittlungsamteNeubaufindenimlaufenden
MonateanjedemMittwoch,. i .am . ,14 . ,21 .und28.Okto=¬berVerhandlungenstatt .



Onteder
DerDeut er-KommandantaldenBürgerster .DerneueKommandantdesInfanterie- RegimentesNe4hat

anBürgermeisterDr .WeiskirchnernachfolgendeFeldpost¬kartegeschickt:
EureExzellenz!Ichfreuemichundbinstolzdarauf,
ExzellenzergebeneMitteilungmachenzukönnen ,daß

iasVerhltenderWienerEdelknabenindenstgefundenen
SchlachtenundGerochtenbishereinmusterhafteswarundich

ebederHoffnungAusdruck,daddiesauchweiterhininnoch
erhöhtemMaßeder Fall sein wird .Fürhhervorragendtapfer
VerhaltenwurdenAngehörigedes Regimentesmit einergaldene

Tapferkeitsmedaille(ZugsführerJohannFrießder4 .Komp. ),
7 Tapferkeismedaillenerster und11sotchenzweitenese
beteilt ,mehrerenLeutenwurdevomArmeckommandodiemalobun
ausgesprochen .MitdemWunschefürHeilundSiegentbiete
ichEurerExzellenzundallenWienernimNamenallerDeutsch:
meister ergeheneFrüße .OberstlieutenantHassenteufel ,Kom¬
mandantdesDeutschmeister -Regimentes
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ZumStädtebesuchWien-Berlin.BürgermeisterDr.Reickevon
BerlinhatanBürgermeisterDr .Weiskirchnernachstehendes
Schreibengerichtet :„HochverehrteExzellenz! Nachdemvor
einigenTagenIhrgütigesSchreibenanmichbereitsvom

steerwidertwerdenist ,möchteichdochauchpersönlichnicht
unterlassen ,IhnenauchmeinerseitseinentreuenGrußzu
schicken .Geradein diesenTagensollte ja unsBerlinerndie
Freudeblühen,unsereWienerFreundeinunsererMittezuhaben
undausgerechnetheutewärederTaggewesen,andemwirSie
Abendsin feierlichemBankettimRathausebegrüßthätten .Nun
ist essoandersgekommen! AberdieWorte,dieheutezuIhnen
hinüberfliegenkönnen ,sind die gleichen ,die Sie hierwürden
zuhörenbekommenhaben.Aberdochist eseinMehrnoch!Die
treueWaffenbrüderschaft,vonderwirausehrlichsterUeber¬
zeugungherausso manchesMalan festlicher Tafelsprechen
durften ,sie ist in diesenschwerenZeitenherrlichsteWirk¬
lichkeitgeworden.AndietapferenösterreichischenStreiter,
dieangesichtsderenormenrussischenUebermachtvorsoschwe¬
reAufgabengestelltsind ,denkenwirstetsnuralsunære
herzlichgeliebtenBrüder,diewirmittausendgutenWünschen
undtedankenav “ihrenschwerenWegenbegleiten.Undnichts
könnteunserwünschtersein ,alswennunsereöstlichenTruppen,
die durchVertreibungder RussenausOstpreußennuneiniges
freiergewordensind ,nachSüdenzögenunddortvereintmit
OesterreichsausgezeichnetenScharendenFeindzumLandehinaus¬
würfen!GebeGott ,daßunsrechtbaldeinsolchesSchauspiel
beschiedenseinmöge .UndmögeausderaufdemSchlachtfelde
tausendfältigbewiesenenBlutgemeinschaftein immerinnigerer
AnschlußvonOesterreichundDeutschlandals teuererkaufte
Fruchtheranreifen !AllesGuteIhnenExzellenz ,IhrerStadtund
IhremLande! In aufrichtigerVerehrungEurerExzellenzganz

ergebensterDr .GeorgReicke.Bürgermeister."
- - - - . .

SchwarzgelbesKreuz.ExzellenzBaroninBienerthmitFrau
Fränkl-Schreiber,Frl .SchalskundHerrnSiegfriedLöwyüber-¬
reichtenheute ,amVortagevonKaisersNamenstagdem
BürgermeisterDr .WeiskirchnerdenBetragvonK100 . 000für
monatlicheFreitischablösungundK100. 000vomKomiteedes
schwarzgelbenKreuzesausdemErlösederBrochenundKnöpfe,
daherzusammenK200. 000für dieZweckederöffentlichenAus¬
speisunginWien.BürgermeisterDr .WeiskirchnerdankteinGemahlknherzlichstenWortender des Statthalters fürihre

nimmermüdeaufopferndeTätigkeit,ebensoderFrauFränklsowie

demFrl.Schalek,derenInitiativedieschönesegensreiche
IdeedesschwarzgelbenKreuzesentstammteunddemHerrn
RedakteurLöwyundbat ,allenDamenundHerren,insbesondere
demBüreaudesschwarzgelbenKreuzesdenbestenDankderGe-¬
meindeWienübermittelnzuwollen.Dr .Weiskirchnergabder
sicherenErwartungAusdruck,daßdieaufopferndenBmühungen

MagistratundStadtverordnetenvonBerlinaufsherzlichgdeshochverehrtenKomitoesauchweiterlebhaftenWidergallindenweitestenKreisenfindenmögen.
DankeskundgebungfürdenBürgermeister.Bezirksvoststeher
Bergauerdes8 .BezirkeshatanBürgermeisterDr.Weiskircher
nachstehendesScheibengerichet:DieBezirksvertretung
JosefstadthatinihrerSitzungvom23.. M.deneinstimmigen
Beschlußgefaßt ,EurerExzellenzin AnerkennungIhrerzum
WohlederBevölkerung ,zumWohlederer,diefürdasVaterland
insFeldgezogensind,sowieauchjener,diesiehierin
Sorgezurückgelassenhaben ,entfalteten ,unermüdlichenund
alleGebietedersozialenFürsorgeumfassendenTätigkeit
denherzlichstenDankauszusprechen.Indemichesmirzur
besonderenEhreanrechne,EureExzellenzvondiesemBeschlusse
derBezirksvertretunginKenntniszusetzen,zeichneich ,etz.

GleichzeitigwurdeandiedreiVizebürgermeisterein
SchreibenähnlichenInhaltesgerichtet.

Inderam2 . . M.imRestaurantHessenbergerstattgefunde-¬
nenverstärktenSitzungderVertrauensmännerdesPolitischen
WartschaftsvereinesLeopoldstadtwurdeeinstimmignachstehende
Resolutiongefaßt :BürgrmeisterDr .Weiskirchnerhatindiesen
schwerenZeiten ,der durchdenKrieghervorgerufenenKrisis ,
eineReihevonwirtschaftlichenAktioneninaugoriert ,welche
beredtesZeugnisdavonablegen ,daßer einwarmesHerzfür
diebreitenSchichtenderBevölkerunghatundunterHintanse¬
tzungjedwedenParteistandspunktesüberallhelfendeinzugreifen
bemühtist ,wodieSchädendesKriegesinfühlbarerWeiseauf¬

denLebensmittelwucher,dieBeteiligungderGemeindeanden
Kriegsdarlehenskassen ,anderHilfsaktionfürdiegalizischen
Flüchtlinge,sowiefürdieEndeSeptemberbrotgosgewordenen
Handelsangestellten,dieteilweiseFreigabederbeiderGemeind
erliegenden Kautionender städt -Kontrahenten .Für alle diese
sozialenMaßnahmenvonweittragendsterBedeutungerlauttsich
derPolitischeWirtschaftsvereinLeopoldstadtSeinerExzellenz
denwämmstenDankauszusprechen.
AusdemRathause.DerStadtrattrittinderkommendenWoche
amDonnerstagvor -undnachmittagsundFreitagvormittagszu
Sitzungenzusammen .

ForwbildungsschuledssVerbandesderRauchfangkehrer-Genossen¬EineneueStraßenbahnlinie.MitDienstag,den6.. M.wirdmitBetriebsbeginndieneueStreckeüberdenLandstraßerGürtelschaftenK50,GenossenschaftderStellfuhrinhaberK50,und
eröffnet.DieneueLiniewirddasSignal118führenundführtzahlreicheBeträgeunter50K.
vonderHaltestelleSüdbahnhofAnkunft(Alleegasse)überden
WiednerGürtel- LandstraßerGürtel- Landstraße-Hauptstraße-¬ GermanGoldmann,45.Infanterie-Regiment,geborenin
SchlachthausgassebiszurKaiserJosefbrücke(Schlachthausbrü¬
cke).FürdieBerechnungdesFahrpreisesgeltendievomGemein:Rymanow,derzeitbeidenBarmherzigenSchwestern15.BezirkPouthongasselsbettetumNachrichtüberdenAufenthaltseiner
deratgenehmigtenTarifbestimmungen;dieLinieisteineRund¬Eltern .linieundliegtderTeilvonderHaltestelleSüdbahnhof
AnkunftbiszurPrinzEugenstraßeimSektorIVundderTeilvonderPrinzEugenstraßebiszurHaltestelleKaiserJosefbrückeSalzsäcke.WährenddesKriegessindinfolgederverhinderten

überseeischenZufuhrdesRohstoffesfür dieJutefabrikationimSektorV. beimSalzverschleisseSchwierigkeitenin Bezugauf dieBe¬
schaffungvonSalzsäckenkeineswegsausgeschlossen.EsistZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender
dahereinemöglichstsparsameGebarungmitdenSalzsäckenRinberurenenundfurdiedurendenfriesinlotderstonen
auchseitens der salzkaufendenHandelskreiseunbedingtnot¬1aieruaseterbetereien.1 .LateeAeineie.

DieZentralsparkassederGemeindeWienhatderZentralstelleWendig.DievondenAlpinenSalinensalzkaufendenHandelskrei-¬K25.000,dieKommunalsparkassenu .zw.imBezirkeRudolfsheimsewerdendeshalbhiemitdringendaufgefordert,dieleerenSalzsäckevonihrenKundenwomöglichwiederzurückzufordern,
K12. 000,HernalsK10. 000,WähringK6000undFloridsdorf umsiederSalzverfrachtungnichtzuentziehen.Esistdies
K3000überwiesen. imeigenenInteressederKaufleutegelegen,denendasSalz62 .Spendenausteis. bei eihemetwadennocheintretendenSäckemangelloseinWag¬MitdemheutigenTagehabendieSpenden,welcheimRathausegonsverladenzugestelltwerdenmüßte.erlegtwurdendiezweiteMillionüberschritten.Dieserrelativ
hoheBetraggewinntdadurchanbesondererBedeutung,daer
sichzumgröGtenTeileausBeiträgenvonBeamenundkleinen
Leutenzusammensetzt.DerheutigeAbschlußweisteinenEingang
vonK2,016. 000zusammenauf .Heutehabenerlegt:DieLehrkörperzahlreicherSchulenden
d%igenfreiwilligenGehaltsabzugperOktoberK2534,die
AngestelltenverschiedenerstädtischerAemterebenfallsals
1ZigenGehalssabzugkundK805 ,ebensodieZentrale
desStadtbauamtesK781,fernerWienerAutomobilklubK2000,
BaronFelixOppenheimerK1000(Monatsbeitrag),Firma. A.

treten.Eswirddiesbezüglichverwiesenauf:DieMaßregelgegenRichtersSöhneK1000,dienichteingerücktenBeamtenundBeamtinnenderBodenkreditanstaltK840 ,WienerFleischhauer-¬
VereipigungzurVerwertungderNebenprodukteK500 ,Anton
PoschacherK500,FirmaWachalowski,Eissler&Komp.. . .H.

leK400,FirmaI .v .PetravicK365alsSammlungderAngestell-¬
tenundBediensteten,FirmaLukasik&GradulskiK300,
Neuigkeits-Weltblatt(eingslangteSpenden)K156,Personale
desBahnbetriebsamtesWien-NordwestbahnhofK140 ,Beamte
desDepartementsVIIdesEisenbahn-MinisteriumsK120,Beamte
undDienerdesösterreichischenMuseumsfürKunstundIndu¬strieK104,Dr.EmilSchacherlK100;Oesterr.Drogisten-Ver-¬
bandK100 ,FMLFranzHolznerK100 ,. . G.K72 ,Josefine
vonJorisK53 ,BaroninMarieMensiK50 ,VerbandOesterrei-



ENERRATHAUSKORRESPONDENZ
Wien ,Samstag 3 .Oktober 1914 .

BesichtigungderNotspitälerbautendurchdenBürgermeister.
Bürgermeister Dr .Weiskirchner inspizierte gestern in Beglei¬

tung des StadtbaudirektorsIng .Goldemunddie imZuge
befindlichenNotspitalsbautenin Jedlesee ,im10 .Bezirk
beiderArsenalstraßesewiebeiderTriesterstradeundim12.
Bezirk an der Wienerbergstraße .Er traf anf den Baustellen die

dort beschäftigtenGeschäftsleute ,insbesonderedenVorsteher
der Genossenschaftder ZimmermeisterJohannTröster ,denBau- ¬
meister Micheroli und andere .Die Bauarbeiten an den 48Bara - ¬
ckenund12Gebäuden,welcheeinenFassungsraumfürinsgesamt
1300Betten darbieten werden ,sowiedie Arbeiteh für dieKana- ¬

lisierung ,WasserversorgungundBeleuchtungdieserObjektesind
im vollen Zuge ;auf den Baustellen herrscht regste Tätigkeit ,

somdaßdieVollendungderBarackenundGebäudezeitgerechter¬
folgen wird .Der Bürgermeistersprach demStadthudirektorseine

BefriedigungüberdieenergischeundrascheFortführungdieser
Arbeitenaus .

ad„ ZUhandender FrauBürgermeisterhabenerlegt :
FranzIgler ,FriedrichSeriundFrauHeindlje 50K.



WIENERRATHAUSKORRESPONDENZHerausgeber und verantw .Redakteur FranzMicheu .
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NeueArmanräte.DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
StR .DechantwisWahldes AlbertHackl ,AntonKainzundAnton
MaerzuArmenrätendes18 .Bezirkesbestätigt.

Ernennungen.VomStadtratewurdennacheinemBerichtedesVB.
HoßdieKonskriptionsamts-AkzessistenMaxZöchlingundAnton
HumplikzuOffizialen,derstädt .Kanzlist2 .KlasseLeopold
KoberzumprovisorischenExekutionsamts-Akzessistenernannt
undderstädt .TierarztKarlZaloudekzumstädt .Bezirkstier-¬
arztinder9 .Rangsklassebefördert.

Die84erandieWienerFrauen.WiederKommandantdesInfanterie-¬
RegimentesFreih .v .BolfrasNa84demBürgermeisterDr .Weis¬
kircherineinemFeldbriefemitteilte,istdemRegimentskommandozum 4 .Oktober

einKartengrußderFrauenvonWien/zugesendetworden.InErwide-¬
rungdesselbensendetderRegimentsstabfolgendeDankesworteandenBürgermeistermitderBitte ,sie denWienerFrauenübermit¬
telnzuwollen:

„ IntrutzigerFeldwach 'gegenOstenhin
Bei Regen undSturmeseilen ,
Dakamenzuuns ,IhrFrauenvonWien,
EureliebenangrüßendenZeilen.
EuerGruß- imFele- IhrFrauenvonWien,
Wirktmehrals einfachesGrüßen,
EinAnspornist eszueisernemSinn:
DieTückeamFeindezubüßen,
EinAnsporn- fürKaiserundVaterland,
FürWien,seine- unsereFrauen
ZukämpfenmitnichtermattenderHandBiskeinFeindmehrin OesterreichsGauen. "
UnterschriebensindRegimentskommandantOberstViktorvonSeverus ,MajorCeipek ,dieHauptmännerFoschung,Metzger,

LöblundDantner,OberleutnantHuberundStabsarztDr .Fischer.

Zentral telle der Fürsorge für die Ang hörigen der

Einberufenenundfür die durchdenKrieginNotGaratenen
in Wien und Niederösterreich ,I .Neues Rathaus .

64 .Spendenausweis.
BezirkskomuteeInnereStadtK3170 ,BezirkskomiteeMargareten
( Sammlung)K2167 ,AdalbertKurzwernhartK1000 ,1 Zigerfrei -¬
willigerGehaltsbeitragderstädt.BeamtenK990,1Zigerfrei¬
willigerGehaltsbeitragvonLehrkörpernverschiedenerstädt.
Schulen K 818 ,Freiwilliger Monatsbeitrag des Präsidiumsund
der Angestelltendes Ausschussesdes FondszurUnterstützung
der Angehörigender zumKriegsdiensteeinberufenenKassaange-¬
stelltenundderöffentlichenKriegsfürsorgebeiderWiener

Bezirkskrankenkasse K 700 , . S .K 600 ,Wiener Eisenbau - G.

K300 ,BezirkshauptmannschaftHornK250 ,SpendederArbeiter
der TabakfabrikOttakring K208 ,Oberstaatsbahnrat Dr .A.
Fellner4Bammlung)K187 ,BeamteundDienerderstädt .Stell-¬
wagenunternehmungK 149 ,Lehrer Czernik K100 ,
SammlungderPikkoloHotelHuberhofK98 ,Beamte,Beamtinnen
undDienerdesPostamtesXVIII/1K60 ,AlbinVoglsang(Eggenburg)
K 50 ,Leon G .K 50 ,Genossenschaft der Siebmacher undGitter¬
stricker WiensK50 ,WienerKondider-Gehilfen =VereinK50 ,
Karl RudeschK40 ,BezirkskomiteeWiedenK36 ,Dr .
OttovonHaumederK30 ,Skontistendes „Mercur “K28 ,Frau
RobertK26 ,PeterErhardtK20 ,Vorstandsmitgliederder
GenossenschaftderModistinneninWienK20 ,Dr .AdolfSchwenk
K20 ,MariaMaudK20 ,PostamtVIII/1K18 ,zahlreichekleinere
Geldbeträgesowieeine goldeneUhrsamtKette vonKanonikus
DobnervonDohenau(Maria-Taferl).

AufdemFeldederEhregefallen.Am29 .Augusthataufdem
nördlichen Kriegsschauplatzeauch HauptmannKarl Gmeinerdes
Hoch-undDeutschmeisterregimentesdurcheinenSchrapnell¬
schußdenHeldentodgefunden.ErverschiedwenigeMinuten
nachseinerVerletzungindenArmenseinesDieners.DasRegi¬
mentverliert mitHauptmannGmeiner,derdasMilitär-Verdienst
krauzbesaßundalsOffizierfürbesondereVerwendungzuletzt
demRegimentskommandozugeteiltwar ,einenhervorragenden
OffizierundausgezeichnetenKameraden



WIENER RATHAUSKORRESPONDENZ
Wien ,Dienstag 6 .Oktober 1914

Der DankHindenburgs .Generaloberst von Hindenburghat
vomHauptquartierausdemBürgermeøisterDr ."eiskirchner
für die Glückwünscheanläßlich des 67 .Geburtstagesdurch
ein in herzlichsten Wortenabgefaßtes TelegrammseinenDank

ausgesprochen .

- - - - - - - - oo- - - - ¬
Pferdelizitationen.Am19 .OktoberfindetaufdemSt .Marx

Zentralviehmarkt/die Versteigsung von 70 bis 100Pferden
desMilitär-Pferde-Sammelkommandosstatt



n NZ
, Freitag ,6 .Oktober abends

r Sieg beiTurka .

HeldenmutdesWienerLandsturms.
GeneralderKavallerieTersztyánszkyvonNadassendete

demBürgermeisterDr .WeiskirchnernachstehendesTelegramm:
DurcheineReihevonTagenhatunsderWeindhartbedrängt.

DankdemnieerlahmendenElanundderunvergleichlichenTapfer¬
keit der unter meinemKommandostehenden Truppenist esgelungen ,

ihnnachschweremKampfezurückzuwerfenundzueiligenRückzuge
zu zwingen ,wobeiüber 2200Mann ,darunter einigeOffiziere ,
gefangen ,2 Geschütze ,6 Maschinengewehreundzahlreiches

sonstigesKriegsmaterialeerbeutet wurden .Esgereicht mirzur
besonderenBefriedigung,IhnenundderpatriotischenBevölkerung
derReichshaupt- undResidenzstadtWienmitteilenzukönnen ,dad
dieWienerLandsturmtruppen,diederzeituntermeinemKommandestehen ,hervorragendenAnteilandemKampgenahmen,daßsieden
Feindin starkverschanzterStellungstürmtenundaneinem
Punkte ,wiewohlschwächerals er ,über500Gefangenemachten.
IchbittediesderBevölkerungingeeigneterWeisebekanntzugeben.MitdenbestenGrüßenvomKriegsschauplatzeanEureExzellenz
unddie Wienersvölkerungbleibeich EuerExz .ergebener

Tersztyänszky .G .. K.
BürgermeisterDr .Weiskirchnererwiderte:Fürdiefreund¬

licheMitteilungvondemglänzendenWaffenerfolgedervon
EurerExzellenzbefehligtenTruppenbeiTurkaverbindlichst
dankend,übermittleichEurerExzellenzdieherzlichstenauf¬
richtigsten Glückwünscheder WienerGemeindevertretungundgebe
derinnigenFreudeAusdruck,dasdiewackerenSöhneWiensander
Niederwerfungdes übermächtigenGegnerssohervorragenden
teil genemmenhabenEmpfangenEuerExzellenzundIhreTruppen

die herzlichstenGrüßederWienerBevölkerung,die imVertrauen
aufdiealtbewährteTapferkeitderruhmreichenösterreichischen¬
ungarischenArmeemitvoller Zuversichteinemglücklichen
AusgangedesAriegesentgegensieht.InaufrichtigerVerehrung
EuerExzellenzergebenster Dr .Weiskirchner .
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EinrückunggeheilterVerwundeterundKranker .Das. . k.
Militärkommandoin Wienverlautbart :Hinsichtlich derEinrückung
jener geheilten Verwundeten und Kranken ,die sich ausserhalb des

Bereiches der Armeeim Felde aufhalten ,wird angeordnet :Die
einemStandeskörperangehörenden ,geheiltenverwundetenund

krankenGagisten( unterGagistensindstets auchdieGagisten-¬
aspirantenzu verstehen )undMannschaften( ausgenommendieim
nachfolgendengenanntenGagisten)sind ,wennsiesichineiner
Sanitäts -Anstaltbefinden ,vondieserandenErsatzkörperihres
Standeskörpers ( der Anstalt )abzugeben .Befinden sie sich in

Privatpflege ,sohabensie zurnächstgelegenenmilitärischen,
Evidenzbehördeeinzurücken ,. zw . :HeerespersonenundjeneLand¬
wehr -undLandsturmpersonen,welchebei einemTruppenkörper
bezw .beieiner Anstalt des Heeres eingezteilt sind ,zumnächst - ¬
gelegenenHeeres-Ergänzungs-Bezirkskommando,in WienzurRekon¬
valeszentensammelstelleRotunde ,Landwehr-undLandsturmpersonen,
welchebeiLandwehr-bezw.Landsturm-Truppen(Anstalten)einge¬
teilt sind ,zumnächstgelegenen. k .Landwehr-Ergähnungs-Bezirks-¬

kommando ,Landwehr-Ergänzungskommandobezw .Landsturm-Bezirks¬
kommando,LandsturmkommandoinWienzurRekonvaleszentensammel -¬
stelle Rotunde .Dieisolierten ,keinenStandeskörpernangehören-¬
den ,geheiltenGagistenhabenihre Genesungin WienderRekon¬
valeszentensammelstellein derRotunde(Südportal ) ,inauswärti¬
genStationendemMilitär-KommandojenesBereicheszumelden,in
demsichdieSanitäts-Anstaltenbezw.ihrUrlaubsortbefindet.
DieMeldungbeimMilitärkommandobezw.inWienbeiderRekonz
valeszentensammelstellehat ,wennsichderBetreffendeimStand-¬
ortedesMilitärkommandosbezw .derRekonvaleszentensammelstelle
befindet ,mündlichzuerfolgen .ImanderenFallekannsie
schriftlich erstattet werden .In der Meldungist auchanzugeben ,

inwelcherdienstlichenVerwendungderbetreffendeGagistzuletzt
gestandenist .

Stiftung.ImNovember. J.gelangendieZinsenderGeorgund
AnnaFillgraderschenStiftungzurVerteilung.Anspruchauf
BeteilunghabennurBürgervonWien ,welcheinfolgedvomUnglücks¬

fällen in momentaneNotlage gekommensind ;Bürger derehemaligen
Vorstadt Laimgrube genießen vor allen anderen Bewerbern den

Vorzug.GesucheumBeteiligungsindbislämgstens15 .Oktober
. J .inderKanzleidesBezirksausschussesMariahilf6 .Bezirk

Amerlingstraße6einzubringen.

DankderdeutsemenRegierungüberAfahmedesSkutari-Detache-¬
ments .DasKriegsministeriumrichtet folgendesSchreibenanden
BürgermeisterDr.Weiskirchner:LautMitteilungdes. . k.
Ministeriumsdes Aeußernhat die kaiserlich deutscheRegierung
ersucht ,allen in BetrachtkommendenStellen für die demMarine-¬
InfanteriedetachementSkutari vonseiten derösterreichischen
Militär -und Zivilbehörden sowie der gesamten Bevölkerung

zuteil gewordene ,über alles ErwartenwarmeAufnahmeundweit -¬
gehendeUnterstützung ihren wärmstenDankmit derVersicherung
zumAusdruckezubringen ,daßdieErinnerungandieWaffenbrü¬
derschaft mit der . . k .Armeevon der kaiserlichen Marine
stets in hohenEhrengehalten werdenwird .DasKriegsministe -¬ebe .
riumbeehrt sich EuerExzellenzhievondie ergnsteMitteilung
zumachen.

Zantralstelle der Fürsorge für die Angehörigender
Einberurenenundrur die Eries in HotGerstenen

essssundRdederdatereieh,1 .Houeslathaue .

DiekaufmännischenBeamtender städtischenGaswerkehaben
ebensowiedietechischenBeamteneineSammlungeingeleitetund
beiderZentralstelleimRathause800Kferner400Kfürdas
RoteKreuzund400KfürdieAusspeiseaktionerlegt .

64 .Spendenausweis .
BezirkskomiteeAlsergrund(Sammlung)K10. 000,Bezirkskomitee
Wieden( Sammlung )K6004 ,BezirkskomiteeBrigittenau K1447 ,
BezirkshauptmannschaftKlosterneuburgK1190 ,1 Zigerfreiw .
GehaltsbeitragvonLehrkörpernverschiedenerSchulenK650,
Sammlungder Beamtender FirmaF .Wertheim&Komp .. G.K354 ,

løigerfreiw .GehaltsbeitragstädtischerBeamtenK320 ,Gesell.-¬
hum .Verein„ DiegemütlichenRudolfsheimer“K250 ,Frauenhilfs¬
komiteefür den 6 .Bezirk( Freitischablösungen )K124 ,

KarmelitinnenklosterK100 ,HochwürdenKarlPauczekK50 ,Hofrat
LudwigPetschacherK50 ,Dr .ViktorScharfK50 ,Mggistratsober¬
kommissärDr .HornekK25 ,AntonBabK24 ,MarianneHalleK24,
Sammlungder Arbeiter der Firma AntonMattig K 18 ,„Union"- ¬

IndustriekomprimierterGase. . . H.K18 ,MariaHoffmannK12,
JosefJeitlerK10 ,Dr .JohannHawleK10undzahlreichekleinere

Beträge.
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derFkrmaHermannHirschK400,1Zågerfreiv .Gehaltsabzüge
vonstädt .AngestelltenK257 ,IdaBaroninFriebeissK150,

WIENER STADTRAT .
Sitzungvom8 .Oktober.

NacheinemBerichtedesStR.PoyerwirddasProjekt
fürdenKanalneubauundzweierKanalstützeninderverlänger-¬
tenHetzendorferstraße,in derStraßeI undin derWartenburg¬
gassevomVorkopfeoberhalbderGasseI biszurWartenburggasse
im13 .BezirkmitdenKostenvon12. 500Kgenehmigt.

DervonStR .BraunvorgelegteEntwurffür diebauliche
UmgestaltungeinesTeilesderFeuerwehrzentraleSimmering
wird mit den Kostenvon9568Kgunehmigt

NacheinemBerichtedes StR .Knollwirddas Projektfür
die Erbauungvon 2 Grüften amFriedhof desBezirksteiles

Leopoldauim21 .BezirkmitdenKostenvon3600Kgenehmigt.
NacheinemBerichtedesStR .Schneiderwerde ,zurDeckung

desBedarfesangeriztenSteinenfürdieimPflasterprogramme
vorgesehehmObjekte217. 000StückPflastersteinemitdenKosten
von 158 . 720Kangeschafft .

StR .Dr .Haas beantragt die Straßenherstellung längs
derNeubautenaufderErdbergerländeanderEckederWasser-¬
gasseim3 .BezirkmitdenKostenvon8200K .(Ang. )

FürdieStraßenhersteääunginderCustozzagassevonder
unterenWeißgärberstraßebis zurWeißgärberländeim. Bezirk
werden9050Kbewilligt.

NacheinemBerichtedesStR .FraßwirddieVerbesserung
deröffentlichenBeleuchtungin derBadhausgasseim7 .Bezirk

genehmigt .
DemvonStR .SchreinervorgelegtenProjektfürdieUmle¬

gungundErneuerungder Geleiseim17 .BezirkDornbacherstraße
bei der ZwerngassewirdmitdenKostenvon46 . 600Kzugestimmt

NacheinemBerichte des StR .Schmidwird dieVerbesserung
der öffentlichenBeleuchtungauf demPlatzenebenderKarls¬
kfrcheim4 .Bezirkgenehmigt.

Zentr alstelle derFürsorge für die Angehörigender
22Einberufenenundfür die durchden Kriegin NotGeratenen

in Wien und Niederösterreich ,I .Neues Rathaus .

HerrKarlUehleinhatK1000fürdieArbeitslosendes14.
Bezirkes und K 600 für die Ausspeisung an Familien dieses Be¬

zirkesbeiderZentralstelleimRathauseerlegt.
65 .Spendenausweis.

BezirkshauptmannschaftScheibbsK775 ,1Zigerfreiwilliger
GehaltsabzugvonLehrkörpernzahlreicherSchulenK653,Personal

Abteilung der Nordbahndirektion für finanziellen Rechnungsdiest
K120 ,HermannHirschK100 ,Wohltätigkeitsvereinunterden
WeißgärbernK100 ,FürstinThereseundPrinzessinnenIdaund
Josefine zu Schwarzenberg pro Oktober K 72 ,Arbeiter undAnge¬

stellte derFirmaSigmundJarayK51 ,KooperatorenderPfarre
St .Johannim10 .BezirkK50 ,TrägerundFackelträgerder
städt .Leichenbestattung( Sammlung)K40 ,pGemeindeamtAchau
(Sammlung)K33 ,StilleWohltäterausderThaliastraßeK30,
ExzellenzCäciliaSchreiberK30 ,Dr .ErnstSchlesingermonat-¬
lich K 30 ,Verein der Beamten des Brauhauses der Stadt Wien

undderOekonomieWallhofK23 ,Dr .StritzingerK20 ,Maria
Kainz-BindlK20 ,UngenanntK20 ,GemeindeamtPerneggK15,
OberlandesratF .Redl K12 ,Vally HönigK12 ,Tischgesellschaft

OrfandeleumK10 ,fernerzahlreichekleinereBeträgeund
1goldmeUhrundKettevoneinemPfarrerausdem1 .Bezkrk.

berWienandieHauptstädtederOffidielleMitteilungen
neutralenS

Approvisionferung ,überdie fortlaufendenstädtischenund

MitRücksichtaufdiefortgesetztenLügenderPressederder
Triple Entente angehörigen Stadten hat der Wiener Stadtrat in

seiner heutigen Sitzung üb &Antrag des Bürgermeisters Dr .
Weiskirchnerbeschlossen ,an dde Hauptstädteaallerneutralen
Staatenallwöchentricheine Mitteilungzu versendenüberden
StandderwirtschaftlichenLageinWin,insbesondereüberdie

privatenBauten,überdenAuftriebaufdemVienberkte,über
dieJótwendigkeitderöffentlichenAusspeisungunddere
einschlägigezurBeurteilangderLagein Wienwichtigen ten

DieStadt Wienfür das RoteKreuz,

Mit Rücksichtauf den Appell ,des Generalinspektorsder
freiwilligen Sanitätspflege Se . . . k .Hoheit ErzherzogFranz
Salvator ,hat der Stadtrat über Antrag desBürgermeisters
Dr .Weiskirchner beschlossen ,dem Roten Kreuze neuerlich den
Betragvon100. 000Kzuwidmen.

DieGemeindeverwaltungwährenddesKrieges .VorBeginnder
heutigen Stadtratssitzung brachte Vizebürgermeister Rain fol - ¬

gendeZuschriftder Statthalterei zur KenntnisdesStadtrates :
„ DervomGemeinderateder Stadt Wienin der Sitzung vom22 .
September. J .gefaßteBeschlußfürdieDauerdesKriegszu¬
standesdenBürgermeisterzuermächtigen,alleinderGemein¬
deverwaltungnotwendigenAnordnungenundVerfügungen,insbe¬
sondereauchin finanziellerBeziehungunterseinerVerantwor¬

tungzutreffenundfürsieineinemihmgeeigneterscheinenden
Zeitpunkte,spätestensabernachAufhörendesKriegszustandes
die nachdemGemeindestatuteerforderlichekompetenzmäßige
Genehmigungzuerwirken,wirdgenehmigendzurKenntnisgenommen ."

DieBegräbnisstättefürdiegefallenenKriegeramZentralfridhof.
VizebürgermeisterRainmachtedemStatrate vorEingehenin
die heutige Bratung von folgender Zuschrift des Kriegsminisers

an Bürgermeister Dr .Weiskirchner /
Krobatin/Mitteilung :„ DasKriegsministeriumbeehrt sich fürdie
patriotische Widmungeiner gemeinsamen Begräbnisstätte für die

vaterländischenKriegerdie vor demFeindegebliebensindund
inWienheimatberechtigtoderansässigwaren,oderdenim

Kampfeerlittenen Verletzungenin Wienerlegen sind ,den
ergebenstenDankauszusprechen.DerBeschlußdesStadtrates
der Reichshaupt -undResidenzstadtWien ,auf derBegräbnisstätte
einwürdigesGrabdenkmalzuerrichtenunddiegärtnerischeAus¬
schmückungund Erhaltung der Anlagezu übernehmen ,nimmtdas
Kriegsministeriummit tief gefühltemDankezur Kenntnisund
bittet Euer Exzellenz denselben auch demStadtrate derHaupt- ¬
und Residenzstadt Wienzuübermitteln . "

- ¬

FürdieFlüchtlingeausGalizienundderBukowina.DerStadt-¬
rat hat in seiner he .WigenSitzungnacheinemBerichtedes
VB .Rain nachträglich zur Verfügung des Bürgermeisters Dr .
Weiskirchner ,betreffend die Ueberlassungvon Räumendes

städt .Hauses2 .BezirkZirkusgasse5 andieZentraleder
Fürsorge für die Flüchtlinge aus Galizien und derBukowina

dieZustimmungerteilt .

UeberlassungvonKohlean ein Verwundetenspital .Nacheinem
berichte des StR .Schmidhat der Stadtrat zur Verfügungdes
BürgermeistersbetreffenddieunentgeltlicheUeberlassungvon
Zillingsdorfer Kohle an die Gemeindevorstehung Neufeld für ein

dort béindlichesVerwundetenspitalnachräglichdieZustimmung
orte 1t .
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Todesfall .Mittwoch,den . . M.umhalb8Uhrabendsist
Konskriptionsamts - KontrollorLeopold Eder auf dem Wegevom

Bureauin seine Wohnungim45 .LebensjahreeinemHerzschlage
erlegen .Derso plötzlichVerstorbenestandseit demJahre
1891imDiensteder Gemeindeundwarseit 11JahrenderAbtei-¬
lungfür Einquartierungs -undVorspann-Angelegenheitenzuge¬
teilt ,woer zuletztdieStelledesKassiersundLeiterstell-¬
vertretersversah .BeidenungeheurenAnforderungen,welche
seit KriegsbeginnandiesesAmtherangetretensindundbeidenm
großenDiensteiferundhohenPflichtgefühl,vondemderHinge¬
schiedenestetsdurchdrungenwar ,bedeutetseinAblebeneinen
schweren Verlust für das betreffende Amt .Seinliebenswürdiges

undentgegenkommendesWesenhatihmeineweitüberdenKreis
seinerKollegenschafthinausgehendeWertschätzungerworben,die
auchin zahlreichenTeilnahmskundgebungenausmilitärischenund
zivilenKreisenzumAusdruckgelangte .DasLeichenbegängnis
findet amSamstag ,den10 . . M.um3 UhrnachmittagsvomTrauer¬
hause5 .BezirkEinsiedlerplatz17statt ;die Einsegnungerfolgt
inderPfarrkircheinNeumargarethen.

Kraftwagenlenker,welcheBeschäftigungsuchen,wollensich
morgenSamstagimKonskriptionsamtederStadtWien,1 .Bezirk
NeuesRathausStiege8 ,ebenerErde,melden;dieEntlohnung
beträgttäglichfünfKronen.

ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender
sinberurenen und fur die duren don Erieg in HotGeratenen

In fien undRiedersterreieh ,1 .ReuesRatneus.

66 .Spendenausweis.BezkrrksBezirkskomiteeDöbling(Sammlung)K2501,FrauHelene
Salzer .WittgensteinK2500 ,1 Zigerfreiw .Gehaltsabzugvon
städt .BeamtenK995 ,1Zigerfreiw .Gehaltsabzugvonstädt.
LehrpersonenK425 ,GebrüderBrünnerK300 ,ExzellenzDr.
AlbertGeßmannK250 ,Stadtratkais .RatBaronK200 ,. k.
photographische Gesellschaft K 100 ,Sammlungder
BadegästedesRömischenBadesK64 ,Ing .StefanRecserK60 ,
SammlungderGemeindeZuggersK54 ,Handelsgenossenschaft
LitschauK50 ,VolksschullehrerEduardFuchsK50 ,Gremium
derkonzessioniertenMusikschulinhaberK50 ,Lokalbahnbureau
der Südbahnim40. BezirkK35 ,TarokgesellschaftBräusjübl
LitschauK18 ,PaulineSchreierK18 ,RosaPumplerK18,

FridaLambrechtK18 ,FranzGodinaK12 ,LudwigGodinaK12 ,

Dr.SigmundNasmerK12,JuliusSchmidtK12,Ministerialrat
HechtK12undzahlreichekleinereBeträge.

DerBürgermeisterbeimGeneralinspektorfürdiefreiw.Sanitäts
pflege .In AusführungdesgestrigenStadtratsbeschlussesüber-¬
reichte heuteBürgermeisterDr .WeiskirchnerSr .kais .Hoheit
demErzherzogFranzSalvatordenBetragvon100 . 000Kronen
für das RoteKreuz .DerHerrErzherzogrühmtediegrogzügigen
Aktionender GemeindeWienauf allen GebietenderKriegsfür¬
sorgeundbatdenBürgermeisterseinenherzlichstenDankim
Namendes roten Kreuzesallen Stadträten übermittelnzuwollen .

ZentralederFrauenhilfsaktion.DieZentralederFrauen-Hilfs-¬
aktionimKriegesendetunsfolgendenAufruf:

Frauen! Mütter! .Hört!
Immerist es einederernstestenPflichtenderFrauen,

ihreKinderundihreWohnungensoreinundsauberalsnurmög¬
lichzuhalten;dennReinlichkeitist fürdieGesundheitund
dashäuslicheBehagenderFamilienotwendigundunerläßlich.

Jetzt ,woderKriegeineernsteSeuchengefahrsuchfür
unsereStadtmitsichbringt,müßtIhrdoppeltunddreifach
aufReinlichkeitundOrdnungbedachtsein ,sollennichtalle
BewohnerWiensundvorallemEuereKindergroßenGefahrenaus-¬
gesetztwerden.DieFrauenkomiteesaller21BezirkemüssenbeiWürdigung
Euerer Bedürftigkeit besonders auf den Zustand EuererWohnun¬

genBedachtnehmen;sorgetdaherfürReinhaltungEuererKinder
undEuererWohnungenundbeweist ,daßauchder Aermsteund
SchwächstezurallgemeinenWohlfahrtbeitragenkannundwill!

DieFrauen-HilfsaktionimKrege:BertaWeiskirchner ,
Vorsitzende ,

HannyBrentano,TonyColbert ,MathildeEisler ,Dr .Hildegarde
Burjan,FannyFreund-Marcus,EmmiFreundlich,HeleneGranitsch,
Sophie Guttmann ,MarianneHainisch ,AnnaKaff ,Josefine
Kurzbauer,KlementinePrinzessinMetternich,ElviraRott,
Dr .AlmaSeitz ,HertavonSprung,GertaBräfinWalterskirchen,
RosaWien.

DerSiebzehner-Ausschußbeschäftigtesichinderdies¬
wöchentlichenDonnerstag-SitzungmitdenFragenderAusspeisung
die nunmehrin den Bezirken2 ,3 ,10 ,12 ,14 ,16 ,1 und20
begonnenhat .AllmonatlichwirdindenFrauenArbeitskomitees
dereinzelnenBezirkevonderLeiterindesKomiteeseineSi¬
tzungaller Bezirks-Mitarbeiterinnenveranstaltetwerden ,in
welcherderTätigkeitsberichterstattetunddieWeiterarbeit
beratenwird .DieZentralederFrauen-HilfsaktionimKriege
befaßtesichfernereingehendmitderFragederFürsorgefür

FürsterzbischofKardinalPiffl betrachtetes alsOberkustor

diederSthen.entwachsenenJugendwährendderKriegszeitund ausuuuknappenMittelnderStiftungalleszubestreiten,was
eswurdederBeschlußgefaßt ,daßdieinderFrauen-Hilfsak¬ zurUmwandlungeinesunvollendetenKinderspitalesineinVer¬
thonvertretenenOrganisationen,andieihnennahestehenden. wundetenspitalnötigist ,wendenwirunsandieopferwillige

bereitsexistierendenVereinigungenfürJugendfürsorgeheran¬ Bevölkerung.Jede ,auchdiekleinsteSpendeist willkommen!
tretenundsiezumAusbaueundzurErweiterungihrerTätigkeit- AußerGeldbenötigenwireiserneBettenmitMatratzen,Kästen,
fürdiedurchdenKrieggeschaffenenbesonderenVerhältnisseStellagen,alteoderneueWäsche,LabemittelwieKaffee,Thee,veranlassen. Wein,Tabak,u .dgl.
DasPreyerscheKinderspitalalsVerwundetenspital.UehrEin-
berufungdes BezirksvorstehersHruzaunddes PrimariusDr .
NorbertSwobodafandimGemeindehauseFavoriteneineBespre¬
chungstatt ,wieraschestensdasPreyerscheKinderspitalin
einVerwundetenspiítalumgewandeltwerdenkönnte .Nachdem

Dr .SwobodaverschiedeneVorschlägeerstattet hatte ,wurde
einKomiteegebildet,welchemangehören:PrälatMord( fürden
OberkuratorKardinalPiffl ) ,BezirksvorsteherHruza ,Pfima-
rius Dr .Swoboda,StadtratWippal ,PolizeiratGutschreiter,
diePfarrerEistererundWatzger,derObmannddsArmenrates
Schleimer ,Obmanndes Ortsschulrates Decker ,Bezirksvorsteher -
Stellvertreter Krist ,die Gemeinderäte Höck undWawerka ,

SchulinzektorSmital,dieBezirksrätekais .RatDobner,Berut,
Blümel,SemradundStepanekunddieFrauenFirpassundRichter.
EswurdebeschlossenenenAufrufhinauszugebenundinsbesonds¬
re umleihweiseUeberlassungvonBettenundMöbelstückenzu
bitten ,ferner umBetteinrichtungen ,Matratzen ,Strchske ,
PölsterundBettzeug;all diessoll in gereinigtemZustande
nachBeendigungdesKriegeswiederzurückgestelltwerden .Als
AlsZentralsammelstellewurdedieKanzleidesBezirksvorstehers
imGemeindehause10 .BezirkKeplerplatz5 bestimmt.Aberauch
alle KomiteemitgliederübernehmengerneSpenden.
DerAufruflautet :VorvielenJahrenwixdmeteeinMenschenfreund ,
derverewigteDomkapellmeisterGottfriedvonPreyer,alle
Ersparnisseseinesarbeitsreichenundüberausanspruchslosen
LebensderErrichtungeinesKinderspitalesim10 .Bezirk.
Leiter konnteder schonseit 6 Jahrenvollendete ,miteinem
Aufwandvon3/4 MillionenerrichteteschöneSpitalsbaubisher
nichteröffnetwerden ,weildasGeldzur Einrichtungfehlte .
Jetzty ,wodieEröffnungdankdemhochherzigenEntgegenkommen
der WienerGemeindevertretungendlichermöglichtwurdeundun¬
mittelbarbevorstand,kamderKrieg.SeineEminenzderHerr

trotz der damitverbundenenpekuniärenSchwierigkeitenals
eineselbstverständlichePflicht ,diesedenmodernstenAn¬
forderungenentsprechendeAnstaltfürunsereimKampfefürs
VaterlandverwundetenSoldatenbereitzustellen .Es fehlt aber

vielesvonderinnerenEinreichtungunddaesunmöglichist ,
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aktion .Bis10 . . M.warenvonderZentralstells

imRathause22Ausspeisestellenu .zw .5im16 .Bezirk,4.
im2 .Rezirk ,je 3im10 .und20 .Bezirk ,2im12 .Bezirk
je 1 im . , . ,13 . ,14 .und18 .Bezirkerrichtetworden.
In diesen Speisestellen werdentäglich zusammen16 200Portionen
verabreicht .DavondurchdieMermittlungderSuppen -undTee¬
anstalt4600,durchdieWärmestuben4000,durchdasKuratorium
zurSpeisunghungernderSchulkindes1500 ,durchdenVerein
zur SpeisunghungernderSchulkinderim20 .Bezirk1000 ,durch
verschiedeneSpeisekomitees1200 ,durchdenVereinSettlement

2000 ,christlichen WienerFrauenbund700 ,Ersten WienerKonsum- ¬
Verein300und .durchdenVereinzurErrichtungvonVolksküchen
nachisraelitischemRitus900Portionen.

ResidenzstadtdasLosderVerw
zulindernbestrebtsind.

ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender

DieSpeiseanweisungenfür die allgemeinenSpeisestellenwerden
vondenFrauenarbeitskomteesin deneinzelnenBezirken( am
SitzederBezirksvorstehungoderdesmagistratischenBezirks¬
amtes )ausgefolgt .Dasichfast sämtlicheKinder-Speisevereine
der Aktionder ZentraleimRathauseangegliederthaben ,werden
eigeneKinderausspeisungenimheurigenJahrenichtstattfinden.
ZentralstellefürdieFlüchtlings ge .DievomBürgermeis
ster der Stadt Wien errichtets Zentralstelle für die Flüchtlinge

fürsorgearbeitetinihrenBureausim2 .BezirkZirkuegasse5,
Telephon48377 .DerZentralstelle obliegt die Vorsorgefür
BequartierungundAusspeisungdermittellosenFlüchtlinge,sie
übernimmtGeld -undNaturalspendenzur Aufbesserungderden
mittellosenFlüchtlingengewährtenstaatlichenHilfe ,sie
gøwährtunentgeltlichenRechtsschutz,erteiltAuskunftüber
VermißteundisrfolgtAnweisungenfür ärztliche Behandlung .aus .
DieZentralstelleversiehtweiterseinenorganisiertenBahnhof-¬
dienst undveranlaßt die unentgeltliche Weiterbeförderungvon
Flüchtlingen ,welchein Wiennichtmehruntergebrachtwerden
können,nachanderenAufenthaltsstädten.DieZentralstelle
unterhältschließlicheinenKatasterfreierWohnungenauchfür
bemittelteFlüchtlingeunderteiltAuskünfteallerArt .Die
VermittlungvonArbeitwirddurchdie Zentralstellenichtbesorgt

Die100. 000-SpendedergemeindeWienfürdasRoteKreuz.
ErzherzogFranzSalvatorhatandenBürgermeisternachstehendes
Telegrammgerichtet :NehmenEuerExzellenzdenAusdruckmeines

rmatenundallerherzlichsten Dankesentgegenfür diemunifi
zenteSpendevon100. 000k .die Sieso freundlichwarenim

er GemeindeWienfür dieZweckedesRotenKreuzesheute

EinberufenenundfürdiedurchdenKrieginNotGeratenen
en und Niederösterreich ,1 .NeuesRathaus

DievonBürgermeisterDr.WeiskirchnerinallenGemeinder
bezirkeninsLebengerufenenBezirkshilfskomiteeshabeneine
ungemeinregedankesnwerteTätigkeitentfaltet ,ihreAbfuhren

an die Zentralstelle im Rathausebetrugen bis 11 .Oktober . . :
. -BezirkK32 .641 ,2 .Bezirk .K8833 ,3 .BezirkK18433,

4 .BezirkK56. 020,5BezirkK12284 ,6 .BezirkK29. 508,
7 .BezirkK34 .259 ,8 .BezirkK13. 140,9 .BezirkK19450,
10. BezirkK25893 ,11BezirkK13: 519,12 .BezirkK22694
13. BezirkK20091 ,14BezirkK8861 ,15 .BezirkK6949,
16 .BezirkK6692 ,17 .BezirkK25. 307,18. BezirkK10 .915,
19 .BezirkK32889 ,20BezirkK9973 ,21 .BezirkK34. 725,
zusammenK445182.

69 .Spendenausweis.Oesterr .SiemensSchuckertwerkeK10. 000,FirmaSiämens&Halske
. G .Wiener Werk K 6000 ,Bezirkskomitee Favoriten ( Sammlung )

K1590 ,Pfleglingedesstädt .VersorgungsheimesinLainz
K325 ,BeamteundBeamtinnenderTelephonzentraleIII K220,
1 Ziger freiw .Gehaltsabzugstädt .LehrpersonenK173 ,Bürger-¬
meisteramtErlaaK100 ,BauratFerdnandDehmK100 ,Marie
MengerK18 ,VereinsleitungsmitgliederdesUnterstützungs¬
vereinesfür Fuhrwerksangehörigein Wien( Sammlung)K18 .

70 ,Spendenausweis.
VereinderLehrerundSchulfreundeinWienK1000,Dr..S.
K1000,AugustSchoppK500,MarianneBeschornerK260,Gesel¬
ligkeitseundUnterstützumsvereinderTirolerinWienK200,
SpendenausWienerNeustadtK150 ,UngenanntK100 ,FrauRosa
AugsteK50 ,ElsaDittlvonWehrbergK50 ,MarieKuzmanyK50,
Arbeiterschaftder FirmaKernreuterK47 ,ValerieHeßK40 ,
Hilfsaktion der RumänenK25 ,Dr .Z .RosenzweigK24 ,Gemeinder
amtSchirmannsreithK20 ,HarrietBaroninHaynauK18 ,Amelie

FürthK18 ,AnnaLeuthnerK18 ,FranzPichlerK12 ,Familie
KarlFleschk10 ,Dr .MoritzPlattensteinerk10undzahlreiche
kleinere Beträge .

NeueArmenräte.VomStadtratewurdenacheinemBerichtedes
StReWippeldieWahldesFranzFaltynek,RudolfGerstner,
FranzWapenik,GeorgWirovec,AlexanderMaly,WenzelReiter,
Josef Stepanek ,Josef Steffl undHeinrichScheranekzuArmen
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OffizielleAllerseelen-Blume.DasStatthalterei-Präsidium
hatandieBezirkshauptmannschafteninNiederösterreich
und an die größeren Stadtgemeinden nachstehendeZuschrift
gerichtet :Allerseelen rückt heran und in demfurchtbaren
Völkerringen,dassichgegenwärtigabspieltundalleunsere
Sinne gefangen hält ,sollen und dürfen wir unsere teuren

Totennichtvergessen .DieLiebesgabenanKränzenundBlumen,
diewirihnenin diesenTagenpietätvollenGedenkenszu
widmengewohntsind ,sollenihnennichtvorenthaltenwerden,
aber es entspricht wohldemallgemeinenEmpfinden ,diese
Gabenderartzugestalten,daßsiegleichzeitigeinemaktuel-¬
len wohltätigenZweckedienen .AusdieserErwägungheraus
hatdasKriegshilfsbureaudesMinisteriumsdesInnernsich
veranlaßtgesehen ,mit der GenossenschaftderKunstblumen¬
erzeugerundder Blumenhändlerin WieneineVereinbarungzu
treffen ,nachwelcherdie erstgenannteGenossenschafteine
Kunstblumenfür AllerseelendemKriegshilfsbureauliefert .
DieseBlumeist gesetzlichgeschütztundihreNachahmung
strafbar .Sie gleicht einer voll aufgeblühtenweißenoder
gelbenRose ,derenKelchblätterin roteroderschwarzer

Farbe das Zeichendes RotenKreuzesaufweisen .DieElume
wirdvomKriegshilfsbureau( 1 .BezirkHoherMarkt5 ,2 .Stock
Tür25 )ausschließlichan gewerbsmäßigeBlumenhändlerzum
VerkaufeabgegebenundkostetfürdasPublkkum20Heller.Bie
eignetsichvorzüglichzuganzenKränzenoderzurMitverwer¬
tungbeidensonstüblichenGewinden.

KönigCarolvonRumänienf .BürgermeisterDr .Weisk
hat in einer ZuschriftdemrumänischenGesandtendie
derStadtWienanläßlichdesHinscheidensdesKönign
vonRumänienmiedemErsuchenzumAusdruckgebracht
BeileiddemKönigFerdinandübermittelnzuwollen.

rchner
Teilnahme

CarolI .
dieses

DieBezirksvertretungWähringhältamFreitag ,den16 -. M.
um5 UhrnachmittagseineSitzungab .

Subvention .DerStadtrathat nacheinemBerichtedesStR .Dr .
HaasdemVerein„Distriktskrankenpflege"eineSubventionvon
K2000gewährt.

DieBürgerscheftvonMetzfürunsere
BürgermeisterDr .ForetvonMetzhat

Krieger.
andenBürgermeister

r nachstehendes Telegrammger et :An on

Kämpfenin BelgienundFrankreichhabenösterreichisch¬
ungarischeMotorbatterienruhmreichenAnteilgenommenund
mit unseren Truppen treue Waffenbrüderschaft gehalten

DurchgroßeEntfernungvonderLiebestätigkeitihreseigenen
Volkesabgeschnitten ,müssendiese Bravenwissen ,daßauch

bei uns Herzenfür sie schlagen .Die Festung MetzinLothrin¬
gen ,dessenhistorische Vergangengeitengverknüpftist mit
derGeschichtedesglorreichenHausesHabsburg,bittetdie
KaiserstadtanderDonau ,denSitz deutscherStandhaftigkeit
und Tapferkeit ,umdie Ehre ,für die tapferen SöhneOester - ¬
reich - Ungarnssorgen zu dürfen .Im Vertrauen auf dieZustim¬
mung des uns verbündeten und verwandten österreichisch - ungari¬

schenVolkesist vonmir eine Liebesgabensammlungfürunsere
österreichisch -ungarischen Waffenbrüder auf demwestlichen

Kriegsschauplatz in die Wege geleitet worden ;Sie hat in den

deutschenLandenlebhaftenAnklanggefunden,reicheGaben
beginnen ihr zuzufließen .Mögen Eure Exzellenz versichert

sein ,daßsoweitdie deutscheZungeklingt ,für dieSöhne
destapferenösterr .- ungarischenVolkesin echtdeutscher
Treuegesorgtwird .FürallesanderewirdderGott ,der
EisenwachsenließundkeineKnechtewollte ,in seinergütigen
Allmachtsorgen.BürgermeisterDr .Foret.

In ErwiderungdiesesTelegrammshatBürgermeisterDr.
Weiskirchneran Dr .Foret nachstehendoDepescheabgeschickt :

Voll inniger Freude und Dankbarkeit haben wirIhre
Nachrichtvernommen,daßSie unserenbraven ,mit dendeutschen
Waffenbrüdernim WestenkämpfendenSoldaten inhochherziger
Weise Ihre treue Liebe angedehhen lassen .Je heftiger der
Kampfundje mehrFeinderingsum ,desto tiefer kamesuns
zumBewußtsein ,daßwiralle ,imgroßenDeutschenReicheund
in unserem lieben Vaterlande ,ein Volk von Brüdern sind ,das
keineMachtzuzertrümmernimstandeist .Darumwannesfür
uns schöneTage ,als Ihr tapferesSkutari -Detachement
welches im Süden ,vereint mit unseren Truppen ,in helden¬
mütigemKampfedieFeuertaufeerhielt ,sichinunserer
Stadtaufhieltundin unsererMitteeinigefroheStundenver-¬
brachte .DergemeinsameKampfwird uns mit Gottes Hilfeden
gemeinsamenSiegbringn .IndieserfestenZuversichtgrüßen
wirdasunssotrauteLothringenundseineglorreicheFeste

BürgermeisterDr .Weiskirchner.Metz .

Militärpferde-Versteigerung.AmMontag,den19.. M.um
9 Uhr vormittags findet amZentralviehmarkte St .Marxim
3 .Bezirkdie Versteigerungvon70bis 100Pferdendes
Militärpferde-Sammelkommandosstatt .

ZentralstellederFürsorgefür
Einberufenen und fürdie durch den

in VienundBiedertsterreich ,

dieAngehörigender
griee in RotGeratenen
I .Neues Rathaus .

71 .Spendenausweis.
FirmaMoritzWaldmann&BruderK2000,Bezirkskomitee
HernalsK1540 ,Gesangsvereinderösterr .Eisenbahnbeamten
K1000 ,BezirksarmenratPersenbeugKSammlung)K674 ,Bezirks-¬
armenrat Mank( Sammlung )K 300 ,BezirksarmenratSchwechat
( Sammlung )K190 ,BezirkskomiteeJosefstadt ( Sammlung )K152 ,
1 Zigerfreiw .Gehaltsabzugstädt .LehrpersonenK75 ,Beamte
und Arbeiter der Firma Theyer & Hardtmuth K 70 ,eine unge¬

nannt sein wollendeLehrerin K60 ,Beamteund Dienerdes
MännerheimsXVIIderKaiserJubiläumsstiftungfürVolkswohnun
genundWohlfahrtseinrichtungenK56 , . k .HofopernchorK50,
BürgermeisteramtStarrein(Sammlung)K38 ,HofratDr .Dafert
K20 ,FrauP .NowakK18 ,BezirksarmenratWolfshofK15 ,
1 Ziger freiw .GehaltsabzugAngestellter derForstverwaltung
WildalpeK15 ,BürgermeisteramtTrautmansdorfK10.

EinangeblichesGeheimmittelgegenTrunksucht .DasMini¬
sterium des Innern machtdarauf aufmerksam ,daß dieFirma
„CoomInstitut "inKopenhageninTagesblätternundKalen¬
dernin marktschreierischerWeiseein unterder Bezeichnung
„Coom“in denVerkehrgesetztesGeheimmittelals sicherwir¬
kendesHeilmittelgegenTrunksuchtankündige .DasPräparat
wird gegenVorauszahlungdes Betragesvon10 Kodergegen

Nachnahmeversendet ;der Vertreebscheint ,wieausderaus¬
gedehnten ,kostspieligenReklamezuschließenist ,einsehr
bedeutenderzu sein .Die fachtechnische Untersuchungdurchdi
chemisch-pharmazeutischeUntersuchungsanstaltdes. k.
MinisteriumsdesInnernhat ergeben ,daßdiesesMittel
ausMilchzuckerbesteht ,demspurenweiseExtraktivstoffe
von Semen Sabadillae ( Läusesamen )beigemengt sind .Eshandelt

sich demnachumein ganz wertloses Präparat ,dessenVer¬
trieb in derAbsichtderIrreführungundAusbeutungdes
Publikums geschieht .Der Vertrieb des Mittels imInlande

wirddaheruntersagt .



(

WIENER RATHAUSKORRESFONDENZ
Wien ,Freitag 13 .Oktober abends .

DieGemeindeWienzeichnet25MillionenKfürdieKriegs-¬
anleihe .

DerBürgermeisterverlautbart:Die . k.Reichshaupt- undResidenzstadtWienmitihren
FondenundAnstaltenwird25MillionenKronenKriegsanleihe
zeichnen .DieSummeergabsich ausdemgesternimWiener
Stadtrate gefßten Beschlusse ,demheutigen Beschlussedes
KuratoriumsderZentralsparkasseundeinerBesprechung,wel-¬
cheheuteabendsvomBürgermeisterDr .Weiskirchnerundden
VB .Hoß und Rain mit den Vertretern der ehemaligenVororte¬
sparkassenabgehaltenwurde ,welchein dankenswerterWeise
zueinergemeinsamenAktionsicheinigten .



Todesfall .Gesternist ler MagistratssekretärKarlPanyan
Herzschlaggestorben .Im Jahre 1867geboren ,trat er 1891in

wurdertädtischenDienst,imJahre1899demBureaudes . k.
BezirksschulratesWienzugeteiltundwarzuletztadministrati-¬

Stellvertreter ordentlichnaußezirksschulrates.Er wåreiver eferent/desB
fähiger

nddaundpflichteifriger Beamter ,der sich großeu
erndeVerdiensteumdasWienerSchulwesenerworbenhat .Das
Amtbeklagt den Verlust eines überaus geschätzten Mitarbeiers
undbei denKollegensowiein derLehrerschaftwarerwegen
seineszuvorkommendenWesensübrausbeliebt .Panywarseinen¬
zeit auchVorsaanddesakademischenGesangsvereines.Dererste
Vorsitzende-StellvertreterdesBezirksschulratesVizebürger-¬
meisterHoßhatandieWitwe,FrauHohannaPany ,eininherz-¬
lichstenAusdrückenabgefaßtesBeileidschreibengerichtet .
DasLeichenbegängnisfindetFreitag ,den16 .Oktober4Uhr
nachmittagsvomTrauerhause18 .BezirkWähringerstraße147aus
statt .DieEinsegnungerfolgtinderPfarrkirchezumhl .Josef
inWeinhaus,dieBeerdigungaufdemDöblingerFriedhofe.
Obmännerkonferenz.HeutefandunterdemVorsitzedesBürger-¬

eine SitzungmeistesDr .Weiskirchner/derObmännerdervereinigtenParteien
derWienerGemeindrätestatt ,in welcherlaufendeAngelegen=¬
heitenberatenwurden.

Evidentführungderderzeitin PrivatpflegebefindlchenKranken
OderVerwundetenMilitär -Gagisten.Esist notwendig ,daßeine
entsprechendeEvidenznahmeder vonder ArmeeimFeldezurück¬
gekehrten,derzeitinPrivatpflegebefindlichenverwundetenoder
krankenGagistenundGagisten-Aspirantenerfolge .Diejenigen
Gagistenund-Aspiranten,welchenochkeinenUrlaubskhein
besitzen ,werdendaheraufgefordert ,einensolchembeimnächst¬
befindlichenStationskommandanten( inWienbei der„Rekonvales-¬
zenten-SammelstelleRotunde“)ehestenspersönlich ,schriftlich
oderdurcheineMittelspersonanzusprechenundhibeiein ,wenn
möglich von einem Militärarzt ausgestelltes ärztliches Zeugnis ,
welchesdie voraussichtlicheHeilungsdauerangibt ,vorzulegen
odereinzusenden.DieBerufungeinesMiliärarztesindie
WohnungzumZweckederAusfertigungeinessolchenZeügnisses
istunstatthaft.

Zentralstelle derrFürsorge für die Angehörigender
Eirberufenenundrur die durendenRriegin lotderatenen

in fien undNiesersterreien ,I .RouesRachaus.

DasKriegshilfsbureaudes . k.MinisteriumsdesInnern
beiwelcembekanntlichdieSpendenausderganzenMonarchieoffiziellen
sowieder Erlösfür die/Verschleißartikelzu Gunstender

Kriegsfürsorgeeinlangen,hatalsAnteilfürWienundNieder-¬
österreichvorläufigeinenBetragvon315. 000KderZentral-¬
stelleimNeuenRathausüberwiesen.

72 .Spendenausweis .
BezirkskomiteeNeubau( Sammlung)K3916 ,Bezirkskomitee
Wieden( Sammlung)K3228 ,KurtvonRedlich2400 ,Bezirks¬
armenratNeulengbach( Sammlung)K827 ,FrauSophieGutmann

K400 ,MMehrereDomherrenvonSt .StepManK400 ,KuratIII . Bez.
K400 ,Heilpern&Hass(Monatsbeitrag)K200 ,PfarrerJ .
TremlK200in Rente ,kais .RatEmilFödesK200 ,Anton
Hebersen .K200 ,Gesellschaftfür BeleuchtungskörperK150,
PrarrerW.Christ(Böhmischkrut)K100 ,Postamt50K100,
ChristophNaglK60,JohannMarekK57,1%igerfreiw.Gehalts-¬

abzugstädt .LehrpersonenK53 ,GenossenschaftderKupfer¬
schmiede9nWienK50 ,WienerWach- undSchließgesellschaftK50 ,
BezirksarmenratGeras(Sammlung)K34 ,„InteressanteAsBlatt "
(EingelaufeneSpenden)K25 ,FrauAnnaEderK18 ,Bezirksgeriht
FünfhausK18 ,ArbeiterderFinmaAntonMattigK17 ,Gemeindeamt
Burgschleinitz K 10 ,Leopold Fatl K 10 und zahlreiche kleinese

Betäge .

Ernennungen.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVB.Hoß
RechnungsrevidentFriedrichTrautmannder Stadtbuchhaltungzum
Rechnungsoberrevident ,den KassabeamtenAlbert Steyskalund
RechnungsbeamtenHeinrichKriebelzuBeamtenin der3 .Gehalts¬
klasseunddenWasserbezugsrevisor2 .KlasseOskarHübnerzum
Wasserbezugsrevisor1 .Klasseernannt.



KORRESTONDENZ .NERRATHAUSHenusgeberundverantw.RedskteurFranzMicheu.
Sd .Jahre ,Vlen,dameratec.15 .euteberlelé.c

WIENERSTADTRAT .
Sitzungvom15. Oktober.

Vorsitzende:Bgm.Dr.Weiskirchner,dieVB.Hierhammer,Hoß,
NacheinemBerichtedes StR .BaronwirddieErrichtung

von6neueneinfachenGrüftehamDöblingerFriedhofemitden
Kostenvon4400Kgenehmigt.DerTurnsaalderstädt.Knabenbürgerschule19.Bezirk
Pyrkergasse16wirdandenDeutschenMännerturnvereinWien¬
Döblingüberlassen.

StR.BrauneißbeantragtdenAnkaufeinesTeilesderLie-¬
genschaft14 .BezirkKellinggasse11imAusmaßevon270m
umdenPreisvonK17. 955zurArrondierungdesBauplatzesfür

das . k .Staatsrealgymnasiumim14 .Bezirk .( Ang. )
DasvonStR .ZatzkavorgelegteDetailprgjektfürdieUm=Kostenvon5400Kgenehmigt.

gestaltungderKühlanlagedesZentralpferdesdlachthauseszu
einerGefrieranlagefürdieKonservierungvonWildpretwird
mitdenKostenvon20. 800Kgenehmigt.Stk.ZatzkabeantragtdieGenehmigungderInstandsetzung
( Ang. )NacheinemBerichtedesSth.GötzwirddieVerbesserung
genehmigt .DasvonStR.WesselyvorgelegteProjektfürdenKanalneubauKostenvon279. 000Kgenehmigt.

inderverlängetenHornbosteågassevonNe18biszurGumpendor¬
ferstraßeim6 .BezirkwirdmitdenKostenvon5000Kgenehmigt.Knabenbürgerschale16.BezirkKoppstraße75andenVerein

VB.RainbeantragtdieEinrichtungeinesStellwagenverkehres„DeutscheTurnerschaftOttakring“überlassen.
Stammersderf-FloridsdorferZentralfriedhofzuAllerheiligen.(Ang)StR.WagnerbeantragtdieVornahmevonAdaptierungen
imMinisteriumdesInnerndieBewilligungerteilt ,indenstädti-¬
schenStellwagenAnkündigungenbezüglichdesVerkaufesder
Allerseelenblumenanbringenzudürfen.StR.DechantbeantragtdieVerbesserungderöffentlichen
BeleuchtunginderGartenanlageamäußerstenWähringerGürtel
zwishhenderJörgerstraßeundCermakgasseim18.Bezirk.(Ang.)

AndenMännerturnvereinWienwirdderTurnsaalderKnaben¬
volksschule18 .BezirkSchulgasse19überlassen.

NacheinemBerichtedesStR.Tomolawiddeinweiteres
LehrzimmerderKnaben-undMädchavokksschule18 .BezirkKöhler¬
gasse9andenVereinPestalozaiüberlassen.NacheinemBerichtedesStR.Dr.HaaswerdenUmpflasterungen

chlachthauseSt .MarxmitdenKostenvon8235Kgenehmigt.
StR .SchwerbeantragtdieUeberlassungvon2Feuerwehr¬
ttenandieWienerfreiwilligeRettungsgesellschaftfürdie

DerrumänischeGesandtehatanKönigCarel
BürgermeisterDr.WeiskirchnerfolgendeZuschriftgerichtet:ZeitschriftenbehufsVerteilungandieSpitälerabgegeben.
EuerExzellenzsprecheichmeinentiefstgefühltenDankaus
fürdienamensderGemeindevertretungderReichshaupt-und
KönigAarolI .vonRumänien,insowarmenWortenausgedrückte
TeilnahmeundbitteEuerExzellenzdiesenmeinenDankauchden
MitgliedernderGemeindevertretungverdolmetschenzuwollen.
IchhabenichtermangeltdenBriefEuerExzellenzzurKenntnis
meinerRegierungzubringen.Genehmigen ,etz .
MitgliederderfreiwilligenFeuerwehren,welcheaufdemNord¬
westbahnhofeVerwundetentransportbesorgen.(Ang.)NacheinemBerichtedesStR.Dr.HaaswirddasProjekt
fürdenKanalneubauin derEslarngassein derStreckevombe¬
stehendenVorkopfbiszurKlimschgasseim3 .Bezirkmitden

DemvonStR.KnollvorgelegtenProjektefürdenKanalneu¬
bauinderHaidschüttgasseundPichelwangergasseim21 .Bezirk
wirdmitdenKostenvon9200Kzugestimmt.FürdieStraßenherstellunginderWartenslebengasssund

derelektrischenTurmuhrenanlageanderZentralfriedhofskirche.diedortwestlichverlaufendenochungenannteGasseim21.Bezirkwerden14,100Kbewilligt.
NacheinemBerichtedesStR.SchreinerwirddasProjekt

deröffentlichenBeleuchtunginderNeuwallgasseim12.BezikkfürdenUmbauderStraßenbahnstrackevomKKaiserplatzeralteteinefeierlicheBittprozessionamSonntag,denim20 .BezirkbiszurJedleseerstraßeim21 .Bezirkmitden
NacheinemBerichtedesStk.GräfwirdderTurnsaalder

NacheinemBerichtedesVB.RainwirddemKriegshilfsbureauanderHilfsschulabteilung2 .BezirkNovaragasse30.(Ang.)NacheinemBerichtedesStR.BraunwirddieVerbesserung
deröffentlichenBeleuchtungdesGroeretgrabensnächstder
KleebindergasseinKaiserEbersdorfim11.Bezirkgenehmigt.
EineSpendederBeameinnenderStraßenbahnen.MitAnerkennung
bloß1%ihresGehaltesundQuartiergeldesfürZweckeder
KriegsfürsorgewährendderDauerdesKriegesgewidmethaben,
weiseselbstverfertigt,teilweisegekauftundgesammelthabenLinie74vonderWollzeileüberdieLandstraßeHauptstraße
demBriegsfürsorgeamtübermittelten.Darunterbefindensich30StückMilitärkotzen,über800StückverschiedeneWäschestü¬
che,fernerZigaretten,Briefpapier,Ansichtskarten,Kartenspie-

132Reklameheftchen,180Büchersowie300Hefteverschiedener

ErrichtungeinesprovisorischenDenkmalesamZentralfréedhofe.
ResidenzstadtWien,anläGlichdesHinscheidensSeinerMajestatDieGenossenschaftderNaturblumenbinder,derKunstblumenerzeu-¬

gerundderGärtneshatandenBürgermeisterDr .Weiskirchner
dieBittegerichtet ,aufderEhren-Begräbnisstätte,welchedie
GemeindeWiendengefallenenKriegernaufdemZentralfriedhofe
bereitgestellthat ,schonzudenheurigenAllerheiligenein
provisorischesDenkmalderPietätzuerrichten,damitdenAnge-¬
hörigenjenergefallenenSoldaten,dieamKriegsschauplatze
beerdigtwordensind ,dieMöglichkeitzuhieten ,einenAktdes
GedenkensdurchNiederlegungvonKränzenoderBlumengewinden
zuerfüllen.BürgermeisterDr .Weiskirchnerhatsofortden
StadtbaudirektorGoldemundbeauftragt,einenPlanzuverfassen,
wecherheutedemStadtratevorgelegenist .DerBürgermeister
beantragtedieErrichtungeinesausHolzgezimmertenDenkmales,
dassolangestehenbleibensoll ,bisdaswirklicheDenkmalzur
Ausführunggelangenkann.DerStadtratnahmeinhelligdenAntrag
desBürgermeistersan ,welcherderErwartungAusdruckgab ,daß
dieBevölkerunginihrertiefenPieüätdiesenBeschlußwürdigen
undihrerTrauerentsprechendenAusdruckgebenwerde.
Bittprozession.DerSt.AntoniusAsyl-Vereinim15.Bezirk
18 .. M.umhalb3UhrnachmittagsvonderSt .Antoniuskirche
inWien15 .BezirkPouthongasse,indiePfarrkirchedeshl .
Resenkranzesin Hetzendorf( 12 .BezirkMarschallplatz).Um
halb3UhrPredigtdesHochw.HerrnDr .KarlZehetnerinder
St .AntoniuskircheundsodannAuszug.Umhalb5UhrPredigt
desSuperiors. e.geistl .RatesJoh .N.Legererundfeier¬
licherSegeninderRosenkranzkirche.
ZentralfriedhofsverkehrderStraßenbahnvom16.Oktober.Im
SinnederkürzlichverlautbartenNachrichtwirdbekanntgege¬
ben ,daßvom16 . . M.antäglichdiefülgendenLinienzum
ZentralfriedhofinVerkehrgesetztwerden:Linie1vom

mußderOpferwilligkeitderBeamtinnenundHAlfsbeamtinnenderSchottentorüberdenRingnurnachmittags,Linie7vomGellert-¬
WienerstädtischenStraßenbahnengedachtwerdenywelchemichtplatzinFavoritenimAnschlusseandieLinie6nurnachmit¬tags,Linie22vonderReichsbrückeüberdiePraterstraßeund

LandstraßeHauptstraßenurnachmittags,Linie71vonder
sondernaucheinelangeReihevonGegenständenwelchesiehteil-WalfischgasseüberdenSchwærzenbergplatzundRennwegund

währenddesganzesTages.

ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender
Einberugenenundfurdledurendenfriagin

letderateneninlienuutlieseranterelen,1 .jeuessetss.
DurchfreiwilligenRücklaßvondenOktoberbezügensämtli¬

cherFunktionäreder . - ö.FinanzverwaltungsindanSpenden
eingegangen:FinanzlandesdirektionK726,Steuersdministratio -¬
nenK1062,BezirkshauptmannschaftenK243,ZentraltaxamtK173,
HauptzollamtK217 ,FinanzbezirksdirektionenK205 ,Steuerämter
undalleübrigenFinanzkassenK734 ,Grundsteuer-Evidenzhaltun¬
genK45 ,TechnischeFinanzkontrollenK81 ,Linienverzehrungs¬
steuerämterK221 ,Finanzwache844 ,SusammenK4552.

73 .Spendenausweis.
BezirkshauptmannschaftKrems(Sammlung)K4523,Bezirkskomitee
Landstraße(Sammlung)K960 ,BezirksarmenratWolkersdorf(Samm¬
lung )K571 ,FirmaJ .Eissler&BruderK400 ,Beamteund
DienerdesHauptpostamtesWienI ,(Sammlung)K300 ,Bezirks¬
armenratLitschau(Sammlung)K277,FranzXaverJby( 2.Rate)
K200 ,NeuigkeitsWeltblatt(Sammlung)K127 ,1Zigerfreiw.
Gehaltsabzugstädt .LehrpersonenK107 ,HermannHirschK100,
GemeindeFugnitzK86 ,Dr .RichardvomForegger(Monatsbeitrag)
K60 ,AngestellteundArheiterderFirmaSigmundJarayK60,
„Ungenannt "K60 ,BezirkskomiteeJosefstadt ( Sammlung)K55 ,

HumanitärerSpar -undGesel .Ykeitsverein' Tanzlustigen“K30,
JohannKohutK50 ,GemeindeDaliein(Sammlung)K50 ,Personale
desTelephonBau-DureausderWienerautom .TelephonZentrale
( 4.Spende)K40 ,DieNeueZeitung[Sammlung)K35 ,GeorgArnold
K25 ,BerthaFrankK20 ,MaxSchubertundAdolfCochmannK20,
MietpateiendesHauses18 .BezirkEdelhofgasse10K15 ,Ludwig
ThomasK14 ,RudolfMayerK11 ,OberbauratDr .Kapaun(Monats-¬
beitrag)K10 ,GemeindeSallapulkaK10.aesaitspuiset

SehrgeehrterHerrKollega!
DerheutigenKorrespondenzliegteineEinladungzurBesich¬

tigungderSpital-Barackenbei .UmdienotwendigeZahlderzur
gemeinsamenFahrterforderlichenAutomobilebestellenzukönnen,
ersucheichSiedringendst,mirunbedingtmorgen,Freitag ,vor¬
mittagstelephonischbekanntzugeben,ebSieanderFahrtteil¬
nehmenodernicht,danurindiesemFallefüreinenPlatzinden
Autosvorgesorgtwerdenkann ,FüreineinfachesFrühstückwährend
derBesichtigungistvorgesorgt. Micheu.MitkollegialerHochschtung

FernerwurdenzuHandendesGR.Stich
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Fahrbegünstigungenfür Militärpersonen.DerStadtratgabnach
einemBerichtedes StR .Schreinerdie nachträglicheGenehmigung
zu demvomBürgermeisterDr .Weiskirchnermit derMilitärver-¬
waltunggeschlossenenPauschalierungsübereinkommenbetreffend
FahrbegünstigungenvonMilitär -undSanitätspersonenaufden
städtischen Straßenbahnen .NachdiesemUebereinkommenwirddem
Militärkemmandoeine großeAnzahlvonFahrscheinenteils unent¬
geltlichteils gegengeringeVargütgungüberlassenwogegendie
bisherigenBegünstigungenaußerKrafttreten.

Subvention.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesSth .Dr.
Haas an den Verein „ Säuglingsschutz “eine Subvention von30 . 000

Kronenbewilligt.

DerDankderPreußischenStastregierungfürdie25. 000-Spende
der GemeindeWien .Der kgl .preußische Staatsmiister hatan

denBürgermeisterDr .WeiskirchnernachstehendesSchreibenge¬
richtet :DerHerrReichskanzlerhatmirdie SummevonK25. 000
übermittalt ,die Euer Exzellenz der dortigen Botschaft zur

LinderungderdurchdenEinfallrussischerTruppenindie
ProvinzOstpreußenverursachtenNothabenzugehenlassen.Namens
derköniglichPraßischenStaatsregierungsageichEuererExzel-¬
lenz für diese hochherzigs Spenda der Gemeinde Wienwärmsten

Dank.DiereicheGabeist unsalseinBeweisderAnteilnchme
brüderlichmitfühlenderHerzenundtreuerBundesgemeinschaft
in FreudundLeidbesonderswert .MitderVersicherungetz .
EineSubventionderGemeindeWienfürdenBeutschenHilfsverein.

BürgermeisterDr .Reickehat demBürgermeisterDr .Weiskirchner
mitgeteilt ,daßdie BerlinerGemeindevertretungbeschlossenhat ,
zurUnterstützungderAngehörigenderin Berlinwohnenden
österreichischenWehrpflichtigen40. 000Markdemösterreichisch-¬
ungarischenHilfsvereinin Berlinzuüberweisen .Bürgermeister
Dr .Weiskirchnerbrachtein der letzten SitzungdieseZuschrift
unter lebhaftemBeifalle demStadtrate zur Kenntnis .UeberAntrag
des Bürgermeistersbeschloß der Stadtrat in gleicher Treueder
hier wohnendendeutschenAngehörigenzu gedenkenunddemdeutschen
Hilfsvereinin Wienzur Unterstützungvonin Notgeratenen .

reichsdeutschen Staatsbürgern eine Subvention von 40 . 000Kzu

bewilligen .

Kirchenmusikin derPfarrkirchein GersthofamBonntag ,den
18 . . M.umhalb10Uhrvormittags :AspergesvonHabert,

roitusundCommunio-Choral,Pauken-MessevonJosefHaydn,

GradualeLiberastivonSalieri ,Cffertorium:Clamavivon
RomanZäch,TantumergovonSchubert.
Straßenbahn-Bedarfshaltestellen.InfastallengroßenStädten
des Auslandes halten die Straßenbshnen an den Haltestellen nur
nachBedarfan , . h .alsonurdann ,wennFahrgästeein -oder
ausztsteigen wünschen ,in Wiengibt es bisher nur wenigderar - ¬
tige sogenanntsBedarfshaltestellenundwirdhier
meist unbedingt gshalten ,also auch dann ,wenn niemandein - ¬
oderaussteigenwill ,wodurchsicheinunnötigerZeitverlust
fürdieFahrgästedesZugesergibt .DieserZeitverlustführt
zuvielfachenVerspätungen,welchevonder Bevölkerungunan¬
genehmempfundenwerdenundesunmöglichmachendieFahrzeit
abzukürzen.DieStraßenbahn-DirektionistdaherseitJahrenbe¬
strebt ,den Bedarfshaltestellen eine größere Verbreitungzu
gebenundhatsichbeispielsweisedieEinführungvonsolchen
Bedarfshaltestellenauf der gewißstark frequentiertenäußeren
MariahilfstraßesowiezurZeitdesAllerheiligen-Verkehresauf
ien LiniennachdemZentralfriedhofals sehr zweckmäßigheraas¬
gestellt .In WürdigungdieserUmständehabenderBürgermeister
unddieEisenbahnbehördendieBewilligungerteilt ,daßauf
Kriegsdauerauchin Wiennur mehran den Umsteigstellenund
vorBahnkreuzungenunbedingt,anallenübrigenHaltestellen
abernachBedarfangehaltenwerde.MitderUmwandlungderHalte-¬
stellen wird linienweise vorgegangenund amFreitag ,den16 .

. M.damitbegonnen.DieTagelnderneuenBedarfshaltestellen
werdenbis zurAenderungdesrotenineinenblauenAnstrich
vorläufigmiteinerblauenBlechkappezugedeckt ,welchedie
Aufschriftträgt„HaltestellenachBedarf. "

ZentralstellederFürsorgefür die Angehörigender
Einberufenen und für die durch den Krieg in NotGeratenen

in Wienund Niederösterreich ,I .NeuesRathaus .
74 .Spendenausweis.

KonradWittgensteinK50.000,BezirksarmenratOberhollabrunn
K2050 ,KarlSchlimpK2000 ,LehrerschaftderVolks -und
Bürgerschulendes 2 .Bezirkespro SeptemberundOktober
K1011 ,Genossenschaftder Bau -undSteinmatzmeisterK500 ,
RudolfLatzelK500 ,ne - ö.Landesbauamt(Sammlung)K427,
Brüder Herzl K200 ,Oesterr .Benz- MotorengesellschaftK100 ,
HochwürdenHarsanK100 ,DirektionderMedikamenten-Eigenregie
indenKrankenanstaltanK69 ,LehrkörpervonVolksschulen47K,
SammlungK40 ,ApothekerBarberK25 ,UngenanntK20 ,Ober-¬
bauratKloseK15 ,LizziOlschbauerK18 ,AdelevonHyeK12
undzahlreichekleinereSpenden.



WIENERRATHAUSKORR
Montag ,16 .Oktober abends

adKriegsanleihe.
BeiderWienerKommunalsparkasseWähringwurdenheutevon230
Parteien 559 . 600KNominaleauf die österr .Kriegsanleihe

gezwichnet .



statio ,wecheinsgesamt33Baulichkeitenumfaßt .Hierwarzur

GästevomRatskellerwirtDombacherein kleinesBuffetaufgestellt

BarschenalsChelerabarackenstigmatisiertwerdn,enne
tetwirdundichdarwo.dAusduckdesinnigstenDan. esaus

sprechensndieMitgliederdesStadtratesfürdiesoraschBeshlußfas¬
handeltsich nur darum ,für die Zi ilbevölkerurgnachdemdurch sung ,an die Mitgliederder Obmännerkonferenz,welchemithohem
den Verwandstentransport nach Wien eine große Zahl der für VerständniseinmütigihreZustimmunghiezugegebenhaben,insbe¬
die ZivilbevölkerungbestimmtenSpitalsbttenin Anspruchgenom¬ sonderedenGemeinderätenGräf ,MelcherundZatzka ,welchemich
menwird ,in andererWeisevorzusorgen .Es ist eineBegleit¬
erscheinungjedenKrieges ,daßgewisseInfektionskrankheiten

als Sachverständigewerktätigunterstütztenunderneuertdem"
StadtbaudirektorundallenBeanten,welcheimStabedesBaudirek-

auftreten ,wir haben aber ,ich betone das ausdrücklich ,inWien tors sich vereinigten ,um hier einen Rekord an Schnelligkeit zuleuten

bishernichteineneinzigenFallvonCholeraaneinemEinheimi¬ leisten .Ich mußaber auch den Geschäfts danken ,welche
schenzukonstatieren.Esist alsogarkeinGrundzurFurcht sichin geradezuopferwilligerWeiseundgetragenvondemBewäst,
vorhanden,eswürdeunsabermitRechtzumVorwurfegereichen, ceinihreröffentlichenFflichtendereinigthaben,umeinWekk
wennwir nicht rechtzeitig für allemöglicherweise zu schaffen ,dasauchüberdie Kriegszeithinausdauernsoll
eintretendenFällevorgesorgthätten .Icherlaubemirnundie undenstädtischenundsanitärenInteressenzudienen .Ich
Herreneinzuladen,selbstzusehen ,wasdieGemeindeverwaltungdankeinsbesonderedenVertretarnderPresse ,daßsiegekommen
in 14 Tagen aus dem Boden herausgetaubert hat und ich ergreife sindundichbittesiealsClioderKommunejederfürsichden
gernedie Gelegenheit ,umdemStadtbaudirektorundallenbetei¬ GriffelindieHandzunehmenundfestzuhaltenwassieheutehier
ligenBoamtendievollsteAnerkennungunddenDankauszusprechen. gesehenhaben.
Esist eineRekordleistungderWienerGemeindeverwaltung, OberkuratorSteinerdanktedemBürgermeisterfürdieEin-
diewohleinzigdasteht. ladung ,welchees denAnwesendenermöglichthabe ,diegroßzügi¬

lachdentechnischenErläuterungendesStatbaudirektors gen Neueinrichtungender GemeindeWienauf sanitäremGebiete
GoldenundüberdiegeleistetenArbeitenwudendiealsNotsital14ausgeührtenS Barackenbautenin Jedleseein eingehendeWeise

kennenzulernen .
NachderSesichtigungdesNotspitalesderBemeindeinMeid¬

besichtigt . lingwurdedieRückfahrtindasRahausangetretenVonhierbegabensichdieGistezuderNotslsan .gean
derArenalstraßeim10 .BezirkenebenderstädtischenSahitäts¬ NB.EineBeschreibungderBarackenbautenliegtbei
Erfrischungder seit demfrühenMorgenauf der Fahrtbefindlichen

worden.SodannwurdendieAnlagennächstdemEpidemiespitalder ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender
GemeindeWienanderTriesterstraße,danndienächstdemNotspitale
in MeidlinganderWienerbergstraßegelegenenBaulichkeitenbe¬

EinberufenenundfürdiedurchdenKrieginNotGeratenen
ir WienundNiederösterreich,I .NeugsRathaus.

sichtigt. 75 .Spendenausweis .HierrichteteStadtoberphysikusDr .BöhmfolgendeWortean BezirksarmenratBruck . d .LeithaK1881 ,Gemeindevorstehun18denBürgermeister :AlsLeiter des Stadtphysikateserlaubeich
WielandsK596,1Zigerfreiw .Genaltsabzugstädt .LehrprsonenmirdenergebenstenDankfür die so rascheundglücklicheLösung K550 ,BezirksarmenratHainburgK515 ,BezirksarmenratRotten-

derMöglinkeitderBnünterbringungInfektiöserKrankerabzustat- stein K452 ,BezirksarmenratGloggnitzK337 ,Bezirkshauptmann¬ten .Es ist dies eine Frage ,die durch Jahrzennte inSchwebe
schaftPöggstallK163 ,MarieW.K100 ,DirektorSpänglerK6 ,esenist ,durchdieBautenaber ,diswirheutebesichtigten, FamilieWondrakK43 ,LudwigBrunhuberK42 ,BerthaClauserK30,wurdedieseimInteressederGesundheitderBevölkerungnotwen¬FranzSchmidmayerK25 ,GemeindeamtMessernK4,BarbaradigeEffordernisfür eineReihevonJahrensichergestellt. MattausK10undzahlreichekleinereBeträge.uch für uns Sanitätsorgane wurdedamit eine oft rechtschwere

ebehoben. AusdemRathause.DerStadtrattrittinderkommendenWocheBürgermeisterDr.Weiskirchnererwiderte:Ichfühlemich
amDonnerstagvor -undnachmittagsundFreitagvormittagsupflichtstamSchlusseallenHerrenzudanken,welcheder Sitzungenzusammen.

adungBolgegeleistethaben .Siehabengesehen ,dalgearbei-
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AlierheiligenverkehrzumundvomZentralfriedhof.Anläßlichdes
AllerheiligenverkehresimheurigenJahrezumundvomZentral-¬
friedhofewurdenvomMagistrateimEinvernehmenmit derPolizei -¬
DirektionnachstehendeAnordnungenerlassen :AlleWagenohne
UnterschiedhabenamSonntag,den25 .NktoberundamSonntag,
den1 .Novemberin der Zeit von8 Uhrfrüh bis halb 8 Uhrabends,
ferner amSamstag ,den31 .OktobersowieamMontag ,den2 .Novem¬
bervon1Uhrmittagsbishalb8UhrabendsfolgendeWegeeinzu-¬
halten :1 .Rennweg- SimmeringerHauptstraße ;2 .Landstraße
Hauptstraße- ehemaligeSt .MarxerLinie- SimmeringerHauptstra¬
Ge ;3 .Geiselbergstraße- Grillgasse- SimmeringerHauptstraße.
DieZügederstädtischenStraßenbahnenhaltenvonSonntag ,den
25 .Oktoberbis Montag ,den2 .Novemberderart vordenToren
des Zentralfriedhofes ,daßdie Fahrgäste ,umin denFriedhofzu
gelangen ,dieTunnelsI ,bezw .II undIVzubenützenhaben .Am
Sonntag ,den25 .OktobersowieamSonntag ,den1 .November
haltendieStraßenbahnwagenvon+8Uhrfrühbis 8Uhrabends,
ferneramSamstag,den31 .OktoberundamMontag,den2 .November
von 1 Uhr mittags bis halb 8 Uhr abends ausschließlich vor dem

Haupttoredes Zentralfriedhofesbei denTunnelsII undIV .Zur
Rückfahrtkannandenzuletzt genanntenTagenundHalbtagennur
beimHaupttoredesZentralfriedhofeseingestiegenwerden.

Fiaker,Einspänner,PrivatwagenundAutomobilehaben
vomSonntag,den25 .OktoberbisMontag,den2 .Novemberdurch
diebesondereZufahrtsstraßedirektzuihrembesonderenWagen¬
aufstellungsplatzevordemNeugebäudezufahren ;dieFahrgäste
dieser Wagenhaben zumFriedhofe und zurück den Tunnel III zu

benützen.FürdieseZeitwerdendiesonstvordemZentralfried-¬
hofebewilligtenfreienStandplätzefürdasPlatzfuhrwerkaufge-¬

hoben .
ZurRückfahrtvomZentralfriedhofesindamSonntag,den

25 .Oktober ,Sonntag ,den1 .Novembervon8 Uhrfrühbishalb
8 Uhrabends ,ferner amSamstag ,den 31 .OktoberundMontag ,den
2 .Novembervon1Uhrmittagsbishalb8Uhrabendsfolgende
Wegeeinzuhalten:FürAutomobile:SimmeringerHauptstraße- ¬
RennwegoderLandstraßeHauptstraße;SimmeringerHauptstraße
Grillgasse - Geiselbergstraße .Für alle anderenFahrzeuge :
SimmeringerHauptstraße- ehemaligeSt .MarxerLinie -Landstraße
HauptstraßebiszurSteingasse,vonwodieweitereFahrtfreige-¬
gebenist ;SimmeringerHauptstraße- Grillgasse-Geiselbergstraße

DasUeberschreiten der durch SchrankenabgefriedetenGeleise
derstädtischenStraßenbahnenist inderZeitvonSonntag,den
25 .Oktoberbis Montag ,den2 .Novembernurbei einigenDurch¬
lässengestattet ;dochist auchandiesenPunktendasUeberschrei¬

tenverboten :amSonntag,den25 .Oktober ,amSonntag,den1 .
Novembervon 8 Uhrfrüh bis 8 Uhrabends ,ferner amSamstag,
den31 .OktoberundamMontag,den2 .Novembervon1Uhrmittags
bis 8 Uhrabends .- DenFußgängernwird dringendempfchlen ,den
Tunnel I beim israelitischen ( I )Friedhofstore zu benützen ,dadie

TunnelsbeimHaupttoreohnediessehrstark begangenwerden .Das
VerlassendesFriedhofesdarchdasIII .(Schwechater)Toristam
Sonntag ,den 25 .Oktober und Sonntag ,den 1 .November von 8Uhr

früh bis 6 Uhrabendsund amSamstag ,den 31 .OktoberundMontag,
den2 .Novembervon1 Uhrmittagsbis 6 Uhrabendsnichtgestat -¬
tet ,weil zu diesen Zeiten nur beimII .( Haupt - ) TordesFried-¬
hofeszurRückfahrteingestiegenwerdenkann .DerFriedhofwird
um6 Uhrabendsgeschlossen ;ein Glückenzeichenumhalb6Uhr
kündet die Schließung an .Auskünfte über Grabstellen werdenin

demgegenSchwechatgelegenenzweitenAdministrationsgebäude
unentgeltlich erteilt .Die in den Friedhof gebrachtenGrablater¬
nenwerdenbeimEingangemit einer Nummerversehenunderhält
der Besitzer der Laterne überdies eine Marke ,gegen derenRück¬
stellung beim Verlassen des Friedhofes das MinehmenderLaterne
nachHausegestattetist .

DieRommissionfürsozialeFürsorgefüreinheitlicheNotstands-¬
Löhne .AufGrundmehrfacher,ihr zugekommenerAnregungenhat
sich die Kommissionfür soziale Fürsorge mit der Fragebefaßt
wie in den zahlreichen zur Linderung des Notstandeseingerich¬

teten Näh . -und Strickstuben einheitliche Löhneeingeführt
werdenkönnten.NachdemErgebnissederzudiesemZweckemit
denwichtigstenFürsorgestellensolcher Art gepflogenenVerhand¬
lungenempfiehltdie Kommission,daßzunächstu .zw .bisEnde
November. J .in denin gemeinnützigemSinneerrichtetenNäh-¬
undStrickstubenundverwandtenUnternehmungennichtgeschäft¬
lichenCharakterseinheitlichfolgendeStücklöhnebezahltwerden:
Beider AnfertigungvonWeißwäsche:Fürdas Nähenvoneinem
Rekonvaleszentenhemde( ganzfertiggestellt)30h ,voneinem
Verwundetenhemde30h ,voneinemKommißhemde( ganzfertiggestellt

samt verriegeln ,Knopflöchernähenund Knopfannähen )19 h ,einer
Kommißhose( ganzfertiggestellt,samtverriegeln,verschlingen,
Bandeleinziehen und annähen )12 h ,eines Spitalkittels ( ge- ¬
streifter Gradl )30 bis 40 h ,eines Schlafrockes ( Barchent )40
bis 50 h ,einer einfachen Pflegerinnenschürze 40 h ,dann für

das SäumenvonLeintüchernundHandtüchernje 2 h für denMeter ;
bei alle diesen Arbeiten ist der Zwirnund anderes Zugehörden

näherinnenohneAbzugzurVerfügungzustellen .BeiStrickarbei-¬
tenmitderHand :fürSocken70h ,Pulswärmer30h ,Schneehauben
60h bis 1 K .Wadenstutzen1 K ,Halstücher80h ,Kniewärmer1K,
Ohrenschützer30h .DieKommissionüberläßtesdeningemeinnü¬

zigemSinneerrichtetenNäh -undStrickstubenundverwandten
Unternehmungennicht geschäftlichen Charakters ,zumZweckeder

BeschäftigungeinermöglichstgroßenAnzahlvonArbeiterinnen,
die Ausgabe von Arbeit an die einzelnen Arbeiterinnen derart

zu beschränken ,daßein täglich erreichbarerHöchstverdienst
erlangtwird ,dermitdenverfügbarenMittelnderUnternehmungen
im Einklange steht .Die Kommissionnimmtz .B .zur Kenntnis ,daß

dkeNähstubender Frauenarbeits-Komiteesin den21WienerGemein-¬
debezirken ,fernerdie unterdemProtektorateder FrauErzherzogin
MarieValeriestehendenNähstubenunddieNähstubenderReichs-¬
organisationderHausfrauenOesterreichsvorläufigeinenTages-¬
verdienstvon1 K50h bei je nachderArbeitsgeschicklichkeit
verschiedener Arbeitsdauer festgesetzt haben .Die Kommission

gedenkt ,sichdemnächstauchmitdenin dergewerblichenHeimar¬
beitgezahltenNählöhnenzubefassen,dadortFällevonarger
Lohndrückereivorkommen.

DieNotspitalbautender GemeindeWien .UeberEinladungdes
BürgermeistersDr .Weiskirchnerfandheutevormittagsdurch
dieMitgliederdesStadtratesundderObmännerkonferennsowie
durch die Vertreter der Presse eine Besichtigung der Notspi¬

talsbautenim21 . ,10 .und12 .Beirkstatt ,welcheinder
fast unglaublich kurzen Zeit von 17 bis 20 Tagenfertiggestellt

wurden.AnderFahrt ,welchemittelsAutomobilenbewerkstelligt
wurdenahmenteil :BürgermeisterDr .Weiskirchner ,dieVizebür-¬
germeisterHierhammer,HoßundRain ,dieStadträteAngermayer,
kais .Rat Baron ,Braun ,Brauneis ,Fraß ,GötzyGräf ,Grünbeck ,
Dr .Haas ,Heindl,Hermann,Knoll ,kais .RatNemetzinOffiziers-¬
uniform,kais -RatPoyer ,RegierungsratSchmid,Schreiner,
Tomola ,kais .Rat Wessely ,Wippel und Zatzka ,die Mitglieder

derObmännerkonferenz,ObmanndesBürgerklubsOberkurator
Steiner ,AbgeordneterLeitner ,Dr .Hein ,Melcher,Abgeordneter
ReumannundAbgeordneterSkaret ,in Vertretungder BezirkeBe¬
zirksvorsteherAnderer ,BezirksvorsteherSchöpfleuthäner,
BezirksvorsteherHruza ,StellvertreterCymbal,Bezirksvor¬
steherAdlersflügelundGemeinderatMüller,weitereMagistrats-¬
direktor Dr .Weis ,Stadtbaudirektor Goldemund ,Obermagestrats-¬
rat Dr .Dont ,OberstadtphysikusObersanitätsratDr .Böhm ,Magi-¬
stratsratDr .KrzischundPräsidialsekretärBöttger ,sdließlich
die Fachreferenten Baurat Voit ( Kanalbau ) ,Bauinspektor

Kosetschek(Straßenbau) ,OberingenieurSchabel(Wasserleitung)
BauratTlolka(Beleuchtung),BauratWejmola(Heizung).

BeiderAnkunftin JedleseebegrüßteBürgermeisterDr.
WeiskirchnerdieversammeltenGästemiteinerkurzenAnsprache,
in welcherer ausführte :DieGemeindeverwaltunghatbeschlossen,
zur UnterbringungvoninfektionskrankenPersonenNotbautenzu
errichten .Es ist aber ganz unrichtig ,wennschon heutediese
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StädtischeStraßenbahmen.UeberErsuchendesMilitär
kommandoswirdderTerminfür dieEinführungderneuen
Militärkarten,worübereinUebereinkommenzwischender

getroffen
GemeindeWienundderMilitärverwaltunggesohckwurde,
aufden25 .Oktoberverschoben.



Bürgerklub.UnterdemVorsitzedesOberkuratorsGR.Steiner
fandheuteeineaußerordentlichzahlreichbesuchteSitzungdes
WienergemeinderätlichenBürgerklubsstatt .AmBeginnederSitzung
gedachte der Vorsitzendeder zahlreichen Erfolge derverbündeten ,
Armeenundbemerkte:MitstolzerBegeisterungverfolgtderBürger-¬
klub im Wiener Gemeinderate die Kämpfeunserer ruhmreichenArmeen
für VaterlandundKultur .Die heldenmütigenKämpfein letzter Zeit
lassenunseinenendgiltigenSiegunserergerechtenSachemit
GottesHilfeerhoffen.

BürgermeisterDr .WeiskirchnerschloßsichdiesenAusführuns
genvollinhaltlich Aånundbrachteein ihmzugekommenesTelegramm
des Führersder Balkanstreitkräfte FeldzeugmeistersPotiorekfol¬
gendenInhalts zur Kenntnis :Fürdie mirundmeinenhervorragend
tapferen aus allen Teilen der MonarchiestammendenTruppenausge¬
sprochenen überaus herzlichen Grüße bitte ich Euer Exz ,deninnig¬

sten Dankentgegenzunehmen.Besondersdie wackerenSöhneunserer
unvergleichlichenWienerDeutschmeisterunddie84erhabenhier
Herrlichesgeleistet .BeifälligstwurdediesesTelegrammseitens
derVersammeltenzurKenntnisgenommen .HieraufberichteteBgm.
Dr .Weiskirchnerüberdievonihmin denletztenWochengetroffenen
Maßnahmen.DerBericht wurdeunter lebhaftemBeifall murKenntnis
genommen.AmSchkußeder SitzungsprachOberkuratorESteiner
demBürgermeisterfür seinnachwievortatkräftigesEintreten
fürdieGesamtbevölkerungWiensdenherzlichstenDankdesBürger-¬
klubsaus .

AdKriggsanleihe.
BeiderKommunalsparkasse
gezeichnet.DieGesamtsumm



EinTelegrammwechselzwischenWienundPrzemysl.Bürgerweiste:
Dr .Weiskirchnerhat sofort nachdem glücklichabge-¬
schlagenenAngriffderRussenaufdieFestungPrzemyslanden
KommandantenFMLKuamaneknachstehendeDepeschegerichtet:

mheldenmütigenVerteigigerderFestePrzemyslsendetim
Lamender . k .Reichshaupt-undReisidenzstadtWienundim
eigenenNamendieherzlichstenGlückwünschedereinstigeSchul¬
kollegeDr .Weiskirchner.- AlsAntwortlangtenachstehendes
Radiotelegrammein :DiefbewegtdankeichfürdieimNamender
k .k .Reichshaupt-undResidenzstadtWiensowievonEuerExzel¬
lenzpesönlichausgesprochenenherzlichenGlückwünsche,die
michunddieBesatzunghochehrenundbeglücken.Inalter
FreundschaftKusmanekFML.

ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender
HinberurenonundrürdeaurendenfriaginHotderatenen

esninseuntPlederbsterreieh,I .NeuesRatnaus.
76 .Spendenausweis.

. G.IgnazKuffnerundJakobKuffnerK4000,KarlHummelK500,JakobCzapkaK400in Rente ,KommunalsparkasseRudolfsheim
(verfalleneFundgegenstände)K105 ,1goldenerRingund

1goldenesOhrgehänge,1ZigerGehaltsabzugstädt.Lehrpersonen
K97 ,RudolfKleinpeterK60 ,BezirksgerichtFavoriten(Samm¬
lung)K50,Telephon-BaubureauderWienerAut.-ZentralenK43,
LenavonBoschanK36 ,BestellabteilungderGummifabrikBreiten¬
seeK25 ,KarlMendlK24 ,FrauDr.ErnstZuckerK18 ,Fräülein
KamillaBäumlK18,Berthav .TrnkoczyK12,EmmaundIlona
ReischK12 ,undzahlreichekleingeSpenden.

77 .Spendenausweis .
BezirkskomiteeRudolfsheim(Sammlung)K1310,Genossenschaft
derGroßfuhrwerksbesitzerK250,GenossenschaftderKlein¬
fuhrwerksbesitzerK250 ,. k .Post -undTelegraphendirektion
Wien(Sammlung)K70 ,AdalbertPeterlinK50 ,AlfredWessely
(Wiesbaden)K25 ,GemeinderatAlfonsHeroldK20 ,1Ziger
freiw .Gehaltsabzugstädt .LehrpersonenK16 ,Dr .Karl
Ritterv .KopplerK18 ,Dr.GustavLangsteinK12 ,Dr.Ludwigczech(Brünn)k10 ,MariewillK10.

- ¬

EinegroßeKohlenspende.DieFirmaGebrüderGutmannhatfür
dieArmenWiens50WaggonsHausbrandkohlegespendet.Bürger¬
meisterDr.WeiskirchnerhatfürdiesehochherzigeSpende
seinenwärmstenDankineinemandieFirmagerichtetenSchrei¬benzumAusdruckegebracht.

WIENERRATHAUSKORRESFONDENZ.
Herausgeberundverantw .RedakteurFranzMicheu.24 .Jahrg .Wien ,Montag ,19 .Oktober1914 .

- ¬

PatriotischeAbzeichen.Die . - ö.Statthaltereihatin
einemRunderlaßvom10 .Oktober. J .nachstehendeseröffnet:
HiegesteigerteNachfragenachAbzeichenundEmblemenmit
demBildeSeinerMajestätdesKaisers,mitdemReichsadler,
ReichswappenodereinemLandeswappenhatdasMinisteriumdes
Innernveranlaßt,denpolitischenLandesstellenfürdieDauer

derkriegerischenVEnwicklungendie KompetenzzurErledigung
vonAnsuchenumdieBewilligungzurErzeugungundzumVertriebe
solcherAbzeichenundEmblemeimeigenenWirkungskreisegegen
genaueBeobachtungnachstehenderDirektivenzuübertragen:
FürdieBeurteilungderFrage,unterwelchenVoraussetzungen
einesolcheBewilligungzuerteilenist ,habendiemitdem
Ministerialerlassevom22 .Jänner1898erteiltenWeisungenzu
gelten .Eswirdsohinin jedemFallefestzustellensein ,ob
dieäußereAusstattungdesfraglichenErzeugnissesalseine
demGegenstandeentsprechendeundwürdigebezeichnetwerdenkann .DiePrüfungdiesesUmstandesobliegtdenpolitischen

BehördenersterInstanz ,beidenendiebetreffendenGesuche
einzubringensind .DiebeimMinisteriumdesInnerneinlangen-¬
den ,behördlichbewilligtenMusterstückewerdenvomKriegs¬
hilfsbureaudesMinisteriumsdesInnerninEvidenzgenommen
werden;eswirddaherdenBandesstellen,sowieauchdenpoli-¬
tischenBezirksbehördenjederzeitdieMöglichkeitgegeben
sein ,durcheineAnfragebeidiesemBureauimkurzenWegesi¬
cherzustellen,ob ,bezw.wanneinindenVertriebgesetztes
AbzeichenderbehördlichenGenehmigungteilhaftiggewordenist .
InjederwillfahrendenEntscheidungderLandesstellenwirdzurVermeidungvonMißverständnissenausdrücklichzubemerken
sein ,daßhiemitnurdiefaktischeHerstellungundderVerkauf
dieserAbzeichengestattetwerden,dieseBewilligungjedoch
dieErwirkungeinesAlleinrechtesimWegederMarkenregistrie¬
rung unberührtlasse .Die Anbringungdes ZeichensdesRoten
KreuzesaufderartigenAbzeichenundEmblemenistgrundsätz¬
lichuntersagt.

------------¬
Oberlehrer-Ernennungen.DerStadtrathatnacheinemBerichte
desStR.TomolazuOberlehrernernannt:LeopoldKopecnyan
derKnabenvolksschule10 .BezirkThavonatgasse20 ,WilhelmSteinleitneranderVolksschulefür Knaben- undMädchen21.
BezirkAmtsstraße25undJohannHankeanderVolksschule
fürKnabenundMädchen21 .BezirkDonaufelderstraße259.
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Lastenschlittenfür die ArmeeimFelde .DieArmeeVerwaltung
benötigtfürdenPferdezugeingerichteteSchlitten,diemit
BodenladensowieSeitenbrettern versehenundkriegsbrauch-¬
bar , . 1 .für längere Verwendungim Feldegeeignet
sein müssen .Die Vergütungfür die mietweise Ueberlassungder

Schlitten,dieohneBespannungundKutscherbeizustellensind,
erfolgt nach§ 10 der Ministerial - Verordnungvom25 .Juli
1914 .Jene Fuhrwerksbesitzer ,die derartige Schlitten demM.

Militär-Aerarfreiwilligzuüberlassengewilltsind ,wollen
sich bei demmagistratischenBezirksamteihresWohnortes
(Konskripionsamts -Abteilung)sofortmelden.

MusterungvonLandsturmpflichtigen.

InErgänzungdergesternverlautbartenEinberufungs-¬
KundmachungwirdmorgenvomMagistratderStadtWüennach¬
stehendeKundmachungdangeschlagenwerden:

Musterung
derindenJahren1878biseinschließlich1890geborenen

Landsgurmpflichtigen.
ZuderuntereinemveröffentlichtenEinberufungskundma¬

chungEwirdnochfolgendesverlautbart:
Die in Wienwohnhaftenundauchhierheimatberefhtigten

( zuständigen )LandsturmpflichtigenderGeburtsjahrgänge1878
biseinschließlich1890habeneineMeldungzurMusterung
nicht zuerstatten .

DagegenhabensichdieinWienimAufenthaltebefindli¬
chen ,jedochhiernichtheimatberechtigtenLandsturmpflichti¬
genunbedingtin derZeitbis einschließlich31 .Oktoher1914
beimmagistratischenBezirksamtedesWohnortesmitihrenDoku¬
mentenzumelden.

MitRücksichtaufdiegroßeAnzahlder
fremdzuständigenMeldepflichtigenwirdfür
1878und1879geborenenLandsturmpflichtigen

inWienwohnhaften
lie in denJahren
der22 .Oktober,

1880"1881
1882und1883

1884 "25 .
1885

1886
1887
88
1889

1890

26
27 .
28 .
29 .
30 .
31 . 1914

alsMeldetagbestimmtundhiebeibesondersdaraufaufmerks
gemacht ,daßeine rascheAbfertigungder Parteiennurdann
erfolgen kann ,wenn die Meldungen nach vorstehender Einteilung

erstattetwerden.
DieMusterungselbst findet in Wienin der Zeitvom

16 .Novemberbis31 .Dezember1914stattundwerdenzudersel-¬
ben allen ,somit auch den fremdzuständigen Landsturmpflichti¬

genaufdenNamenlautendeVorladungenzugestelltwerden,aus
welchenOrt ,TagundStundederMusterungzuentnehmenist .

DiefremdzuständigenLandsturmpflichtigenwerdendaher
gleichdenübrigenLandsturmpflichtigenmitdemin derobigen
Kundmachungerwähnten Landsturmlegitimationsblatte erst gele - ¬
gentlich der Musterungselbst beteilt werden.

JeneLandsturmpflichtigen ,welchenbis 30 .November1914
eine Vorladungzur Musterungnicht zugekommenseinsollte
habensichbeimmagistratischenBezirksamteihresWohnortes
zumelden.

Diejenigen ,welcheungerechtfertigtzurMusterungnicht
erschienensind ,werdender Nachmusterungunterzogenundaußer¬
demwird gegen dieselben nach § 4 des Gesetzes vom28 .Juni
1890 ,. . Bl .Ne 137 ,die Strafanzeige an das . k .Landwehr¬
gerichterstattetwerden.

VomMagistrateder . k .Reichshaupt -undRezidenzstadtWien,
als politischerBehörde!Instanz,

imOktober1914.
ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender

Einberurenenundrür die durehdenFriegin lotGaratenen
fien undBederéstereieh,l .HeuesRathaus .

78 .Spendenausweis .
SiegmundLudwigBachrach K 3000 ,Bezirksarmenrat St .Pölten

(Sammlung)K1100,GeschäftsstellederAusspeiseaktion8.
BezirkLaudongasse17 K1039 ,BezirkskomiteeMargareten( Samm¬
lung )K857 ,BezirkskomiteeMariahilf(Sammlung)K720,
UnterstützungsvereinderBedienstetenderstädt .Gaswerke
K300,ArbeiterschaftderTabakfabrikOttakring(Sammlung)
K209 ,JohannPaternionerK200 ,BezirkshauptmannschaftMödling
( Sammlung)K195 ,1 Zigerfreiw .GehaltsabzugstädtAngestell-¬
ter K166 ,StadtgemeindeWr .Neustadt( Sammlung)K121 ,Bezirks-¬
armenratFeldsbergK79 ,BezirksørmenratSchwechatK63,
Tischgesellschaft„Freilicht “K50 ,LudwigBakicK50 ,Zentral¬
verein der staatlichen Vertragsbeamtinnen K 35 ,BrüderBergmann
( Beamte )K33 ,1 Ziger freiw .Gehaltsabzugstädt .Lehrpersonen
K27 ,0 .KöfferleinK20 ,AdolfBrzesowskyK20 ,FrauHuffszky
vonderWeidK20 ,A.W.K20 ,MarieQueslerK20 ,Ludwig
Thomas K 14 ,Bezirksarmenrat Groß - Gerungs( Sammlung )K12 ,

MarieWottawaK12 ,M.Schubert&Komp.K10 ,zweiUngenannte

jeK10undzahlrechekleinereSpenden,

ErnennungvoneinberufenenIngenieurenzuLandsturmingenieuren.
Die ständige Delegation des Oesterreichischen Ingenieur -und

Architektentages hat am 5 .Oktober . J .eine Eingabe andas

. k.Landesverteidigungsministeriumgerichtet,inwelcher-sie
umeine geeigneteAdjustierungder zur Kriegsdienstleistungim
LandsturmeinberufenenIngenieurehat .Daraufhat nundas
genannteMinisteriummitErlaßvom16 . . M.inentgegenkommend¬
sterWeisederständigenDelegationbekanntgegeben ,daßbereits¬
Verfügungengetroffenwarden,wonachnichtgedientezuLand¬
sturmpiensten auf KriegsdauerherangezogeneIngenieure ,wenn

sie durchihre vorgesetzteMilitärbehördedarumansuchen ,zu
Landsturmingenieurenauf Kriegsdauerernannt werdenkönnen

unddaßfürdieseLandsturmingenieureeineeigeneAdjustierung
festgesetztwurde.

HochgeehrteRedaktion! MitRücksichtaufdiegroßeWich¬
tigkeit der in vorstehenderNotizbesprochenenAngelegenheit
bittetichumwomöglichungekürzteAufnaledieserMitteilung
unddankeimvorausherzlichst.

SektionschefDr .Ritterv .Berger
FräsidentderständigenDelegation
des Oesterr .Ingenieur -und

Architektentages .
—

GedächtnismessefürDr.Lueger.AmSamstag,den24.Oktober
. J .(Geburtstag)halb10Uhrvormittagswirdfürdenverewig-¬

tenBürggrmeisterDr .KarlLuegerin derKircheamZentral-¬
friedhofeineheiligeGedächtnismessegelesenwerden.

herzlichenFeierderAbschieddesin denRuhestandgtretendenLeitersderdortigenSteueramssabteilungOberkontrollors
LeopoldForster statt .DerLeiter des BezirksamtwsMagistratsrat
Dr .KubitschekrichteteandenScheidendenin Gegenwartder
BeamtenschafteineAbschiedsrede ,in derer hervorhob ,daßderJubilardurchmehrals40JahreimDienstsvonStaatundkan
StadteinMusteranEiferundverläßlicherTreuewar ,wieein
„rechterSoldat "unddaßer ,dervor36Jahrenin Bosnienim
Feldestand ,nunwiederamKriegebeteiligt sei ,saherdoch
gegenwärtigzweiseinerSöhneindenKampfziehen. -DerJubilar
wirdseinreichesWissenaufdemGebietedesöffentlichenVer¬
waltungswesensderStadtKlosterneuburgwiemen,derenGemein¬
deraterangehört.
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StädtischeAuskunfteifürmöblierteWohnungen,ZimmerundKabi¬
nette .Trotz des verhältnismäßigkurzenBestandesdieserEin- ¬
richtungsind bereits 3362möblierteWohnungen,Zimmerund
KabinettezurVermietungangemeldet .Wiewohl' auchdieNachfra¬
ge der Mieter ,insbesondere aus demKreise nach Wienzugerei¬
ster Familieneinesehr lebhafteist ,stehennochin allenBe¬
zirkenmöblierteZimmerundKabinettezumäßigenPröisenin
größter Auswahlzur Verfügung .Werdaher möblierte Zimmeroder

Kabinettebenötigt ,mögesichdieserEinrichtungumsomehr
bedienen ,als hiedurchein wichtigersozialerZweckerreicht
werden soll ,Denn in vielen Fällen sind die Angehörigen der

imFeldeStehenden ,sowiesolchePersonen ,die durchdenKrieg
in Notlagegeristen ,aufdasEinkommenausderWeitervermietung
angewiesen.Auskünfteüberdie vorgemerktenmöbliertenWohnun¬
gen ,ZimmerundKabinettewerdenimBureau8 .BezirkSchmidgasse
18 ,EckeLangegasse ,1 .Stock ,anWochentagenvon8 Uhrfrüh
bis 6 Uhrabends ,an Sonn -undFeiertagenvon9 bis 12Uhr
vormittagserteilt .
Lueger-Messe.DerPräsidentderWienerBürgervereinigung
Bezirksvorsteherkais .RatWeidingerersuchtdieMitglieder
derVereinigunganderamSamstagstattfindendenGedächtnis-¬
messefürdenverstorbenenDr .KarlLuegerinderZentral¬
friedhofskirchesich ( mitAbzeichenvershen )rechtzahlreich
beteiligenzuwollen.

DerDirektorderBodenkreditanstaltBörseratSiegmund
LudwigBachrach hat zur WeihnachgsbescherungderimFelde
stehendenWienerSoldaten3000KzuHandendesBürgermeisters
Dr .Weiskirchnererlegt .InderbetreffendenZuschrift
sprichterdenWunschaus ,esmögensichrechtvielefinden,
die seinemBeispiele folgen ,dannwird jeder WienerSoldat
amWeihnachtsabendeineLiebesgabeempfangen,dieihmbeweisen
soll ,daßseine Vaterstadtdankbarseiner gedenkt .Bürgermei-¬
sterDr .WeiskirchnerhatdemSpenderseinenwärmstenDank
zumAusdruckegebracht.

Die Besitzer des bekanntenKaffeehausesWeghubernächst
demDeutschenVolkstheaterI .KarlundK .Seiferthabenüber
AnsuchenderLeiterinderNähstubederFrauenhilfsaktionim
7 .Bezirksichbereiterklärt ,dendortbeschäftigtenArbei¬
terinnen wöchentlich einmal eine Jause unentgeltlich zuver¬

abnichen.FürdieselbeNähstübehatdieDirektionder. -ö.

Molkerei151MilchwöchentlichaufdieDauerderAktionge¬
spendet.

Zentralstelle der Fürsorge für die Angehörigen der

Einberufenen und für die durch den Krieg in Not Geratenen

in Wien und Niederösterreich ,I .Neues Rathaus .

79 .Spendenausweis .
BezirkskomiteeFünfhaus(Sammlung)K1623,Bezirkskomitee
Brigittenau( Sammlung)K1087 ,BezirkskomiteeWieden(Sammlung)
K1011 ,KarlGüntherK1000 ,christlicherWr .Frauenbund
OrtsgruppeMeidlingK500 ,BezirksarmenratEggenburgK105 ,
Feldhaubitzen - RegimantNa 2 ( Offiziere )K 101 ,Personale des

PostamtesWien-WestbahnhofK100 ,VereinderMilchgroßhändler
K 100 ,1 Ziger freiw .Gehaltsabzug stüdt .Lehrpersonen K85 ,
SämmlungimCaféAlserhofK51 ,Prof .WilhelmUngerK50,
GemeindeKirchstetten(Bammlung)K39 ,AmelieReißK20,
Prof .RudolfBaumgartnerK10 .

GottesdienstinderZentralfriedhofskirche.InderZeitvom
1 .bis einschließlich8 .November. J .wirdin derZentral¬
friedhofskirchetäglichum10Uhrvormittagseinehl .Messe
gelesenwerdenundtäglichum3 UhrnachmittagseinePredigt
mit darauffolgendemhl .Segenstattfinden .

SpendenfürReservespitäler.UeberErsuchendesPlatzkommandos
in Wienhat der MagistratverschiedenegroßeGeschäftsleute
undVereineWiensersucht ,durchSpendendemin denReserve¬
spitälernWiensfestgestelltenMangelanverschiedenensanitären
Bedürfnissenabzuhelfen .DieseAnregungdesMagistrateshat
bisherbereitsgroßenErfodggehabtundnachstehendeFirmen
habendemMagistratebezw .unmittelbardenReservespitälern
Spendenzukommenlassen:DieGastwirtedesPraters2370Tische
und800Sessel ,A .Gerngroß500Handtücher,A .Herzmansky400
Handtücher,EduardOberleithnersSöhne100Handtücherund1kg
Charpie ,Josef KrannerundSöhne250Handtücher ,Fhilipp
Röder ,BrunoRaabe ,. G.500FlaschenBoroform ,WienerHallen-¬
Trödler-Gesellschaft50Kästen ,20Militärbetten ,20Tische,
40Sesseln ,20Waschtische,G .&R .Fritz -Petzold&Süss,A. G.
Verband -undMedikamentenmateriale,Gremiumderkonzessionier-¬
ten Drogisten Niederösterreichs zur Anschaffung undunentgelt¬
lichenAbgabevonVerband-undSanitätsmateriale1000K ,von
einemungenanntsein wollendenMitgliedeebenfalls 1000K ,end- ¬
lichSpendensammlungdurchdenAusschußunterdenMitgliedern.
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Bürgerklub.UnterdemVorsitzedesOberkurstorsGR.
SteinerfandheuteeinezahlreichbesuchteSitzungdes
gemeinderätlichenBürgerklubsstatt ,inwelcherBürger¬
neisterDreWeiskirchnerüberdievonihmindenletzten
WochengetroffenenVerfügungenberichtete .DerBericht
wurdeohneDebatteunterlebhafterZustimmungderVersamm¬
ungzurKenntnisgenommen.
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WIENERSTADTRAT.
Bitzungvom22 .Oktober.

Vorsitzende:Bgm.Dr .Weiskirchner ,dieVB.Hierhammer,Hoß und Rain .NacheinemBerichte des StR .Baronwird die Abteilungder
demKarlundderJohannaNassegehörigenLiegenschaft19 .Be¬
zirk Rudolfinergasse. Z.3 in Unter- Döblingauf 2Baustellen

genehmigt .
StR.Dr.HaasbeantragtdieVerbesserungderöffentlichen

BeleuchtungderPfarrhofgasseim3 .Bezirk.(Ang.)
ZurErhöhungder Leistungsfähigkeitder KüchedesVersor¬

gungsheimesanläGlichderBereitstellungeinesPavillonszur
AufnahmevonKrankenwerdenin derAnstaltsküchedreineue
Gasherdeaufgestellt.DieKostenbelaufensichaufK4800.

NacheinemBerichtedesStR .PoyerwirddieVerbesserung
der öffentlichen Beleuchtungin der Veitingergasseundin
der Dehnegasseim13 .Bezirkgenehmigt .

DemvonStR .HeindlvorgelegtenProjektfür diePflaste¬
rungder Herrengasse ,Regierungsgasse,WallnerstraßeundJeis¬
gasseim1 .BezirkwirdmitdenKostenvon7800Kzugestimmt

NacheinemBerichtedesStR .SchneiderwirddasDetailz
projektfürdieVergrößerungderKohlenkeller[Herstellungvon
2 neuenKellern neuenRathausemit den KostenvonK40. 000

genehmigt.
StR .Wesselybeantragtdie NacheichungundReparaturder

Wagen und Gewichte des Zentral - Viehmarktes und
SchlachthausesSt .Marxmit den Kostenvon 11 . 620K .( Ang. )

NacheinemBerichtedesStR .KnollwirddieAbteilung
der Liegenschaften . Z .77 und79 in Stadlau 21 .Bezirk
auf 31 Baustellen genehmigt .( Derbetreffende Grundliegt an

derIndustriestraße.)
StR .BraunbeantragtdieHerstellungeinesGehwegesan

derSimmeringerHauptstraßevonNe93biszurDorfgasseNa24
im11 .BezirkmitdenKostenvonK2600.(Ang. )

DasvonStR.WagnervorgelegteProjektfürdenNeubau
je einer SpülkammeramVolkertplatze ,amSterneckplatzund
inderValeriestraßeim2 .BezirkwirdmitdenKostenvon
7300Kgenehmigt

NacheinemBerichtedesStR .NemetzwirddieVerbesse¬
rungderöffentlichenBeleuchtungderGieGaufgasseundder
JosefSchwarzgassegenehmigt.

NacheinemBerichtedesStR .KnollwirdderEinrich¬
tung einer öffentlichen Beleuchtungder Zufahrtsstraßezum

NotspitalJedleseeim21 .Bezirkezugestimmt

EcensonacheinemBerichtedesStR .HermannderVerbes¬
serungderöffentlichenBeleuchtungin derHöfergasseim9 .

Bezirk .

ZweckdesstastlichenSchutzesgewerblicherUnternehmungen.
Ueberden Zweckder in der kaiserlichen Verordnungvom25 .

Juli . J .vorgesehenenGewährungerhöhtenstaatlichenSchutzes
für gewerblicheBetriebebestehtin denKreisenderGewerbe¬
treibendenvielfachUnklarheit .MancheUnternehmerstreben
dieseBegünstigunginderErwartungeineserhöhtensicherheit-¬
polizeilichenSchutzesihrerAnstalten,Anlagen,Betriebsein¬
richtungenetz an odererhoffensich die Sicherungvorder
Einberufungihrer Arbeitskräfte zu militärischenVerwendungen.
WiederandereglaubeneherstaatlicheLieferungsaufträgeerhal¬
ten oder sich das erforderliche Rohmaterialleichter beschaffen
zu können .Manchmalwird der staatliche Schutz auchdeshalb
angestrebt ,weil eine Unternehmungdadurchihr Ansehennach
außen hin zu erhöhen glaubt uder weil ein Konkurrentdieser
Begünstigungbereitsteilhaftiggewordenist .Umdiesenirrigen
AuffassungenzubegegnenwurdemitErlaßderStatthalterei
vom13 . . M.ausdrücklichbetont ,daßderHauptzweckdes

staatlichen Schutzes darin besteht ,den ungestörten Betrieb

jenerUnternehmungen,diefürZweckedesStaatesoderfürdas
öffentlicheWohlbesonderswichtigsinddurcheinenerhöhten
strafrechtlichen Schutz gegenpassive Resistanz ,Streikoder
Sabotagezusichern.
EinePetitionderGemeindeWienwegenRegulierungderMilitär-¬
Versorgungsgenüsse.BürgermeisterDr .Weiskirchnerhatauf
Grundder im vomGemeinderateerteilten Ermächtigungverfügt,
daGandie RegierungwegenzeigerexchterAbänderungdes
MilitärversorgungsgesetztesunddergesetzlichenBestimmungen
über die Versorgung der Witwenund Waisen von Offizieren und
Mannschaftspersoneneine Petition gerichtet werde .DerStadt¬
rat hatin seinerheutigenSitzungnacheinemBerichtedes
VB .HierhammerdieserVerfügungzugestimmt.BeidieserRegu-¬
lierunghandeltes sichinsbesondereumdieGleichstellung
derGagistenmitdenStaatsbehmten ,ErhöhungderInvaliden¬
pensionundeineausreichendeVersorgungfürWitwenund
WaisenvonOffizierenundMannschaftspersonen.

Kriegsbittprozession.DerKatholischeVolksbundfürOester¬
reich ,GeschäftsstelleWien-Mariahilf,veranstaltetamSonn¬
tagden35 . . M.halb3UhrnachmittagseineKriegsbittprozes¬
sionvonderPfarrkircheSt .JosefobderLaimgrube6 .Bezirk

Zentralstelle der Fürsorge für die Angehörigender
Einberufenen und für die durch den Kreg in NotGeratenen

in VienundRiederesterreich ,I .ReuesRathaus,

80 .Spendenausweis.
Angestellteier städt .StraßenbahnenK10 .220 ,Bezirkskomitee
InnereStadtK2164 ,1 Zigerfreiw .GehaltsabzugvonBeamten
des . k .Oberlandes-GerichtesK1000 ,BezirkskomiteeFloridsdorf
K770 ,BezirkskomiteeSimmeringK701 ,Paulvon
Schill - SuveroK606 ,Dr .ViktorSchmidtK600in Rente ,Verei¬
nigte Porphyrit - ,Syenit -undSand- Industrie - G.K300 ,. A.
Haringer K240 ,LeopoldWallnerK200 ,Beamteund Dienerder
BezirksvorstehungSimmeringK104 ,G .Borckenstein&SohnK60 ,
Dr .JosefBreuerK60 ,AngestellteundArbeiterderFirma
SiegmundJaray K57 ,1 Ziger freiw .Gehaltsabzugstädt .Lehr¬
personenK43 ,GemeinderatBernhardEllendK20 ,FrauRosa
MolzerK10 ,FrauKlaraPollakK10.

Jahrmarkt.DerJahrmarktinSollenauwirddiesmalen
Sonntagden25 . . M.abgehalten .
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Z .
gen734) d . 9201100Kmela veransal
um6 ,800. 000Kwenigerals imVorjahre,dadieVerlassenschafts¬
perzentevon11Millionenauf4 ,2MillionenKronenzurückgegan¬

gen sind

DerHauptrechnungsabschlußderdegindeWienDerHaup' s
rechnungsabschlußfür dasJahr193 wurdegesternvom
Magistrateerledigt .NachdemselbeanließtdieGebarungdes
Jahres1913miteinemUeberschudom931. 648K . demden
Gesamteinnahmenvon266,554659KAusgabenvon22 °523. 011
gegenüberstehen.DieordentlicheGabarungergabbeiEinnahmen
von181,753. 509XundAusgabenvon160,105. 627KeinenUeber-¬
achus von 12 ,647 881 K ,die außeror entliche Gebarungbe
Einnahmenvon44801. 149KundAusgabenvon5651738 "K
einenAbangvon11716 .233K.GrgerüberdemHauptveranschlage
erweistbichdieGesamtgebarungum044207K ,dieordentliche
Gebarungum4,396. 831Kgünatigerundzwarsinddieordentlis
chenEinnahmenum7 ,239939KunddieordentlichenAusgaben
um2,843. 107Khöherals veranschlagt.GegendasJahr1912
sinddie Einnamenumrund2 711000Kgeringer ,dieAusgaben
m8,379000Khöhr .Dochist dabeizuberücksichtigen,daederGeoarungdesJahres912ru. i1MillionenanGebührenaus
derVerlassenschaftnachFrihern vonRotachildzugutekömen.

Vorden ordentlichenEinnahmenentfielen90 ,164323K
alsofast50aufteuern ,. sr 3328308Kmehralsim

Jahre1912undum2 925 .646Kmehrals nachdemVoranschlag
DieMietzinsumlagenbetrugenrund2s382. 000K ,dieZuschlägs
zu denRealsteuern18 268 .000K ,die Zuschlägezu denPersonal¬
steuern12 ,283. 000dieZuschlägezurVerzehrungssteuerund
dieGemeindsbranntweinsteuer13,469. 000KunddieSteusrüberws
sungen11,711. 000K.VondenUnternehmungenwurden18,646.000K,di .um
791. 000Kmehrals imJahre1912und638 .000Kmehralsnach
demVoranschlageals Reinertrag abgeführt ,u .zw .vonden
Gaswerken5 ,446. 000K ,vondenElektrizitätswerken9 ,132. 000K,
vondenStraßenbahnen3000000 ,vonderLeichenbestattung
50 . 000K ,vomRathauskeller209000KundvomLagerhaus19000
Kronen .Ueberdieslieferten die Unternehmungen15 343 . 500K
alsBeitragzurVerzinsungundTilgungderinvestiertenAnle¬
hensgelderab .DieStellwagenunternehmunghatteeinenBetriebs¬
abgangvon826000K,deraufneueRechnungvorgetragenwurde

DerErtragderGebührenbeliefsichauf25,362. 000K ,. i
um771000KmehralsimJahre1912.Hievonentfielenauf
Wassergebühren14,728000K ,VondenübrigenEinnahmenliefer -¬
tendieRealitäten9591. 000Kbezw.nachAbzugderAusgaben
rein . 081. 000K ;derErtragdesbeweglichenVermögensbetrug
1 604000K ,wozunochdie FruktifikattensenderAnlehensgelder
von1,388. 000Kkommen.DieEinnahmenausdenArmenfondsbetru-

VondenordentlichenAusgabenentfielenaufnormalmäßige
BezügedrAngestelltenderGemeinde25 . 8MillionenKronen,
aufdenSchuldendienst36,7Millionen ,aufdasStraßenwesen
13,7( beiEinnahmenvon6,8Millionen) ,aufdasKanalwesen
3,7Millionen( beiEinnahmenvon1 ,7 Millionen )aufdenSani¬
tätsdienst6 ,5 Millionen( beiEinnahmenvon4 Millionen) ,auf
dasApprovisionierungswesen4,7Millionen( beiEinnahmenvon
5 Millionen )aufdasFeuerlöschwesen2,4 Millionen( beiEin¬
nahmenvorO,4Millionen) ,aufdieWasserleitungen2 5Millio-¬
nen ( beiEinnahmenvon 15,4 Millionen ) ,auf dasSicherheits¬
wesen1 ,2 Millionen ,auf dasKonskriptionswesen1 ,4Millionen,
aufdasGatenwesen1,7Millionen,aufdieBeleuchtung759-000
AufdieallgemeineVerwaltung( insachlicherBeziehung)entfie¬
len43Millionen( beiEinnahmenvonO6Millionen),aufdie
Armenpflege20 ,9Millionen( beiEinnahmenvon8,6Milionen),
aufVolls -undBürgerschulen34,5Millionen( davon25,6Millio-¬
nenfür persönlicheBezüge ,1,8 MillionenZuschußzurLehrer¬
pensionskasseund7,1MillionenfürsachlicheErfordernisse)
undfür dasübrigeSchulwesen1 ,7 MillionenKronen.

DieaußerordentlicheGebarungerforderte56,5Millionen.
ovon1,9MillionendurcheigeneaußerordentlicheEinahmen,

11 7 Millionenaus demUeberschusseder ordentlichenGebarung,
29,1Millionenaus denAnlehensgeldernund13 ,S Millionenaus
denBeservenderUnternehmungenbestrittenwurden.Fürdie
Unternehmungenwurdenhievon27,8Millionenverwendetundzwar
für die Gaswerke4 ,7 Millionen ,für dasElektrizitätswerk11,3
Millionen,fürdieStraßenbahnen10,6Millionen,fürdasLager-¬
haus1,1MillionundfürdasBrauhausO,1Million .FürGemein¬
dezweckewurden28,7Millienenverausgabtu zw .für dieErwer¬
bungvonRealitäten4 ,6Millionen( um15Millionmehralsver-¬
anschlagt ) ,für Schulbauten4,6 Millionen ,für dieHochquellen¬
leitungen4,5Millionen,fürStraßenzwecke(insbesondere
Pflasterungen)3 ,6Millionen,fürdasJubiläumsspital24Mil-¬
lionen ,fürArmenanstalten941000K ,fürMärkteundSchlacht¬
häuser816000K( davon394. 000KfürdieKontumazanlageam
Zentralviehmarkt),fürBadeanstalten724. 000K,fürFriedhöfe
723 . 000K ,für Kanäle563 . 000K ,für Kindergärten. . 000K,
fürGartenanlagen309000K ,fürSanitätsanstalten. 34. 000K,
fürdastechnischeMuseum250. 000K ,fürdenKobenzl137. 000K,
fürdieErweiterungderelektrischenBeleuchtung102. 000Kund
fürdasstädtischeMuseum100. 000K.

DurchdieseInvestitionenhabendasStammvermögenunddas
GemeindegutWertsteigerungenerfahrenDieselbebetrugbeiden

Read "a 11,6Millionen,beideJr ernehmungen18 ,i Millio -seitigenFriedhofsmauerdesZentralfriedhofesfürdenam
nen ,beimGemeindegut11,5Millionen .InfolgeBegebungvon 21 . . M.verstorbenenMusikprofessorCyrillWolf.
60MillienenMarkKassenscheinenaufRechnungdes360Millionen
KronenAnlehensbetrugendieAnlehensbeständeEnde1913noch
54Millionen ,währendder Passivstandder Anlehenauf 687
Millionen gestiegen ist .BeimKurrentvermögenhaben sich die
Kassenbeständevon24 ,6Millionenauf13 ,4Millionenvermin¬
dent ,dagegen die Aktivrükkstände von 36,5 Millionen auf 46
Millionenerhöht .DerWertdesgesamtenGemeindeeigentums
Ende1913betrug471,5Millionen( StammvermögenO,7Millionen,
Kurrentvermögen73,3MillionenundGemeindegut397,5Millionen

Kronen)DerHauptrechnungsabschlußwirdvom25 .Oktoberangefangen
durch1fageinderKanzleidesGemeinderatspräsidiumszur
öffentichenEinsichtaufliegenundwerdenErinnerungender
GemeindemitgliederdarüberdaselbstzuProtokollgenommen.
DieWidmungderStadtWienfürdenDeutschenHilfsverein.
DerbayrischeGesandteFreiherrvonTucherhatanden
BürgermefsternachstehendeZuschriftgerichtet:EuerExzellenz
sehrgefälligesSchreibenvom16 .d . . ,inhaltlichwelchem
derWienerStadtratmitBeschlußvom15 . . M.demDeutschen
Hilfsvereinein WienzurUnterstützungderin Notgeratenen
ReichsdeutscheneinenBetragvonK40. 000gewidmethat ,ist
miralsdemPräsidentendesVersineszugekommenEsdrängt
mich,EuererExzellenzdenheuteausgesprochenenWortentiefst¬
gefühltenDankesauchschriftlichenAusdruckzugebenunddie
Bitteheranzuknüpfen,demverehrlichenWienerStadtratedie
Versicherungübermittelnzuwohlen,daßdergrosmütigeBeschlus
in denHerzenderhierlebendenReichsdeutschenGefühlebegei¬
sterterAnerkennungundwärmsterDankbarkeitausgelösthat.
DerdeutscheHilfsverein,derberufenwar ,dieersteNotder
deutschenLandsleutezulindernunddessenAufgabeesist ,
währendundnochlangenachdemKriegediegeschlagenenWunden,
soweit Geldmittel es vermögen ,erträglicher zu machen ,schließt

sichzuversichtlichdemWunscheEuererExzellenzan ,daßder
Allmächtigeunserein treuerWaffenbrüderschaftheldenmitig
kämpfendenSoldatenbaldzuentscheidendenSiegenführenund
unserenLändernnachdenSchreckendesKriegesbalddieSegnun¬
gendesFriedensbescheerenmöge .Genehmigenetz .etz .

DieBezirksvertretungMariahilfhältamDonnerstag,den29
. M.5UhrnachmittagseineSitzungab.

Pensionierungen.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVB.
HoßdemAnsuchendesStausramts-OberkontrollorsKarlBraum
unddesSteueramts-OberkontrollorsAlexanderEmptmeyerum
VersetzungindenbleibendenRuhestandFolgegegeben.

ellederFürZentralst ndersorgefürdieAngehörig
Sinberufenenundfur die durendenfrie i n HotSeratenen

inienunslieeaécerraien,1 .Peuesdetleus,
81 .Spendenausweis .

BezirkshauptmannschaftHorn(Sammlung)K3075,Beamteder
Post und Telegraphendirektion von Niederösterreich sowie

mehrererPostämterK2500,WienerSicherheitswache-Korps
K1500 ,1 Zigerfreiw .SchaltsabzugderAngestelltender
städt .StellwagenunternehmungK166 ,BeamtenkörperderZentra¬
le für ViehverwertungK69 ,LandsturmbataillonWienNe4
K50 ,„NeuigkeitsWeltblatt"(Sammlung)K42Bezirksgericht
Favoriten( Sühnebetrag )K40 ,1 Zigerfreiw .Gehaltsabzug
städt .LehrpersonenK36 ,Landsturm-Infanter. eRegimentNe1
K15 ,Frau Elise RaabeK10 ,Direktion derMedikamenten-¬
Eigenregie,Medikamenten-VerwaltungK10.

Ehrengrab.DerStadtratbeschloßnacheinemBerichtedes
VB.HierhammerdieWidmungeinesEhrengrabesanderlinks¬
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Wien ,Freitag ,23 .Oktober 1914 .abe ds

DepeschenwechselzwischenWienundBudapest.Aufdas
Glückwunschtelegrammdes BürgermeistersDr .Weiskirchner
anläßlichdergänzlichenVerdrängungderRussenausUngarn
erwiderte Bürgermeister Barczy :Gerührt danke ich für die
warmenWorte ,in denenEureExzellenzauchimNamenIhrer
herrlichenKaiserstadtderVertreibungdesletztenFeindes
aus Ungarnundder Tapferkeit der im siegreichen 4 .Armee¬
korps kämpfenden Söhne unserer Stadt gedenken .Die Stunde

der gänzlichenSäuberungauchdes österreichischenBodens
eilt heran ;undderenBlutnungemeinsamfür RechtundFrei¬
heit fließt ,werdensichnachsiegreichbeendetemWeltkampf
AXdieser höchstenGüterin der verständnisinnigenBrüder-¬
schafterfreuen,derenWegemitEurerExzellenzanzubahnen
ichdiefreudigeGenugtuunghatte .
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- - ¬ - - - - - - ¬
AusdemRathause.DerStadtrattritt inderkommendenWoche
amDonnerstagvor -undnachmittagundFreitagvormittagzu
Sitzungenzusammen.

Lneger-Gedächtnismesse.HeutealsamGeburtstagedesverstorbe¬
nenBürgermeistersDr .Luegerfandwiealljährlich in derKirche
am Zentralfriedhof eine feierliche Gedächtismesse statt ,zu

welchersicheinegroßeAnzahlvonPersönlichkeitenundManda¬
taren eingefunden hatte .Es waren zu bemerken :Bürgermeister

( samtFrau ) ,
Dr .Weiskirchnermit denVizebürgermeisternHierhammey,Hoß
undRain ,derObmanndesBürgerklubsOberkuratorSteiner ,die
SchwesterLuegers Fräulein Hildegarde Lueger ,dieAbgeordneten
LandesausschußKunschak,Rienölsl,Baumann,Anderle,Breuer,
Leitner ,Hirsch ,Nepustil ,Ohrfandl ,Prochazka ,Spitalerund
kais .Rat Wieninger ,das Präsidium der WienerBürgervereinigung

bestehendauskais .RatWeidinger,StadtratBrauneisundGe-¬
meinderatHuschauer,dieStadt -undGemeinderäteAngermayer,
Baxa ,Benda,Eglauer ,Ritterv .Findenigg,Götz ,Gohout,
Goldeband ,Gräf ,Sebastian Grünbeck ,Heindl ,Hermann ,Jung ,
Kerner ,Dr .Klotzberg ,Körber ,Koppensteiner ,Kroneck ,Lux,
AndreasMayer ,Josef Müller ,KommerzialratPartik ,Penz ,Lohner,
Roth ,Rykl ,Schimek,RegierungsratHeinrichSchmid,August
Schmidt,LeopoldSchmidt,Dr .Stich ,Wagner,kais .RatWessely,
Wimberger ,MonsignoreWolnyund Zatzka ,dieBezirksvorsteher
respektive Stellvertreter kais .Rat ThomasPorzer ,Dirnbacher ,
Bergauer,Jungwirth,Hruza,AdlersflügelundAnderer,Sektions¬
rat Dr .Scheinpflug ,kais .RatHallmann,ArchitektHegele ,Chef¬
redakteurDr .Kammel,ObmanndesVereinesder katholischenJour¬
nalistenRedakteurDr .Jorda ,BezirksschulinsmktorHomolatsch,
KanonikusFlandorfer,MagistratsdirektorDr .Weiß,Obermagi-¬
stratsrat Pawelkaunddie MagistratsräteDr .Krzisch ,Demel

undDr .WinklervomMagistrate ,vomStadtbauamtStadtbaudirektor
Goldemund,OberbauratTrnkaunddieBauräteDr .PaulundWejmola,
vonderStadtbuchhalungdieOberrechnungsräteHillingerund
dePontis,vomPräsidialbureauVorstandMagistratsratFormanek,
mit SekretärBöttger ,OberkommissärJiresch undKanzleidirektor
kais .RatMayer,dieDirktorenderstädt .UnternehmungenMenzel,
(Gaswerke),Sauer(Elektrizitätswerke),Dr .Rauscher(Leichen¬
bestattung ) ,Liffka(Stellwagen)undDr .Meller(Zentralspar-¬

kassa ) ,vonderstädtischenHauptkasseDirektorFritschner ,Ober-¬
kontrollor Groh ,OberkontrollorGießrau ,Bibliotheksdirektor
Probst ,ArchivdirektorHango,MarktamtsdirektorKommerzialrat
Bauer,BranddirektorJenisch,FriedhofsverwalterFrank,Stadt¬
gartandirektorHybler ,RathauskellerwirtDombacher,Landesinspek-

torHeinl,Sekretä.Schönsteiner,MajorKral,Oberleutnant
ZykaundFähnrichWilhelmvomBürgerscharfschützenkorps,der
ehemaligeBezirksvorsteherJägerberger,SchuldirektorBichler,
dieFräsidentinnendeschristlichenWr .FrauenbundesSophie
GutmannundToniSchmolek,derReichsbundesratderMilitär-¬
VeteranenmitdemPräsidentenWeichberger,CafetierRiedl ,Se¬
kretärZimmerl,. a.

WährendderMesse,welcheGemeinderatMonsignoreWolny
zelebrierte ,sangder MännergesangvereinArminiusunterLeitung
desChormeistersProf .MirusunddesVorstands-Stellvertreters
KleinerdieDeutscheMessevonSchubert .VordemAltarewaren
dieFahnenderBürgervereinigung ,desLuegerbundes,deschrist¬
lichen Wr .Frauenbundes und deg Wohltätigkeitsvereines „ ' Hain¬

bacher “aufgestellt .NachderMessebegabensichdieErschienenen
zumGrabeLuegersin derKrypta ,woKränzeniedergelegtwurden.

HieraufwurdedasseinerVollendungentgegengehendeproviso¬
rischeGrabdenkmalfürdiegefallenenKriegerbesichtigt.
EnthüllungeinesGrabdenkmalsfürAdamTrabert.Diebeider

ce
Lueger-GedächtnismesseanwesendenPersönlichktenbegabensich
hachderMessezurletztenRuhestättedesimheurigenJäre
verstorbenenDichtersAdamTrabertin der ReihederEhrengräber
umderEnthüllungeinesGrabdenkmalsfürdenVerstorbenenbeizu-¬
wohnen .Hier dankte vorerst RedakteurDr .Jorda namensdesVer- ¬
eineskatholischerJounnalistenOesterreichs,dessenlangjähri¬
gerSeniorderVerstorbenegewesenwar ,denVertreternderGe¬
meineWienneuerlich für die Widmungdes Ehrengrabessowiefür

ihrErscheinenbeiderEnthüllungsfeier .GemeinderatDr .Stich
hielt eineGedøthnisredeaufdenDahingegangenen ,in welcherer
ausführte:DuwarstüberragendinderGabe,dasSchöne,Wahre
undGutezuschauenunddieserDreiheithöchsterIdeeinWort
und Schrift vollendeten Ausdruckzu verleihen .Duwarstaber
nicht nur ein glühenderPatriot ,ein gottbegnadeterDichterein
erfolgreicherRedner,DuhattestDirauchanderehohe ,indas
LebenundWebenderZeitwuchtigeingreifendeZielegesteckt.
Duwolltest ,daßdaschristliche VolkvonOesterreichundWien
seinepolitischensozialenundsittlichenIdealeüberallzur
GeltungbringeunddaßihmdieFreiheitderreligiösenUeberzeu-¬
gung sowie die allmähliche Durchdringungdes ganzenöffentlichen
Lebens mit den allbewährten Grundsätzen christlicher Weltanschau¬
ungermöglichtundgesichertwerds .DuwarstdarinVor -undMit¬
kämpferjenerdenkwürdigenBewegung,dievonBaronVoglsangund
unseremDr .Luegerruhmreichbegonnen,soweiteKreiseerfaßte
undtrotz anderweitigerZeit -undGeistesströmungendiefestesten
Wurzelnschlug .Dubist Hichtvergessen ,deinzweitesVaterland

hatDichauchnachdemTodegeehrtderNachweltrhalten,in-¬
demes DirdasGrabderEhrewidmete.MögeDeineschöneSeele
in FriedenruhenundobendenLohnfür sieghaftes ,reinesErden-¬
ringenempfangen.

BürgermeisterDr .Weiskirchnerführteaus :Alsunserverehr¬
ter FreundundKollegeDr .Stich mir berichtete ,daßdasDenkmal
fürdasvonderGemeindeWiendemverstorbenenAdamTrabertge¬
widmeteEhrengrabvollendetsei undeinekleineGedenkfeiervon
jenenvedientenMännernvorbereitetwerde,welchediesesDenkmalschufen schienesmirpassend ,dieseGedenkfeierzuverbindemit
der Gedächtnismessefür unserengroßenVolksbürgermeister,der
wirsoebenbeiwohnten.IchwolltedadurchdiegemeinsameArbeit
beider MännerzumAusdruckebringen .Mehrals einVierteljahr - ¬

hundertsindins Landgezogen ,seit ichTrabertkennenlernte ,
als wir in der herrlichenunvergeßlichenZeit lebten ,da -Lueger
dieScharendeschristlichenWiensammelteundzumSiegeführte.
Trabert,dereinHessevonGeburtwar,schriebinseinenLiedern:
„MirruhtinjederHerzensfalteeinStückvonDir ,meinOester-¬
reich “.EinDeutscherdurchunddurch ,einOesterreicherdurch
unddurch ,wurdeer zumWienerundliebte unsereStadt mit allen
FasernseinesHerzens.WasTrabertgestrebt ,wasTrabertgelitten
hat ,esgehörtderGeschichtean .Wiraber ,diechristlicheGe¬
meindeWienwollensein Andenkenin EhrenhaltenundseinGrab
schützenundpflegenjetzt andimmerdar .MögeTrabertauslichten
Höhenherabschauenauf die gewaltigegroßeZeit unsererTageund
mögeermitarbeitenaneinemneuenOesterreich.-M

NachdemdieHüllegefallenwar ,nahmMonsignoreWolnyunter
geistlicherAssistenzdieneuerlicheEinsegnungderGrabstätte
vor .DerBürgermeisterverabschiedetesichsodannvonderWitwe
desDichters.UnterdenTrauergästenbefandensichauchMit¬
gliederderkatholischenStudentenverbindungenAustria,Rudolfina
undNordgauundderaltenHerren-VerbindungendieserVerbindungen.

. - ¬

KeineBeschränkungderGaslieferung ,keineGaspreiserhöhung.
Gegenüber Gerüchten über eine angeblich zu gewärtigende Be¬

schränkungderAbgabevonGaswirdvonzuständigerStelle
erklärt ,daßdieseGerüchteganzunbegründetsind .Desgleichen
ist eineVerteuerungdesGases,imGegensatzezuanderenBe¬
leuchtungs -undHeizstoffen ,vollständigausgeschlossen.

GroßeKohlenspendefürdieArmen.DieMeldung,daßdieFirme
GebrüderGutmann50. 000MeterzentnerKohlefür dieArmenWiens
spendete ,ist dahinrichtig zu stellen ,daßdie Spendedurch
die OesterreichischeBerg -undHüttenwerksgesellschaft( Louis
FreiherrvonRothschildundMaxRitter vonGutmann)erfolgte .

ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender
Einberufenenundfür die durchden Kriegin NotGeratenen

in Wienund Niederösterreich ,I .NeuesRathaus .

82 .Spendenausweis .
BezirksarmenratMistelbach( Sammlung)K5217 ,Bezirkskomitee
Meidling(Sammlung)K2220,BezirkskomiteeLandstraße(Sammlung)
H975,BezirksarmenratWaidhofen(Sammlung)K940,Frauen-¬
Arbeitskomiteefür den18 .Bezirk( Sammlung)K820 ,Bezirks¬
armenratWeitra(Sammlung)K385 ,HermannHirschK100 ,Verein
derSteiermärkerinWienK100,VerbandderBauwerkführerWiensK50 ,LokomotivführerklubHütteldorfK50 ,MaxundThereseHimmlerK12.

UnertgeltlicheStenographiekursefürGemeindebeamteund-Angestellte
DerStadtrathatdieVeranstaltungennesunentgeltlichenStenogra-¬
phie -Anfänger-undeines-FortbildungskursesfürBeamteund
AngestelltederGemeindegenehmigt.DieKursewerdenjezweimal
wöchentlichimRathauseindenAbendstundenabgehalten.Anmeldun¬
gen,dieNamen,DiensteigenschaftundDienstortdesAnmelderszu
enthaltenhaben,sindbis1 .NovemberandenKursleiter,Ober-¬
revidentenKarlA.Hirt ,Rathaus,Stadtbuchhaltungs-Dpt.Xazurichten .
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Wir Samstag ,24 .Oktot r 1914 .Abends .

-

Aktionder GemeindeWienfür die Invalidensowiefür

die Witwenund WaisenderGefallenen .
E

AudienzdesBürgermeistersbeimMinisterpräsidenten
GrafenStürgkh.

Bereits am19 .d .M .hat sich dieObmänner- Konferenz
dergemeinderatsparteienmitderFrageeinerentsprechenden
staatlichenFürsorgefürdiedurchdenKrieginvalidGewordenen
sowie für die Witwenund Waisender Jefallenen befaßt undunter
Hinweisauf die derzeitigeganzundgar unzureichendeVersorgung
dieBegierungaufgefordert ,wegenzeitgerechterAbänderungdes
Militär-VersorgungsgesetzesunddergesetzlichenBestimmungen
über die Versorgungder Witwenund Waisenvon Offizierenund
MannschaftspersonenunverzüglichdiegeeignetenSchrittezu
veranlassen .In der Stadtratssitzungvom22 .& .M .wurdeden
diesbezüglichenAnträgengleichfalle einmøütigzugestimmt.

InAusführungdieserBeschlüssederWienerVemeindever-¬
waltungbegabsich heuteBürgermeisterDr .Weiskirchnerzum
Ministerpräzidenten ,umihmdie Petition der VemeindeWien
zuüberreichen.DerMinisterpräsidentwürdigtedieAusführungen
desBürgermeistersunderklärte ,dasdie . koRegierungdie
Notwendigkeiteiner Neuregelungder Militär - Versorgungim
allgemeinenundinsbesondereeinerReformderVersorgungder
Kriegsinvalidenvoll undganzanerkenneyin dieserRichtung
seien auchbereits vonder KriegsverwaltungAnregungenbei
denRegierungenbeiderReichshälftenerfolgtundderMinister-¬erkläre ,Präsidentørkønnø/an,daßdieauständigenFaktorensichunver¬
züglichmitdeninderPetitionderGemeindeWienberührten
Angelegenheitenzubefassenhabenwerden.Die . k .Regierung
bringtdaherdieserhochwichtigenFragedasgrößteInteresse
entgegen und wird auf ihre Erledigung dringen .

Richtigstellung.InderheuteausgegebenenNotiz„Lueger-
Gedächtnismesse“soll es in derPräsenzlisteheißen„Ploner“
( anstattLohner)
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Deutsche Soldaten in Wien .

—
EineAbteilungdeutschersoldaten vomErsatzbataillon

desLandwehregimentesNa38 ,70Mannstark ,befandsichgestern
auf der Durchreise durch Wien ,woihnen ein eintägiger Aufent- ¬
halt bewilligt worden war .Die Soldaten ,vonösterreichischen

KameradenundMitgliedernderakademischenHilfslegionbegleitet,
besichtigten die Stadt ,wurden mittags im Restaurant Hopfner
in der Kärntnerstraßebewirtet ,machtendanneinenSpaziergang
in den Prater ,wosie im 3 .Kaffeehauszu einer Jausegeladen
wurdenundfuhrendanachmittelst unentgeltlichbeigestellter

Sonderwagen der städtischer Straßenbahnen zum Rathaus .Ueber
Verfügungdes Bürgermeisters Dr .Weiskirchnerwurdendie
Soldaten in einem abgeteilten Raume des Volkskellers mit einem

WienerischenSachtmahlbewirtet .DarannahmenteilVizebürger-¬
meister Hierhammer ,als Vetreter des Militärkommandos Haupt - ¬
mannKarl Winkelmannund Rittmeister Ferdinand Jäger ,Bildhauer

Schwathevon der akademischenHilfslegien undMagistratsober¬

kommissärv .Radler .WährenddesMahlesbegrüßteVB .Hierhammer
namensder Stadt Wiendie deutschen Soldaten in einer kernigen
Ansprache ,in welcherer insbesondereauf dasunerschütterliche
BündniszwischenDeutschlandund Oesterreich hinwies unddie
er mit einem begeistert aufgenommenenHochauf dieverbündeten
Monarchenschlos .DerKkommandantder MannschaftFeldwebel
Scheithauerdanktenamensseiner Kameradenfür dieherzliche
Aufnahmeundbrachte ein dreifachesHurrah !auf dieStadt
Wienaus .ImLaufedes Abends ,der ungemeinstimmungsvollverz
lief ,df sangen die Soldaten patriotische undKriegslieder .
HerGesanglockte die Besucherder übrigenRäumedesRathaus¬
kellersherbeiunddiesegabenin stürmischerFrøxdø/AWeise
ihrerFreudeüberdieAnwesenheitdeutscherSoldatenAusdruck.
DieBegeisterungerreichteihrenHöhepunkt,alseineDame
einen Sessel bestieg und in den Ruf ausbsach :Diedeutschen

Soldaten leben hoch !Nicht endenwollendertosenderBeifall
folgten diesen Worten .Nacheiner herzlichenVerabschiedung
begabensich die deutschenSoldatenauf denOstbahnhof ,umdie
Weiterreise nach Budapestund von dort auf denKriegsschauplatz

anzutreten.
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weitertenin Wien .GesternSonntagweilteeinDeutscheSolde Preusischen

TruppdesErsatzbataillonsdes/LandwehrregimentesNe38 ,be¬
stehend aus 70 Unteroffizieren und Soldaten auf derDurchreise

nach Ungarn in Wien .Ueber Verfügung des Bürgermeisters Dr .
Weiskirchnerwurdendie Soldatenmittags imRathauskellerbewir¬
tet .Im Auftrage des Bürgermezsters begrüßte Magistratsoberkomms¬
sär Jiresch die reichsdeutschen Krieger ,wies auf die treus
WaffenbrüderschaftunddeninnigenBundder beidenReichehin ,der
nicht ein papierener Vertrag sei ,sondern den Völkern inFleisch

undBlutübergegangenist .DieHerzenderWienerundWienerinnen
schlagendendeutschenSoldatenentgegen ,davonwerdensiesichaufihremSpaziergangdurchdieStraßensicherlichschonüberzeugt
haben .Er schloß mit einemTrinkspruchauf die verbündetenHerr¬
scher ,worauf„HeilDirimSiegeskranze",dieösterreichische
Volkshymneund die WachtamRheingesangenwurden .Der dasKomman =¬

deführendeUnteroffiziererklärte ,daßdiedeutschenKrieger
entzückt seien von der liebenswürdigenAufnahmein Wien ,wo
ihnenaufSchrittundTritt herzlicheSympathienentgegengebracht
werden .Sie haben wohl schon en Glatz gehört ,daß die Wienerso

auserordentlichgastfreundlichwärenundhabendahermitgroßer
Freude ihre Reise angetreten .Ihre Erwartungenseien aberweit
übertroffen wordendurchdie herzliche Aufnahme .Sie werdendie
schönsten Erinnerungen ihres Lebens mit sich nehmen .Erschloß

hit demwärmstenDankandenBürgermeisterunddieGemeindever-¬
tretung.

Hiezuwirdunsnochberichtet :DieSoldatenwurdenum
8 UhrfrühamBahnhofevomOberleutnantMatschekundLeutnant
Frey mit einer Ansprachebegrüßt und begaben sich sodannunter
derFührungdesMitgliedesderakademischenHilfslegionSandor

Friedrich in die Innere Stadt zur Besichtigung derwichtigsten
StraßenundGebäude.Mittagswarensie wieobenmitgeteiltim
RathauskellerundnachmittagserhieltensieeineGratisjause
imKursalon .Vondort ausmarschiertensie imgeschlossenenZuge
in denPrater ,wosie durchden Besitzer der Restauration„ Zum
Eisvogel "reichlich bewirtet wurden .Hiebei kames zustürmi¬
schen Kundgebungender Bevölkerungfür die deutschenKrieger ,
die voneiner nachtausendenzählendenMenschenmengesodannbis
zueinemSonderzugderstädtischenStraßenbahnenbegleitetwur-¬
de ,dersie zumOstbahnhofbrachte .Um11Uhr20Minuten
verließensie Wien ,nachdemsie sichmitsichtlicherRührung
fürdenunvergeßlichschönenEmpfangbedankthatten.

ZentretellederFürsorgefürdieAngehörigender
Einberufenen und für die durch den Krieg in NotGeratenen

in Wien und Niederösterreich ,I .NeuesRathaus .

83 .Spendenausweis.
Hauptkasseder WienerBaugesellschaftK500 ,Frauenhilfsaktion
Hietzing K 120 ,GemeindeamtKühnring( Sammlung )K 77 ,Sammlung
des Deutschen Volksblattes K 60 ,Gerichtshof des 15 .Korpskom¬

mandosK54 ,1 Zigerfreiw .Gehaltsabzugstädt .Lehrpersonen
K28,Arbeiter der FirmaAntonMattig K17 ,LauterbachK10 .

Hundwut.Im13.BezirksindindenletztenTagenneuerlich2Wut-¬
fälle an Hundenamtlich sichergestellt wordenu .zw .indem
Gebieteder ehemaligenGemeindenLainzundHacking .DieBevölke¬
rung wird hierauf mit dem Beifügen aufmerksam gemacht ,daßes

dringend angezeigt erscheint ,daß die Hundebesitzer demGesund¬

heitszustandihrerHundeeinbesonderesAugenmerkzuwendenund
die behördlichangeordnetenMaßnahmen,wieMaulkorb -undLeine¬
zwang genauestens einhalten .Der Wert der eingeleiteten Maßregeln
insbesonderederLeinezwangwirdseitensvielerHundebesitzeran¬
scheinendnicht gebührendgewürdigt ,dennsonst würdemaninden
Straßenundauf den freien Plätzen nicht so viele Hundeohne

Leine sehen .Das Halten an der Leine soll eine genaueUeberwachung

desBenehmensderTiereseitensderBesitzermrmöglichen,es
sollen dadurch das Entweichen der Hunde ,wie es häufig imAnfangs¬

stadium der Wut vorkommt ,die Berührung und das Raufen mitande - ¬
reneventuellwütendenHunden,sowieetwaigeBißverletzungen,die
ja ,wennsie von wutkrankenHundenbeigebracht wurden ,inerster
Linieundfast alleinfürdie UebertragungdieserKrankheitin
Fragekommen,vermiedenwerden.DiebestehendenVorschriftenbe¬
zwecken doch in erster Linie den Schutz der Menschengegendiese
furchtbare und wenneinmal ausgebrochen ,immertötlich verlaufen¬
de Krankheit ,die mit großer Sicherheit nur durch die
raschesteVornahmederPasteur' schenLyssa-Schutzimpfunghintan¬
gehaltenwerdenkann ,in zweiterLinieaberdieHintanhaltung
der Uebertragung derselben auf die Tiere und da mus wohlunter
ZugrundelegungdieserGesichtspunktediesooft augeworfeneFrage
der TierquälereidurchdenLeinezwangzurückgestelltwerden .Je
laxer der Leinezwangseitens der Hundebesitzergehandhabt .wird ,
desto häufiger werdendie Wutfälle auftreten ,desto längeraber
müssendieseMaßnahmenin Kraftbleiben.

Am20 .. M.tbiebsichinNußdorfim19 .Bezirkeein
wutverdächtiger ,herrenloser,männlicher,braungetigerter,deut-¬
scherVorstehhungohneMarkeundMaulkorbherum,dernachmittags
auf der Heiligenstädterstraße ,einen Passanten anfiel ,ohneden - ¬
selbenzuverletzen .DasTierwurfevoneinemSicherheitswach¬

manneverfolgturauchverletze,entkamedochinderHichtung
gegen Heiligenstadt .DenSicherheitswachleuten EduardPolzer
undJosefKreuzergelanges am21 . . M.umhalb2 Uhrnachts
den Hundin der Krottenbachstraße durch Schüsseniederzustrecken .

Diein der tierärztlichenHochschulevorgenommeneUntersuchung
des Gehirnes dieses Hundes stellte die Diagnose Wut fest .Bisher

konnte der Eigentümer dieses Hundes nicht ermittelt worden .Bach¬

dienlicheAngaben ,welchedie ErmittlungdesEigentümersdes
wutkranken Hundes ermöglichen ,wollen dem magistratischen Bezirks¬
amteoderder nächstgelegenenSicherheitswachstubebekanntgege¬
ben werden .Da der wutkranke Hund vor seiner Unschädlichmachung

in den Straßen des 19 .Bezirkes umhergelaufen ,wobei er offenbar

mit einer größeren Anzahl von Hunden in Berührung gekommen sein

dürfte ,werdenalle Hundebesitzereindringlichstdaraufaufmerk-¬
sam gemacht ,den Gesundheitszustand ihrer Hundedie größte Beach¬
tung zu schenkenund bei Wahrnehmungenetwaiger für dieWutkrank¬
heit charakteristischerErscheinungenunverzüglichdemBezirks¬
amte oder der Polizeibehörde die Anzeigezu erstatten .Fersonen ,
welche von dem wutkranken Hunde durch Bisse verletzt wordensind ,

mögensichbeimzuständigenPolizei-Kommissariatemelden.

Ausspeisungvonbedürftigen Schulkindern .ZufolgeMitteilung
derZentralstellederFürsorgefür dieAngehörigenderEinberu-¬
fenen und für die durch den Krieg in Not Geratenen ( 1 .Bezirk
NeuesRathaus )ist die Ausspeisungder bedürftigenSchulkinder

seitens der äusspeisungsvereine heuer währendderKriegsereig - ¬
nisse vielfach durchdie Massenbeköstigungunterbunden ,dersich
dieseVereineangeschlossenhaben .DamitnundieBeköstigungder
Schulkinder keinen Schadenerleide ,wurdendieSchulleitungen
angewiesen,durchdieKlassenlehrer(Klassenvorstände )ungesäumt
jene Schulkinder feststellen zu lassen ,die zur Beköstigungvor - ¬
geschlagen werden .Die Zentralstelle würde es dankbar begrüßen ,

wennseitens der Lehrkräfteauchdie vonihnen etwainErfahrung
gebrachten ,nachihrer Anschauungausspeisebedürftigen ,imge¬
meinsamenHausstandelebendenFamilienangehörigendesSchulkindes
verzeichnet würden .In diesem Falle wären dieschulpflichtigen

undvorschulpflichtigenKinderalssolchekenntlichzumachen
und das Familienverhältnis der übrigen namhaft gemachtenPersonen
anzuführen .BeidenVorschlägenist nicht etwaauf denguten
FortgangunddieSittendesSchulkindes ,sondernlediglichauf
dessen Bedürftigkeit zu sehen und sich dabei vor Augenzuhal - ¬

ten ,daßungerUmständenderGenußeinesgesetzlichenUnterhalts-¬beitragesbetreffenddenUnterhaltsbeitragfürAngehörigevon
Mobilisierten ,das Bedürfnisnacheiner allgemeinenAusspeisung
ausschließenkann .DieKlassenvorstände(Klassenlehrer)werden
ersucht ,denKindernernstlichnahezulegen,dieSpeiseanweisun¬

gen ,diesieerhalten ,sorgfältigundwomöglichineinerPapier-¬
hülle aufzubewahren .DieSpeiseanweisungenwerdenvondenFrauen-¬
Arbeitskomiteeszunächstauf einen Monatausgestellt ,lautenauf
einebestimmteSpeisestelleundwerdenbeigleichbleibendemBe¬
dürfnisseverlängert,undzwarimmeraufeinenMonat.Schließ¬
lichwirdbemerkt ,daßdieAusspeisungderSchulkinderheuer
nicht wie sonst erst am15 .Novemberden Anfangnehmensoll ;
vielmehrkannmitderselbenjedenTagbegonnenwerden ,weshalb
wiederholtersuchtwird ,dieErhebungszettelmitallerBeschleu-¬

nigungdemFrauen- Arbeitskomiteezuübermitteln .
- - - - - - - - - - - - - - - - ¬

Auszeichnung .Gesternüberreichte der Bezirkwamtsleiterdes12 .
BezirkesMagistratsratDr .BiblandenHilfsarbeiterderSeifen-¬
und ParfumeriewarenfabrkCalderara &BankmannJohannNowotny
dieEhrenmedaillefür40jährigetreueDienste.ZuderFeier
warenerschienen :JosefBankmann,GränderdesUnternehmens ,
DisponentRußundFabriksdirektorKupferals Vertreterder
Firma ,Konskriptionsamts -KommissärZechbauerals Vertreterdes
magistratischenBezirksamtesfür den10 .Bezirk ,fernerAngehö¬
rige und Freunde des Jubilars .Bezirksamtleiter Dr .Bibl führte

in seiner Anspracheaus ,daß das unermüdlicheundfleißige
S chaffen der Bürger -und Arbeiterschaft das Vaterland inschwe¬
ren Zeiten der Bedrängnis darin unterstütze ,einer vielfachen

UebermachtseinerAngreiferruhmvollsich zuerwehren .Altchef
BankmanndankteineinerRede,dieineinbegeistertesHochauf
Se .Majestätausklang.
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Abschaffungdes kleinen Wurstzeuges .Durchzahlreiche Einbe¬

rufungenvonMeistarnundGehilfenzumMilitärdiensteundzu
Kriegsdienstleistungenist die aufrechthaltungderWiener
Fleischselcherbetriebesehrerschwert.UmnuneineVereinfachung
derArbeitenherbeizuführenfandgesternim .SaalederBäcker¬
genossenschafteineVersammlungderGenossenschaftderFleisch¬
selcherWiensstatt ,in der nacheinemeingehendenBerichtedes
VorstehersVieröcklundnacheinerlängerenWechselrede ,an
welchersichVorsteher-StellvertreterAlbinGehrig,dieGenos¬
senschaftsmitgliederKollmann,Pirgle ,Franke,Knab,Schramm,
Tschippan,undNachbargauerundLammelsowiedieSelchermeisterin¬
nen Kraus ,Swobodaund Valenta beteiligten ,wurdebeschlossen ,
vom1 .NovemberangefungennureinmalamTageWurstwarenzu
erzeugen.KernerwurdeStimmeneinhelligbeschlossen,diekleinen
Wurstwaren( Krennwürstel ,Debreziner ,ServeladeundOderberger)
aufzulassenundvonnunannurmehrFrankfurter ,Knackwürste,
AugsburgerundGewichtswürstwaren ,wieExtrawurst,Krakauer,
Preßwurst,feineWienerwurst(früherPariser),etz .zuerzeugen.
Durcheinen Aufruf ,der in allen Geschäftenplakatiert wird ,
wirddasFublikumvondiesemBeschlusseverständigtwerden.-¬
SolltedurchdieLandsturmmusterungderJahrgänge1978bis1890
einweitererstarkerAbgangvonBetriebsinhabernundGehilfen
eintreten ,dann müßte innerhalb Monatsfrist eine neueGenossen¬

schaftsversammlungeinberufenwerden,diesichmitderAuflas-¬
sungauchderFrankfurterundderKnackwürstebefassenwürde.
StürmischeSzenenaufdemheutigenBorstenviehmarkt.Aufdem
heutigenBorstenviehmarktwarenwiedernurrund7500Fettschwei-¬
neaufgetriebenworden ,wasfür die VersorgungdesMarktesals
vielzugeringbezeichnetwerdenmus.DadieFleischselcher
Nachrichtdevonerhaltenhatten ,daßnoch33WaggonsSchweine
nichtausgeladenwurden,weilsieerstinderFrüheanlangten,
unddadieKommissionäreanderseitsLebendgewichtspreisevon
K1,60für Fettschweineverlangten ,waseineneuerlicheFreis-¬
steigerungvonmindestens14himVergleichezudemmbereits
in derVorwocheum22bis24h teuererenMarktebedeutet,wurde
vomVorsteherdie Losungausgegeben ,auf denheutigenEinkauf
zuverzichten,dadieFleischselchermeistervomPublikumnicht
zumSündenbockfür diehohenFreisegemachtwerdenwollen.
VorsteherVieröcklversammeltesämtlicheFleischselcheram
MarkteumsichundzogmitihnenausderHalle.DieKommissio¬
närewolltenvoneinerVerbilligungnichtswissen.Eserchienen

daraufdieVizebürgermeistarHierhammer,HosundRain

sowieMarktdieektorBauer,welcheeineVerständigunganbannen
wollten .DieVerständigungsaktionblieb jedochanfangserfolg-¬
los ,es wurdedanneineneuerlicheEinigungsaktioneingeleitet ,
diedamitendete,daßdieKommissionärezueinemHöchstpreise
vonK1 ,52verkaufendurften .InfolgedessenbegannderMarkt
erstum112Uhr .EingroßerTeilderSelcherkaufteabernicht;
erwirdübermorgenamMarktsercheinenundwomöglichbeibilli¬
gerenPreisenseinenBedarfzudeckensuchen.

Zentralstelle der Fürsorgefür dieAngehörigen
der Pinerrsnenundu in Not Geratenen

inLienundliederbaterrelen ,1 .Reusslathaus.
84 ,Spendenausweis.

EinMitglieddesStiftesAltenburgK1000inRente,Gemeinde
AspangK528 ,SammlungdesDeutschenSchulvereinesinBruck

. d .LeithaK .443 ,VereinderUnterbeamtenderstädtischen
StraßenbahnenK310,Frauenhilfsaktionim18 .BezirkK308,
LudwigStölzleK300 ,Kais .Rat . Th.WancuraK120 ,Marie
SchürerK100 ,BezirksarmenratHerzogenburgK71 ,EduardFuchs
K62 ,GemeinderatHarthK60 ,Kinovorstellungin BöhmzeilK58 ,
ArbeitspersonaldesHauptmünzamtesK50 ,FranziskaSavonith-¬
K .10 .

Wohltätigkeitzakt .Die Landsturm - ZugsführerAlfredHauptmann

undFranzPuttner ,welchemitderAusbildungeinerRekruten-¬
AbteilungdesLandwehr-Infanterie-RegimentesNe24betraut
waren ,ersuchenunszuveröffentlichen ,daeHerrundFrau
EduardStuchlik,HausbesitzerinDöbling,ausAnlaseines

Besuchesin derSiebenbrunnemKasernedie erwühnteMannschaft
in munifizenterWeisebewirtetenundaußerdemeinegroßeAnzahl
vonSkapulierenzurVerteilungbrachten.

NeueArmenräte .DerStadtra hat nacheinemBerichtedesSth .
Dr .Haasdie WahldesAdolfHuberzumArmenratdes3 .Wazirkes,
nacheinemBerichtedesStR .Fraßdieihl desAlbertHärtel
undFranzRörnerzu Armenrätendes7 .Bezirkes ,nacheinem
BerichtedesSeR .BreundieWahldesKarlWiesingerzumArmen=¬
rat des 11 .Bezirkes ,nacheinemBerichtedes StR .Poyerdie
Wahldes RudolfFelix Fials zumArmenratdes 13 .Bezirkesund
nacheinemBerichtedes StR .Schneiderdie WahldesLeopold
Hassek ,Karl Janvars ,LeopoldKubat ,LeopoldRudolphundJosef
WanekzuArmenrätendes20 .Bezirkesbestätigt.
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Pferdelizitation .Am5 .November . J .um9Uhrfrüh findetam
Viehmarkt St .Marx die Lizitation von zirka 50 bis 70Stück

Ausmustererpferdenstatt .DieHeeresverwaltungleistet fürkeine
wieimmergeartetenMängelGewähr,gleichvielobdieselbenbereits
imZeitpunktedesVerkaufesbestehenoderabererst späterher-¬
vorkommensollten .DieerstandenenPferdesindsofortnachErlag
desKaufpreiseszuübernehmen.

- - - - - - - - ¬
Zentralstelle der Fürsorgefür die Angehörigender

Einberurenenundfur die durendenFriesinetGeratenen
in Wien und Niederösterreich ,I .Neues Rathaus .

85 .Spendenausweis.
EinUngenannterje 1000KzurBegleichungvonMietzinsrück¬
ständenundzurAnschaffungvonNahrungsmitteln ,Genossenschaft
derkonzessioniertenGas -undWasserleitungsinstallateuren
WiensK1000 ,. K.K140 ,MarianischeMänner-Kongregation
Währing K 50 ,Ida Kuranda K 30 ,Josef Reisinger K 20 ,. M.

K20,

Ernennungen.DerSradtrathaternannt :NacheinemBerichtedes
VizebürgermeistersHierbammerdie Magistrats -KonzipistenRudof
LudwigundDr .ArturRittervonHenriquezzuKommissären;nach
einemBerichtedesVB .Hoß :Hauptkassen -AdjunktMaxKainzzum
Kontrollor ,dieHauptkassen-AkzessistenFranzHlawatschund
Jos f Höllinger zu Offizialen ;Steueramts - AkzessistAugust
MenschikzumOffizial ,Kanzlei-AkzessistWillibaldProchazkazum
Offizial ,die KanzleipraktikantenFriedrich Pleningerund

RudolfRittervonAltzuAkzessisten ,denstädt .TierarztDr.
JosefHolzingerzumBezirkstierarzt,9 .Rangklasse,Amtsdiener
2 .Klasse Josef Stich zumAmtsdiener1 .Klasse ;- demprovisori - ¬
schenAkzessistendesZentral - Wahl-undSteuerkatastersRudolf
Sedlar ,den prov .MarktdienernAlois Poppund AntonStroblsowie
denprov .Maschinisten2 .KlasseAloisWurstundEduardZohrer
wurdedas Definitivumverliehen .

DieGesundheitsverhältnisseWiens.InderletztenSitzung
der städtischenAmts -undAnstaltsärztewurdevomObersani¬
tätsratOberstadtphysikusDr .BöhmderSaniätshauptrapport
für denMonatSeptember1 .J .erstattet .DieGesundheitsver -¬
hältnissederStadtwarentritz desgroßenZuzugesdervom
KriegsschauplatzzurückkehrendenSoldatenalssehrgünstigzu
bezeichnen ,indemeine UebertragungvonsogenanntenKriegs¬
krankheitenaufdieBevölkerungnurbeiRuhrundruhrähnlichen

Darmerkrankungenundauchdanurin einemverhältnismäßigsehr
geringemMaßebeobachtetwurde .In die armenärztlicheBehandlung
sind9204Fällegegen9589imSemptemberdesVorjahreszugewach-¬
sen .Auf die entzündlichen Krankheiten der Amungsorganeent¬
fielen1706Fälle ,aufjenederVerdauungsorgane1743 ,aufLun-¬
gentuberkulose und Skrophulose 513 Fälle .In denstädtischen
Humanitätsanstalten waremdie Gesundheitsverhältnisse normale .
DieInfektionskrankheitenzeigten ein unverändertesBildbis
auf das Vorkommenvon Dysenterie unter derZivilbevölkerung .
Eine Verschleppungder Choleraunter die WienerWohnbevölkerung
hat trotz des innigen Verkehreszwischenderselben unddem
Militär sowietrotz des ZusammenwohnensvonFlüchtlingenmit
Personender WienerBevölkerungnicht stattgefunden .DieZahl
derAnzeigenüberInfektionsfällein derZivilbevölkerung
betrug757gegen679imSeptemberdesVorjahres.UeberInfek¬
tionskrankheiten bei Militärpersonen sind 741 Anzeigeneinge - ¬
langt .DieSterblichkeitderWienerZivilbevölkerungwarsehr
gering ;die Gesamtsterblichkeit erhöhte sich nur infolgeder
Todesfälle von Militärpersonen ,trotzdem war sie geringer als

in denJahren1910und1911 .Sie betrugauf 1000Einwohner
und das Jahr berechnet 14 ,18 gegen12,20 im Vormonateund
12,73imSeptemberdesVorjahres .Esstarbeninsgesamt2214
Zivil -und 273 Militärpersonen .Ander Sterblichkeit wardas
männliche Geschlecht mit 56 ,24 ,das weibliche mit 43,76%
beteiligt .ImBerichtmonatewurden27 gerichtliche und70
sanitätspolizeilicheObduktionenvorgenommen.- AmSchlusse
der Sitzunggabder Vorsitzendeeine Uebersichtüberden
derzeitigenStandderKriegsinfektionskrankheitenin Wienund

Niederösterreich.



WIENER KATHAUSKORRESPONDENZ
Wien ,Mittwoch 28 .Oktober abends .

Die galizischen Flüchtlinge .Bürgermeister Dr .Weiskirchner
hatin denletztenTagenneuerlichbeimMinisterpräsidenten
GrafenStürgkhundbeimMinister des InnerenDr .Heinoldin
AngelegenheitdergalizischenFlüchtlingevorgesprochenunddie
bestimmte Erklärung entgegengenommen ,daß die Regierungzeitgemäs
die entsprewhenden Masnahmenveranlassen werde ,um die Rückwand- ¬
derungder Flüchtlinge in ihr Heimatlanddurchzuführen .DerBür¬
germeisternahmheuteauchdie Velegenheitwahr ,dieZentralz
stelle im 2 .Bezirk ,Zirkusgasse zu besuchen und hatte mitdem
Leiter derselben GR .Dr .Schwarz - Hillereina längere Konferenz .

DeutscheSoldaten in Wien .Gestern weilte wieder eineAbteilung
deutscherSoldatenundzwarvomErsatzbataillon desPreusischen
Landwehr-Infanterie-RegimentesNe49unterdemKommandodesVize-¬
feldwebels Bierbach in Wien .Ueber VerfügungdesBürgermeisters
wurdensie vomPräsidialoberkommissärv .Radlerbegristundim
Rathauskellerbewirtet .Oberkommissärv .Radlerbsachteeinen
ErinkspruchaufdiebeidenverbündetenHerrscherausundnach
der Erwiderungdes Abteilungskommandanten ,der für dieherzliche
Aufnahmein Wiendankte ,spieltesicheineSzeneab ,dieauf
alleAnwesendentiefenEindruckmachte.Nach
eines stimmungsvollenHeimatsliedeserhobsich GefreiterSkraia
undsprachfolgendeWorte :Kameraden! Ichbitte Siesichzu
erhebenundjener Kameraden ,die auf demFeldeder Ehreihr
Lebengelassen ,die nicht mehrin ihre Heimatzu ihrenLieben
zurückkehren,einestilleAndachtzuweihenundJhneneinenTrauerz
schluckzu widmen .Wieauf Kommandoerhobensich sämtlicheSolda¬
ten ,verweilteneine Zeitlangin tiefster Stille ,gedenkendder
tapferenKamedaden,die auf demSchlachtfeldihr Lebenlassen
mustenundleerten dasGlas .

Heute8 UhrmorgenstrafenneuerdingsdeutscheSoldaten
in wienein .SiewurdenamBahnhofevondenOberlieutenants
Carl MaschekundRobertFriedländerundOberarztDr .Lieter =¬
mannempfangen.UnterderFührungdesMitgliedesderakademi-¬
schenHilfslegionSandorFriedrichbegabensichdieSoldaten
dannin das Konzerthausrestaurant ,woihnen auf Kostender

GemeindeWieneinFrühstückserviertwurde.Durchdieinnere
Stadt zogen die Soldaten zur deutschen Botschaftund brachten

dert ein StädchendemBotschafterv .Tschirschkydar .Dieser
trat unter die Soldatenundbegrüstesie mit einerAnsprache,
die in ein Hochauf unserenKaiserausklang ,in dasdieSoldaten
begeisterteinstimmten.DerBotschaftersprachmehrereSoldaten
an undgab demLegionärFriedrich gegenüberseiner FreudeAus¬
drucküberdenwarmenEmpfangder Kriegerseitensder StadtWien.
UnterAbsingungles„HeilDirimSiegeskranz"undunterHochru¬



gemeinschaftlichenEinkaufskommissionfürdieMilitär -und
Zivilverwaltung,danuraufdieseWeisefürdieBedürfnisseder
ArmeeundderZivilbevölkerunggleichmäßiginentsprechender
Weisevorgesorgtwerdenkann.

DieTruppendesWienerKorps.BürgermeisterDr .Weiskirchner
hatteandenKommandantendes2 .KorpsJohannFreih . v.Kirchbach
auf Lauterbachanläslichder VerleihungdesKommandeurkreuzes

des Leopold ordens mit der Kriegsdekoration ein herzliches
Glückwunschschreibengerichtet .In dessen Beantwortungsendete
Freih . v .Kirchbach folgende Depesche :Erst heute binich
mittels Feldpost in den Besitz des von Eurer Exzellenz im

Namender Stadt Wienan michgerichteten Telagrammesgelangt .
Ich dankeverbindlichst für die mir zur AllerhöchstenAuszeich¬
nung übermittelten Glückwünsche und bitte die Versicherung ent¬
gegenzunehmen,daßdie bravenTruppendesWienerKorpswiebis-¬
hersoauchin Zukunftin glänzendbewährterTapferkeitund
Todesverachtungfür ihrenheisgeliebtenKaiserundfür ihrVater¬
land kämpfen umdmit des Allmächtigen Hilfe auch denentgiltigen

SieganihreFahnenheftenwerden.SpezielldieimFeldestehen¬
denWienerHausregimenterdesKorpsgedenkenfreudigenSinnes
ihrer geliebten Vaterstadt und sendenihr und ihremfürsorglichen

verehrtenBürgermeisterherz )IhsteGrüßeausdemNorden.

ZahlungdesMietzinsbeitrages.In dendengesetzlichenUnterk
haltsbeitrag genießenden Familien besteht vielfach nochimmer

die irrige Meinung ,das ihre Verpflichtung zurMietzinszahlung
seit Ausbruch des Krieges entfallen sei .Daswirtschaftliche
Hilfsbureauder GemeindeWienfür Privatangelegenheitender
Einberufenen ist in solchen Fällen stets bemüht ,diesem
Irrtum entgegenzutreten und verweist die Beteiligten aufdie
durch Anschlagbei den Auszahlungsstellen eingeschärfte ,der
Intention des Gesetzes entsprechende Obliegenheit ,den indem

UnterhaltsbeitrageinbegriffenenMietzinsbeitragtermingemäsan
den Hauseigentümerzu bezahlen .Bei fortgesetzter Weigerungder
Partei ,dieserVerpflichtungnachzukommen ,wäredasHilfsbureau
außerstande,dieserParteiseineweitereFürsorgezuzuwenden.

ZentralstellederFürsorgefür dieAngehörigender
Sinberufenenundrur diedurendenFriegin RotGeratenen

in Fien und Eicderstereich ,I .HeuesRatheus .

DieBeamten,BedienstetenundArbeiterderstädtischen
ElektrizitätswerkeerlegtenheutedenBeitragfürSeptember
imBetragevonK2208in derZentralstelle.

86 -Spendenausweis.
BezirkskomiteeWähring( 5 .Sammlung)K1629 ,Bezirkskomitee
Wieden(Sammlung)K1244 ,BezirkskomiteeMargareten(Sammlung)
K1226 ,GenossenschaftderPflasterermeisterWiensK500,
Viktor Silberer K60 ,Fabriksangestellte undArbeiterschaft
derFirmaSigmundJarayK56 , . B.K50 ,FritzHalberstadtK50,

BauratHeinrichSchneiderK40 ,„ Union “Industriekomprimierter
GaseK15 ,EmmerichSzakatsK12 ,RudolfNetckeK212.

KirchenmusikinderPfarrkircheGersthofamSonntag,den1.
Novemberhalb10Uhrvormittags:AspergesvonHabert,Introitus
undCommunio-Choral," essein BvonMozart ,Graduale:
DeprofundisvonMozart ,Offertorium :JustorumvonSalieri ,
TantumergovonAmbrosRieder ;nachmittagsum5 Uhr :Litanei
von Hebert ,Miserere von Mozart ,Libera aus cantica sacra .
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Wiederaufnahmedes NachtverkehresimKraftstellwagenbetriebe
Stefansplatz- Gersthofbezw .Döblinger-Hauptstraße.Mit
3 .November . J .wird im Nachtverkehr derKraftstellwagen¬

verkehrab Stefansplatz- GersthofStadtbahnbezw .Döblinger
Hauptstrase ( Zögernitz )wieder aufgenommenund vondiesem
Tageangefangender Pferdebetriebeingestellt .

WissenschaftlicherVerein„Skioptikon ?Vorgesternfandim
Festsaale der Bürgerschule 1 .Bezirk Stubenbastei Ne 3der

ersteProjektionsabenddiesesVereinesnachdenFerienstatt .
Der Präsident kais .Rat Franz Homolatschbegrüste diezahl - ¬
reichenAnwesendenfreundlichst .Erteilte mit ,daßVerwun¬
detennachTunlichkeitLichtbildervorträgevermitteltwurden
underteilte demVortragendenHansKellermann,Schriftführer
des Vereines ,das Wort .Dererste Teil des Vortragesschilderte
undillustrierte die schönstenLandschaftenundStädteSüdfrank¬

reichs mit Berücksichtigung von Geschichte und Kunst deralten

Kulturstätten .DerzweiteTeil „ VonStraßburgüberReimsnach
Paris “brachgeauchvieleeigeneAufnahmendesVortragenden.
Aucher enthielt wertvolle geschichtliche Einstreuungenund
trefflicheBemerkungenüberdievornehmstenMittelpunkteder
WissenschaftundKunstdieserberühmtenStädte .AnseinenBe¬
ziehungen dieser Städte zur jetzigen Kriegslage fehlte es
nicht .Stürmischer Beifall der Anwesendenund der Dankdes
VorsitzendenlohntendemVortragendenfür seinegrogeMühe.

DieLinie13derstädtischenStraßenbahnen,welchenachdenge¬
drucktenAllerheiligenfahrordnungenüberdie Fasangasseverkeh¬
ren soll ,wird aus Betriebsrücksichten statt über diese Gasse
über Lahdstraßer - Gürtel- St .Marx - Simmeringer Hauptstrase

zumZentralfriedhofgeführt.

Zentralstelle der Fürsorge für die Angehörigender
anansssssssssssssssdenssriesesntscerstene

87 ,Spendenausweis.
FrauSophieLöw=UngerK1000 ,BezirksarmenratHorn(Sammlung)
K643 ,BezirkskomiteeWiedenK300 ,BezirksarmenratKirchberg
amWagram(Sammlung)K235 ,RosaundHildegardeLuegerK120,

BezirksarmenratGeras ( Sammlung )K40 ,Träger undFackträger

derLeichenbestattungK38 ,SchottK10 ,GemeindeamtSieben¬
hirten K10 .

SteuereingängeimdrittenQuartal.IndenMonatenJuli ,August
undSeptember. J .sindin denstädtischenSteueramtsabteilungen
an direkten Staatssteuern samt Umlagenund NebengebührenSä
63,549 . 986K ,umK5,262 . 900mehrals in dergleichen
PeriodedesVorjahreseingezahltworden.DiesesinAnbetrchtder
KriegszeitensehrerfreulicheErgebnisist hauptsächlichdarauf
zurückzuführen,daßdurchdenAppelldesBürgermeistersDr.
WeiskirchnerandieBevölkerungsowiedurcheineKundmachung
derFinanzlandesdirektiondiezahlungskräftigenSteuerträgerihren
Verpflichtungennachgekommensind .Bemerkenswertist ,daßim
MonateAugustder SteuereingangumK2,600 . 000geringerwarals
indemselbenMonatedesVorjahresundzwardeshalb,weilein
großerTeilderBevölkerungderAnsichtwar ,deßwährendder

KriegszeitdieSteuernnichtgezahltwerdenmüssen.ImSeptember
jedoch wurde gegenüber dem Vorjahre ein Mehrbetragvon

K5,813 . 000Keingezahlt .Die Mehreingängeverteilen sichins - ¬
besondereaufdiePersonaleinkommensteuer,welchebekanntlich
heuererhöhtwurde ,auf die Hauszinssteuer(hervorgerufendurch
dieErhöhungderMietzinse) ,durchdieerhöhtenEingängeder
ErwerbsteuervondenderöffentlichenRechnungslegungunterwor¬
fenenUnternehmungenunddurchdieneueTantiemenabgabe,welche
im3 .Quartal459. 500Klieferte .DieSummederreinenEmpfänge
indenerstenneunMonatendesheurigenJahresergabgegenüber
demgleichenZeitraumdesVorjahreseineZunahmevonüber
13,600 . 000K.
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AusdemRathause.DérStadtrattritt inderkommendenWoche
amDonnerstagvor -undnachmittagundFreitag vormittagzu
Sitzungenzusammen.- Am5 .November,demerstenDonnerstag
in diesemMonatewirdBürgermeisterDr .Weiskirchnerdem
GemeinderateKarlMoritzMayer,welchemdastaxfreieBürger=¬
rechtderStadtWienverliehenwurde ,denEidabnehmen;ferner
wirdderBürgermeisterdemDirektordesGumpendorferSpar -und

VorschusvereinesFranzHeidenfeld ,demArmenratdes7 .Bezirkes
JosefBaumannundderVorsteherindesBezirksvereinesLichtenthal
des Frauen- Wohltätigkeitsvereinesfür WienundUmgebung
Marie Fürtinger die goldene Salvator - Medaille ,demInspektions - ¬
arzt der WienerfreiwilligenRettungsgesellschaftDr .Karl
Hawranek ,demKutscherder Städt .FeuerwehrFranzSkotton ,dem
Mitgliedder freiwilligen FeuerwehrDornbachFranzKottnerund
demMitgliedderfreiw .FeuerwehrJedleseeFranzSchledererdie
Ehren-Medaillefür25jährigeverdienstlicheTätigkeitaufdem
GebietedesFeuerwehr -undRettungswesensunddemStallmeister
derstädt .FeuerwehrFranzPfeiffereineEhrengabeüberreichen.
SchaließlichwirdderBürgermeisterdieBeeidigungvonneuer-¬
nanntenBürgernvornehmen.

Prof.v .Weyr.BürgermeisterDr.Weiskirchnerhatnamensder
Stadt Wienan die Genossenschaft der bildenden Künstleranläs - ¬
lichdesAblebensRudolfvonWeyrseinherzlichesBeileid¬
schreibengesendet.

DasVerwundetenspitaldes KaiserJubiläumsspitales .DieGemeinde
WienhateinenneuerbautenPavillondesWienerVersorgungsheimes
für Zweckeder AufnahmevonVerwundetenin ihrer gewohntenmuster¬

ein
giltigen Weisøgerichtetundihn zumZweckedesBetriebesdem
KaiserJubiläumsspitalangegliedert .DieserPavillonwurdevog
kurzemdemBetriebeübergeben.UnterLeitungdesDirektorsdes
Kaiser Jubiläumsspitales Dr .Linsmayerund desVerwalters
RechnungsratesTeufelbergerwurdenalle jeneEinrichtungenge¬
troffen ,welchedaraufabzielen,dieHeilungunsererwackeren
Soldatenmit tunlichster Raschheitherbeizuführenundihnendie
Unterkunft so behaglich als möglich zu gestalten .DasGebäude ,

an der Vorderfrontdes Versorgungsheims ,besteht aus vierGe¬
schoßen .Die Wrankenzimmer ,deren Fenster gegen Ostenliegend
einenreizendenRundblickgewähren,sindlicht ,luftigundge-¬

nigundenthaltenje 8 bis12Beäten ,in denFlügelbauten

16Betten -AufNebenräumewurdenreichlichbedachtgenommen;so
StehenBehandlungsräume,Bäder ,Teeküchen ,etz .zurVerfügung,
die ,wennauchteilweise nur improvisiert ,denschärfstenAnfor=¬
derungenStandhalten .Insgesamtkönnenin diesemHausederzeit
580 Mannschaftspersonen und 20 Offiziere untergebracht werden .

Imdritten Stockwerke ,welchesjetzt nochfür denKrankenbelag
eingerichtetist ,befindensich die Unterkunfsträumederfreiwil -¬
ligen Hilfskrankenpflegerinnen .Der zweite Stock dient zur Neu¬
aufnahmeundBeobachtungaller neuvomKriegsschauplatzeeinlanz
gendenKranken ,umso eine eventuelle EinschleppungvonInfekz
tionskrankheiten zu verhüten .Die einzelnen Abteilungen stehen
unterderbewährtenLeitungderAbeilungsvorständedesKaiser
Jubiläumsspitales ,die chirurgischenunterder Leitungder$
DozentenDr .Pupovac,Dr .Keitler ,Dr .OttoMayerundDr .Kren,
die Beobachtungsabteilungunter der Aufsichtder DozentenDr .
ReitterundDr .Maresch.DasRöntgeninstitutunddasInstitut
für physikalischeHeilmethoden( VorständeDr .Schönfeldund
Dr .Kowarschik )werdenin ausgiebigemMaßezur Unterstützungher¬
angezogen .Denärztlichen Hilfsdienst besorgendieAssistenten
undSekundarärztedes KaiserJubiläumsspitalesinaufopferndster
Weise .DieKücheunddieApothekedesKaiserJubiläumsspitales
besorgenfür die Krankendie Speisenunddie Medikamente,ebenso
befindetsichdieadministrativeLeitungin denHännderDi-¬
rektionundVerwaltungdieserAhstalt .DasSpital wadebereits
währendderZeitderEinrichtungvomErzherzogFranzSalvator
besichtigt ,welcher seine vollste Zufriedenheit mit der Artder
UnterbringungunddergetroffenenVorsorgenzumAusdruckbrachte.

DieWienerkönnenmitStolzaufdieseneueSchöpfungihrer
Gemeindevertretungblicken ,welchesich würdigan die Seiteder
zahlreichenanderen ,in diesenschwerenTagenerstandenen
WerkentreuerVaterlandsliebeundDankbarkeitgegenihremutigen
Streiterstellenkann .UmnununserenbravenSoldatenihrjetzi¬
ges und künftiges Los auch angenehmzu gestalten ,mögensich die

WienerirerseitsnunmehrmitzahlreichenLiebesgaben(Wäsche,
Kompots,etz .AamentlichabermitZigarrmundZigarettenleinstel-¬len .

DerStraßenbahnverkehrzu Allerhelligen .MitRücksichtaufden
durchdie UmständeerzwungenenschwächerenStrasenbahnverkehr
zuAllerheiligenzumZentralfriedhofwerdendieFriedhofsbesu-¬
cherdaraufaufmerksamgemacht ,daßals günstigsteZeit fürden
Friedhofsbesuchdie Zeitzwischen11und1 Uhrfür dieHinfahrt
unddieZeitbishalb3UhrfürdieRückfahrtinBetrachtkommem
UmdenBesuchumdieseZeit zubegünstigenist am1 .November
der billige Vormittags - Tarif( 20statt 30 Heller )für dieRück¬
fahrt bis 2 Uhr nachmittagsausgedehnt .

Zentralstelle der Fürsorgefür die Angehörigender
Einberufenen und für die durch den Krieg in NotGeratenen

ssassundHlederbaterreich ,I .HoussRethaus.

88 .Spendenausweis.
1Zigerfreiw.Gehaltsabzugstädt .BeamterK1359,Bezirkskomi-¬

tee Ottakring ( Sammlung )K1203 ,BezirkskomiteeNeubau( Sammlung)
K810 ,WienerBezirkskrankenkasseK700 ,BezirksarmenratRetz
K575 ,DampffischereiNordsee . ) 0 ,. G.der WienerZiegelwerke
K300 ,. . M.K200 ,DirektorAmandDachlerK200 ,Bezirksarmen¬
ratHainburg(Sammlung)K120,BezirksarmenratPöggstall(Samm¬
lungK119 ,BezirksarmenratErlaa(Sammlung)K100 ,Bezirksarmen-¬
rat Persenbeug ( Sammlung )K 73 ,BeamtederStaatsschuldenkasse

K62 ,InspektorNowalskideLiliaK50 ,Prof .Dr .Bergmeister
K50 ,OberkommissärSickingerK40 ,Dr .WanschuraK40 ,Bezirks¬
armenrat Groß - Gerungs( Sammlung )K 20 ,Eduard MünchK 18 ,Lorenz

BayerK12 ,AlfredMüllerK12 ,JulieWinklerundKarlPollak
K12 .



WdENER. PATAAUSKORRESPONDENZWien ,Samstag ,31 .Oktober abends .

Zentralstelleder FürsorgeimRathaus.

GesternfandimRathauseunter demVorsitzedesBürgermei-¬
sters Dr .Weiskirchnereine Sitzung der Zentralstelle derFür- ¬
sorgefür dieAngehörigenderEinberufenenundfür diedurch
denKriegin NotGeratenenin WienundNieder-Oesterreichstatt ,
in welcher über die bisherige Tätigkeit der Sentralstelle sowie
überdie GebarungmitdeneingelaufenenSpendengeldernBericht
erstattet wurde .AnGeldspendensind der Zentralstelle bisher
zugekommen2 ,508 . 347K ,davonfür Ausspeisungszwecke412 . 830K.
„Laufende"UnterstützungenzurErgänzungdesstaatlichenUnters
haltsbeitragesfür Kriegsdauerwurdenan1905Familienbisher
216 . 096und„einmalige "UnterstützungenimBetragevon84 . 050K
ausgegeben.FürdieöffentlichenAusspeisungenwurdenbisher
64 . 029Kverausgabt .DieVerwertungder gespendetenWertpapiere
imNominalbetragevonrund127. 000Ksoll in derWeiseerfolgen,
dassie vorläufigvonderGemeindeWienzumletztenbörsenmä¬
sigen Kurseübernommenund von dieser seinerzeit an Fondsund

StiftungenzurfruchtbringendenAnlegungvonGeldernabgegeben
werden .Gelegentlich der Berichterstattung über dieöffentliche
Ausspeisunghobder Bürgermeisterhervor ,dasinfolgeder
gebessertenwirtschaftlichenVerhältnissedie volleInbetrieb¬
setzung des vorbereiteten Apparates bisher nicht notwendigwar. - ¬
DieFrauenarbeitskomiteesin denBezirkensindderzeitermäch¬
tigt ,18. 000Portionentäglichanzuweisen.DerBürgermeister
dankt allen ,die sich bei der Vorbereitungbetätigt
haben ,betontdieMotwendigkeitdieserVorbereitungalseines
wichtigenAktesvorsorgenderVerwaltung,derenWirkungsich
nichtblosaufKriegsdauer,sondernauchaufdiePeitnach
Kriegsschluswohltätigerweisenwerde.
1763Mietzinsangelegenheitenintervenierteundin 1594Fäklen
einenAusgleichzwischenHausbesitzernundMieternherbeiführte,
denwärmstenDankfür seine mühevolle ,erfolgreicheTätigkeit .

BenützungderStraßenbahndurchMilitär-undSanitätsperz
sonen.DafortwährendGesucheumfreieFahrtaufdenStrasen-¬
bahnenvonMilitär= undSanitäts- Personenan dieGemeinde
gerichtetwerden ,wirdnochmalsdaraufaufmerksamgemacht ,das
dieGemeindeeineüberausgrosecahlvonEinzelfahrscheinenund
Dauerkartendem . k .MilitärkommandozurVerfügunggestellthat
unddasdaherderartigeAnsuchenausschlieslichandieseStelle

DieVerfügungendesBürgermeisters,denenzufolgedem
Künstler-Fürsorge-KomiteeeineSubventionvon25. 000Kunddem
Hilfskomiteefür die postenlosenHandelsangestellteneine
solchevonje50. 000Kdurch4Monatebewilligtwurle,werden
zurKenntnisgenommen.

GR .Dr .Schwarz - Hillerberichtete über die Tätigkeit der
ZentralstellefürdiegalizischenFlüchtlinge.

Schlieslich zollte der Bürgermeister dem unter der Leitung

desMinisters . D.Dr .v .Wittekstehendenwirtschaftlichen
Hilfsbüroder GemeindeWien ,welchesbis zum26 .Oktoberin

zurichtensind.
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